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Re Erhebung des slums gegen England
Aufſtände in Kalkutta und in Britiſch Somaliland Die engliſche Garniſon in Berbera von den Mohammedauern gefangen genommen

Ein deutſcher Kreuzer bombardiert Dſchibouti an der Straße von Bab el Mandeb Deutſche Schiffsverluſte in der Nordſee vier Torpeds
boote geſunken Jm Weſten finden große Kämpfe bei Lille ſtatt Die Schlacht ſüdlich Warſchaus dauert fort

Großes Hauptquatrtier 19 9k
tober Amtlich Angriffsverſuche des Fein
des in der Gegend weſtlich und nordweſtlich von
Lille wurden von unſeren Truppen unter ſtarken
Verluſten für den Gegner abgewieſen

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze iſt die

Lage unverändert W T

Gegen Englands Weltherrſchaft

Jmmer ſtärker ſchwillt die Bewegung des Jſlam gegen
England an Der ganze Orient von Konſtantinopel bis
weit nach Aſien hinein gerät ſichtlich in Bewegung und
auch in den afrikaniſchen Beſitzungen Englands beginnt
der Jſlam ſich zu regen Am bedrohlichſten für England
iſt natürlich

Der Aufſtand in Jndien
Es liegen darüber folgende Meldungen vor
D Konſtantinopel 18 Oktober 10 000bewaffnete Hindus die von den engliſchen Behörden mit

Gewalt in die Armee eingereiht werden ſollten revol
tierten in Kalkutta Es entſpann ſich ein heftiger
Kampf über den Einzelheiten noch nicht vorliegen doch
heißt es daß der Vizekönig von Kalkutta dabei ermordet

urde

Konſtantinopel 19 Oktober Die Blätter geben
eine dem halbamtlichen afghaniſchen Organ Sarad
julahbar entnommene Meldung wieder wonach infolge
Verhaftung des muſelmaniſchen indiſchen Offiziers
Mehmed Hafiz des Bruders des Fürſten von
Bhopal eines der bedeutendſten muſelmaniſchen
Fürſten Jndiens ſich die Stämme deren Chef
Mehmed Hafiz iſt erhoben haben Der engliſche
Generalgouverneur verſprach dem Gefangenen die Frei

heit wiederzugeben Der aufſtändiſche Stamm
Djibbour drängt die Jnder zur Erhebung gegen
die Engländer

Die Erhebung der Muſelmanen
in Somaliland

Zu den Meldungen über den immer mehr anſchwellen
den Aufſtand in Jndien kommen heute Nachrichten aus
dem Golf von Aden die für England ſowohl wie für
Frankreich nicht ſehr erfreulich ſind Engliſch Somali
land iſt in vollem Aufruhr und Dſchibuti die Hauptſtadt
der franzöſiſchen Nachbarkolonie wird von einem deut
ſchen Kreuzer bombardiert

Konſtantinopel 19 Oktober Von zuſtändiger
Seite haben die Blätter erfahren daß ſich die Muſel
manen des Somalilandes erhoben und die Stadt
Berberag den Hauptort der Kolonie unter dem
Oberbefehl von Scheichs angegriffen haben Sämtliche
engliſche Offiziere von der Garniſon ſind ge
fangen genommen und die Stadt iſt von den Muſel
manen beſetzt worden Berbera iſt ſeit 1884 in eng
liſchem Beſitz 1871 war der Hafen von der ägyptiſchen
Regierung beſetzt und als Freihafen erklärt worden

Ein deutſcher Kreuzer bombardiert Dſchibuti
Konſtantinoped 19 Oktober Hieſige Blätter be

richten daß ein deutſcher Kreuzer die im Bau
befindliche Eiſenbahnlinie von Dſchibuti nach Adis
Abeba die von den Franzoſen gebaut wird bombardiert
hat Die Strecke wurde zerſtört wobei auch die Nieder
laſſung der franzöſiſchen Kolonie Schaden gelitten hat

w

Franzöſiſch Somaliland an der Straße von Babel
Mandeb am Ausgange des Roten Meeres an dem Jn
diſchen Ozean gelegen iſt als Tor des franzöſiſchen Han
dels nach Abeſſinien von Bedeutung Jtaliener Fran
zoſen und Engländer ſind an der dortigen Küſte eifrige
Rivalen Von Dſchibuti führt eine Bahn ins Jnnere
nach Havar und Addis Abeba Wenn es in der Meldung
heißt der deutſche Kreuzer vermutlich die allgegen
wärtige Emden habe durch das Bombardement die
Bahn zerſtört ſo kann es ſich natürlich nur um die an der
Küſte gelegenen Anlagen handeln Den Jtalienern im
benachbarten Erythräag wird dieſer Angriff gegen den
franzöſiſchen Nachbarn vermutlich beſondere Freude
machen

Faſt gleichzeitig ſcheint nun im engliſchen
Somaliland die Erhebung der Mohammedaner
ſtattgefunden zu haben die für die Engländer einen ſo

unrühmlichen Ausgang nahm Somaliland iſt überhaupt
ein Schmerzenskind der engliſchen Kolonialpolitik Aber
auch die anderen Mächte haben dort ſchon betrübliche
Erfahrungen gemacht Die ſehr kriegeriſchen Einge
borenen ſind n Mohammedaner die ſichgegen die engliſche Fremdherrſchaft wiederholt empört
haben Beſonders der letzte Aufſtand des tollen Mullah
iſt in England noch in friſcher Erinnerung Die Vor
gänge dort ſind jedenfalls von mehr als lokaler Bedeu
tung einmal weil ſie ſich an einem der Tore Jndiens
abſpielen am Golf von Aden dann aber weil dadurch
vorausſichtlich auch Abeſſinien und der Sudan in Mit
leidenſchaft gezogen werden

Um Bosporus und Dardanellen
Der Konflikt zwiſchen der Türkei auf der einen und

Rußland England auf der anderen Seite ſpitzt ſich
ſtündlich zu Die Enthüllungen der Norddeutſchen
Allg Ztg über ein geheimes engliſch ruſſiſches Ab
kommen betreffend einen gemeinſamen Angriff
auf die Dardanellen und den Bosporus löſen
in der türkiſchen Preſſe Erſtaunen über das Vorgehen
Englands aus das ſeine frühere Politik aufgegeben und
jetzt angeſichts dieſes Abkommens nach Beginn des euro
päiſchen Krieges der Türkei Verſicherungen bezüglich der
m n tung der Jrtegrrt gegeben habe

Nach bisher unbeſtätigten Meldungen ſoll im Schwar
zen Meer bereits ein Kampf zwiſchen der türkiſchen und
der ruſſiſchen Flotte ſtattgefunden haben

Die englandfeindliche Gärung unter
den Mohammedanern

W T Konſtantinopel 18 Oktober Jn Shyrien
werden Proklamationen in arabiſcher Sprache verbreitet
u Sünden der Engländer gegen den Jſlam auf
zählen

W T Konſtantinopel 18 Oktober Wie Taswar
Efkiar erfährt hat die muſelmaniſche Jugend in

Bombay und anderen Städten Verſammlungen abge
halten in denen der Beſchluß gefaßt wurde daß die
Jnder England ſo lange als die zwei von England be
ſchlagnahmten türkiſchen Sroßtapiptichiife nicht zurück
gegeben ſeien keinen Beiſtand gewähren ſollen

Konſtantinopel 19 Oktober Nach zuverläſſigen Mel
dungen paſſierten am 17 Oktober 3 aktive engliſche
Bataillone von Malta den Suez Kanal auf dem Wege
nach Jndien Dieſe Tatſache deutet darauf hin daß in
Jndien die Bedrängnis der Engländer zunimmt V

Gier Torpedoboote verloren

Nach den vielen großen Erfolgen die unſere Marine
teils durch die Tätigkeit der Unterſeeboote teils durch
die ungemein große Regſamkeit unſerer Auslandskreuzer
zu verzeichnen hatte brachte der geſtrige Tag eine un
erfreuliche Kunde vier unſerer älteren Torpedoboote
ſind in der Nordſee bei einem Kampf mit engliſchen
Schiffen zum Sinken gebracht worden Die amtliche
Meldung darüber lautet

W T B amtlich Berlin 18 Okt
Am 17 Oktober nachmittags gerieten unſere
Torpedoboote S 115 5 117 S 118 S 119 un
weit der holländiſchen Küſte in Kampf mit
dem engliſchen Kreuzer Andaunted und
vier engliſchen Zerſtörern Nach amtlichen
engliſchen Nachrichten wurden die deutſchen
Torpedoboote zum Sinken gebracht und von
ihren Beſatzungen einunddreißig Mann in
England gelandet
Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes gez Behncke

Die großen Erfolge der deutſchen Unterſeeboote be
ſonders die kurz hintereinander erfolgte Vernichtung des
ruſſiſchen Panzerkreuzers Pallada und des engliſchen
Kreuzers Hawke hatten die öffentliche Meinung in
England gewaltig erregt und immer lauter hatte ſich die
Forderung nach wirkſamer Betätigung der engliſchen
Flotte erhoben Offenbar hat ſich die britiſche Admira
lität nun endlich entſchloſſen dieſer Forderung Rechnung
zu tragen und ſo iſt es am Sonnabend zu dem Gefecht
in der Nordſee an der Küſte Hollands gekommen Die
Engländer waren dabei in der Uebermacht Die vier
Zerſtörer wurden von dem geſchützten Kreuzer Un
daunted geführt der erſt in dieſem Jahre vollendet
wurde alſo ein ganz modernes Kriegsſchiff darſtellt
Dieſer Kreuzer läuft 29 Seemeilen und verfügt über
zwei Geſchütze von 15,2 und ſechs von 10,2 Zentimeter
ferner über vier Maſchinenkanonen und vier Torpedo
lancierrohre 2 Doppelrohre Die vier deutſchen
Torpedoboote ſind ſämtlich älteren Datums ſie wurden
in den Jahren 1902/03 erbaut und verfügten nur über
eine Geſchwindigkeit von 26 Seemeilen

Ein holländiſcher Bericht
V D Amſterdam 19 Oktober Die Bemannung

zweier Fiſchdampfer aus m uiden die Zeuge des
Kampfes war der zur Zerſtörung von vier deutſchen
Torpedobooten führte erzählt daß ſie ſich am 17 Oktober
24 Uhr in der Nordſee liegend mitten im Gefecht be
fanden Sie zählten 15 engliſche und deutſche
Schiffe von denen manche derart nahe waren daß
die Bedienungsmannſchaften der Geſchütze zu ſehen
waren Die Granaten fielen in unmittelbarer Nähe der
Fiſchdampfer nieder oder gingen darüber hinweg Ein
Schiff ſei geſunken Auch ſeien während des Kampfes
verſchiedene Unterſeeboote aufgetaucht Der Kreuzer
Undaunted der auf engliſcher Seite den Hauptanteil

am Kampfe hatte iſt ein Schweſterſchiff der Arethuſa
die vor Helgoland kämpfte vom allerneueſten Typ und
29 Meilen Geſchwindigkeit Auch die vier begleitenden
engliſchen Torpedojäger ſind erſt 1912 vom Stapel ge
laufen und haben 31 bis 32 Seemeilen Geſchwindigkeit
Nach Meldungen der engliſchen Admiralität ſind auf
engliſcher Seite ein Offizier und vier Mann verwundet
und ein Torpedojäger unbedentend beſchädigt

Zum Antergang des Kreuzers Hawke
W T B London 18 Oktober Reutermeldung Jn

Aberdeen eingetroffene Ueberlebende vom Kreuzer
Hawke erzählen daß das Schiff mitſchiffs dicht bei

der Maſchine getroffen wurde Das Schiff ſank in fünf
Minuten Nur wenige Rettungsboote konnten herabge
laſſen werden

Bei Bekanntgabe des Untergangs des Kreuzers
Hawke zogen in London große Menſchenmaſſen vor

die britiſche Admiralität und veranſtalteten eine lär
mende Kundgebung

Minenſperre in der ruſſiſchen Oſtſee
Aus Petevsburg wird gemeldet Da die Anweſen

heit von deutſchen Unterſeebooten am Ein
gang des fin niſchen Meerbuſens feſtgeſtellt iſt ebenſo
wie die Auslegung von Minenſperren durch den Feind
an den Küſten Rußlands ſo bringt die Kaiſerliche Re
gierung zur öffentlichen Kenntnis daß die ruſſiſchen
Marinebehörden ihrerſeits gezwungen ſind ähnliche
Maßregeln in weitem Umfange zu treffen Folglich muß
die Schiffahrt in dem Gebiet nördlich vom 58 Grad
50 Min nördlicher Breite und öſtlich vom 21 Grad null
Minute öſtlicher Länge von Greenwich und diejenige am
Eingange des Rigaiſchen Meerbuſens und in
den Küſtengewäſſern der Alandsinſeln für gefährlich
gelten Damit an den Feindſeligkeiten nicht Teilneh
mende den Kriegsgefahren nicht ausgeſetzt ſeien ſind Ein
und Ausfahrt des Rigaiſchen und des Finniſchen Meer
buſens von der Verkündigung dieſer Bekanntmachung an
als geſchloſſen anzuſehen

e 6chluht bei Varſhan

Der Kampf bei und um Warſchau dauert an ſo mel
dete kurz geſtern abend der deutſche amtliche Bericht im
Anſchluß an die erfreuliche Mitteilung daß unſere
Truppen in der Gegend von Lyck im Vorgehen begriffen
ſind Daß es auch bei Warſchau gut ſteht dürfen wir
ſchon aus dem Petersburger amtlichen Bericht entneh
men der lediglich ſagt Die Kämpfe an der mittleren
Weichſel und in Galizien entwickeln ſich

Die deutſche Artillerie vor Warſchau
Stockholm 19 Oktober Svenſka Dagbladet

in Stockholm erfährt aus Petersburg Aus War
ſchau wird von einem Reuter Korreſpondenten über die
Wirkungen des deutſchen Angriffs gemeldet Die größ
ten Verluſte rühren von der Artillerie her
Häuſer und Dörfer werden in Brand geſteckt von den
Schrapnells Die Deutſchen benutzen oft Luftfahr
zeuge die mit langen ſchwarzen Wimpeln Signale
geben wenn ſie ſich über den ruſſiſchen Batterien be
finden Ein deutſches Fahrzeug in der Nähe von War
ſchau wurde bei einer ſolchen Fahrt von einer Kugel ge
troffen Dagens Rybeter zufolge telegraphiert der Korre
ſpondent der Daile News in Petersburg daß die
Kämpfe jetzt ſo nahe bei Warſchan toben daß die Of
fiziere die einige Stunden frei bekommen ſich in die
Stadt begaben um ſich auszuruhen und dann wieder
zur Kampflinie zurückkehren

Einer Meldung des Krakauer Kurrjer Poranny
zufolge ſind neuerdings über Warſchau zwei deutſche
Tauben und ein Zeppelin geſichtet worden Unter der
Bevölkerung verurſachte die Erſcheinung der Luftſchiffe
eine unbeſchreibliche Panik Der wohlhabende
Teil der Bevölkerung verläßt fluchtartig die Stadt

Auch die Times meldet aus Petersburg daß in
Warſchau unaufhörlicher Kanonendonner
vernehmbar ſei daß aber die Bevölkerung ungeochtet der
Gerüchte daß die Deutſchen auf den Straßen nach
Warſchau porrücken ſich ruhig verhalte Der Ausgang
der Schlacht liege noch in weiter Ferne aber man habe
Beweiſe von der großen Stärke der ruſſiſchen Truppendie an mehreren Punkten die gewaltigen Angriffe des

Feindes zurückwieſen oder ihn ſich nähern ließen um ihn

mit Artillerie Maſchinengewehren und Bajonettangriffen
zu vertreiben Der ruſſiſche Generalſtab verfolge offen
bar eine Abwartungspolitik ſonſt wäre nicht zu erklären
daß man den Deutſchen Zeit läßt ſich zu verſchanzen und
dadurch die Operationen zu verlängern Zuverläſſige
Nachrichten beſagen daß die Deutſchen in Polen zu über
wintern beabſichtigen

25 000 ruſſiſche Verwundete in Kiew
Konſtantinopel 18 Oktober Das hier erſcheinende

perſiſche Blatt Haver veröffentlicht einen Brief ſeines
Kiewer Korreſpondenten in dem erzählt wird daß in
den letzten Tagen 25 000 ruſſiſche Soldaten verwundet
in Kiew eintrafen Sie ſind in der Nacht in die Spi
täler übergeführt worden um nicht die Aufmerkſamkeit
des Publikums auf ſich zu ziehen Alle öffentlichen An
ſtalten und großen Gebäude wurden in Lazarette
umgewandelt Die Verwundeten heben die Tapferkeit
der deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Truppen
lobend hervor Die ruſſiſchen Behörden nehmen der Be
völkerung alles harte Geld ab worüber ſie verfügt in
dem ſie alles gegen Papiergeld umwechſelt Das Ge
treide der muſelmaniſchen Bauern wird um geringes
Entgelt requiriert Die militäriſchen Behörden haben
alle Mühlen mit Beſchlag belegt was Teuerung zur
Folge hat Die Reichen verlaſſen die Stadt Unter
Chriſten und Muſelmanen herrſcht Unzufriebenhet mit
der Regierung Die Koſaken Gendarmerie patrouilliert
Tag und Nacht um einer Erhebung vorzubeugen Die
Briefpoſt und die Zeitungen ſind unter ſtrenge Zenſur
geſtellt Jnfolge des Alkoholverbotes hatte der ruſſiſche
Staatsſchatz in dieſem Jahre einen Ausfall von 1 Mil
liarde Rubel zu verzeichnen gehabt

e Veſchießung von Velfort

Stockholm 19 Oktober Der Stockholmer Zeitung
Dagens Nyheter wird aus London unter dem 15 Okt

gemeldet Die Deutſchen haben ihre ſchwere Ar
tillerie gegen Belfort transportiert und die Be
lagerung begonnen

Reue Kümpfe in Tſngtau
Vor Tſingtau war nach dem erſten glücklichen Ab

ſchlagen des engliſch japaniſchen Angriffs einige Zeit
Ruhe eingetreten Die Japs warteten Verſtärkungen ab
um das Häuflein deutſcher Helden das Tſingtau ver
teidigt und das die anrückenden Raubgeſellen mit blu
tigen Köpfen heimgeſchickt hatte doch niederzuzwingen
Ueber London traf geſtern folgende Meldung ein

London 18 Oktober Reuterbureau Am
Mittwoch wurden die Tſingtauforts Jltis
und Kaiſer durch das engliſche und japaniſche Ge
ſchwader zerſtört Die Verluſte der Engländer be
tragen 1 Toten und 2 Verwundete die Japaner hatten
keine Verluſte
Da alle Verbindungen der Kolonie mit Deutſchland

abgeſchnitten ſind liegen Meldungen von unſerer Seite
bisher nicht vor Daß die heldenmütigen Verteidiger
von Tſingtau aber ſchließlich der Uebermacht der Feinde
erliegen müſſen daran iſt leider kaum zu zweifeln

Die Kapitulation zurückgewieſen
Die Beſatzung von Tſingtau iſt entſchloſſen bis zum

Aeußerſten Widerſtand zu leiſten ſie hat das Anerbieten
einer ehrenvollen Kapitulation abgelehnt wie aus der
nachſtehenden bereits in der Kriegszeitung von heute
morgen veröffentlichten Meldung hervorgeht

Stockholm 18 Oktober Aus Tokio wird über
London gemeldet Der Befehlshaber des japaniſchen
Expeditionskorps in Kiautſchon hat der Beſatzung eine
ehrenvolle Kapitulation angeboten Er bietet der Be
ſatzung an daß er ſie nicht als Kriegsgefangene behandeln
wolle ſondern ſie auf japaniſchen Schiffen durch den
Suezkanal nach einem neutralen Hafen im Mittelländi
ſchen Meere überführen wolle Der deutſche Kommandant
lehnte dieſes Anerbieten mit aller Beſtimmtheit ab
Gleichzeitig wurde der eingeborenen Bevölkerung freier
Abzug aus der belagerten Stadt zugeſtanden Dieſer
Schritt wird allgemein als das Vorſpiel zu dem letzten
Kampfe angeſehen da man weiß daß die deutſche Garni
ſon abſolut entſchloſſen iſt bis zum Aeußer
ſten Widerſtand zu leiſten

Jn der Bucht von Kiautſchou
Ferner wird über die Kämpfe vor Tſingtau zu Waſſer

und zu Lande noch berichtet
Die Kölniſche Zeitung meldet aus Petersburg Aus

Tſchifu drahtet man der Nowoje Wremja Bei einem
heftigen Gefecht ſüdlich von Tſimo fielen an der
Spitze ihres Regiments ein japaniſcher Oberſt und zahl
reiche Offiziere

Aus Tokio wird der Rußkoje Slowo gekabelt Ein
japaniſches Waſſerflugzeug ſtürzte bei einem Er
kundungsfluge in die Straßen Tſingtaus ab Das
Schickſal der beiden Jnſaſſen iſt unbekannt
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w 216 Seſte
Mmiral KHato meldet erbitterte a der japani

ſt Zerſtörerflottille mit deutſchen Kriegsffen Die Tragweite der e in den deutſchen
Forts überrage jene der japaniſchen iffs und Land

Fartillerie er Widerſtand der Deutſchen reizt die
Japaner aufs ler Die Preſſe erklärt einmütig
der Fall der Feſtung ſei jetzt eine der nationalen
Ehre Ueber 200 Seekadetten meldeten ſich als Todes
freiwillige auf japaniſche Brander

Die Deutſchen paben die Bergwerksanlagen in
Schantung nachdem ſie dieſe geräumt in großem
Maßſtabe miniert Die Wiederinbetriebſetzung durch
die Japaner hat ſehr ſchwere Verluſte gebracht Japa
niſche Militär Autoritäten erklären Tſingtau werde
dem Mikado am 30 Oktober als Namentagsgeſchenk
des Heeres und der Flotte übergeben werden Ueber
6000 Samurai ſicherten durch ihr freiwilliges Todes
opfer dieſes Geſchenk 7

Das Vordringen der Oeſterreicher
W T Wien 18 Oktober Amtlich wird ver

lautbart vom 18 Oktober mittags Unſer Angriff in der
Schlacht beiderſeits des Strwiaz Fluſſes wurde geſtern
fortgeſetzt und nngte tellenweiſe bereits nahe an die
feindlichen Stellungen heran An einzelnen Punkten
mußten ſich Truppen wie im Feſtungskriege mit
Hilfe von Laufgräben vorwärts bringen Alle Gegen
angriffsverſuche der Ruſſen wurden abgewieſen Auch
heute iſt die Schlacht auf der ganzen Linie im Gange
Unſere ſchwere Artillerie hat eingegriffen Die Ver
folgung des nördlich Wyszko geworfenen Feindes wird
fortgeſetzt Andere Teile unſerer über die Karpathen
vorgerückten Kräfte ſind bis Lnbience auf die Höhen
nördlich von Orow und in dem Raume von Uroz vor
gedrungen Die Verluſte der Ruſſen bei dem Angriff
auf Przemysl werden auf 40 000 Tote und Verwundete

geſchätzt

Der Stellvertreter des Generalſtabes
v Hoefer

Ueber 15000 Ruſſen kriegsgefangen
W T Wien 17 Oktober mittags Amtlich

wird verlautbart Sowohl die in der Linie Stary
Sambor Medyka und am San entbrannte Schlacht als
auch unſere Operationen gegen den Djeſterfluß nehmen
guten Verlauf Nördlich Wyszkow wurden die
Ruſſen abermals angegriffen und geworfen Vei Syno
wucko forcierten unſere Truppen am Styjfluß gewannen
die Höhen nördlich des Ortes und nahmen die Verfol
gung des Feindes auf ebenſo gelangten die Höhen nörd
lich Podbuz ſüdöſtlich Stary Sambor nach hartnäckigen
Kämpfen in unſeren Beſitz Auch nördlich des Strwiaz
fluſſes ſchreitet unſer Angriff vorwärts

Nördlich Przemysl begannen wir bereits auf dem
öſtlichen Sanufer feſten Fuß zu faſſen Die Zahl der
während unſerer jetzigen Offenſive gemachten Gefange
nen läßt ſich el noch nicht annähernd überſehen
Nach den bisherigen Meldungen ſind es ſchon über 15000

gez Hoefer Generalmajor

Ein engliſches Blatt
über die ruſſiſchen Niederlagen
Den r bern ſcheint jetzt allmählich ein Licht über

die wahre Lage der Dinge und vor allem über die ruſ
ſiſchen Lügun und Prahlereien aufzugehen Der Man
cheſter Guardian das einzige große Provinzblatt das
von der Londoner Preſſe nicht beeinflußt iſt nebenbei
eines der angeſehenſten und verbreitetſten Blätter Eng
lands ſchreibt über den Moskowiterfreund

Jm Auguſt hidlt man den ganzen Krieg für ein
Wettrennen t dem Vormarſch der Deut
ſchen gegen aris und dem Vormarſch der
Ruſſen gegen Berlin Als wir unſere Leſer
warnten den Druck in der Richtung auf Berlin nicht
vor dem Oktober zu erwarten hielt man uns für über
trieben peſſimiſtiſch Das Blatt fährt fort Jm
Oſten fanden große entſcheidende Schlachten ſtatt Die
Niederlage Samſonoffs in Oſtpreußen
war eine größere Affäre als ſelbſt die Schlacht
bei Mukden Die Ruſſen verloren bei Mulden
etwas über 100000 Mann ſie verloren aber bei
Tannenberg dieſelbe Zahl allein an Gefangenen Zwei
andere ernſthafte Niederlagen folgten bei
Jnſterburg und bei Lyck Die an Zahl ſtärkſte
Armee kann Niederlagen von ſolcher Größe nicht er
tragen ohne erſchüttert zu werden Ein Wunder iſt es
nicht daß die Ruſſen Gelände verloren haben ſondern
daß ſie imſtande waren es ſchnell zurückzugewinnen

Aber der Preis für die Verſtärkung des ruſſiſchen
Flügels in Oſtpreußen war der Verluſt der
Früchte der Siege über Oeſterreich in
Galizien Die Ruſſen verloren in den letzten zehn
Tagen faſt allen Boden den ſie durch ihre zerſchmet
ternden Siege über den öſterreichiſchen linken Flügel
gewonnen hatten Das Blatt hält die ruſſiſchen Aus
ſichten auf einen Sieg an der Weichſel für gut ſagte
aber man müſſe die Tatſache anerkennen daß die
Ruſſen zurückgehen und gegenwärtig eine Jnvaſion in
Schleſien nicht in Frage komme Das Blatt fragt wo
der die Deutſchen all ihre Männer nehmen Die Ver
dündeten ſcheinen die Stärke der deutſchen Reſerven
unterſchätzt zu haben Dagegen ſei die Reſerve der
ruſſiſchen Bevölkerung ſo unausgebildet wie die eng
liſche und da die Lebensdauer in Rußland kürzer ſei
als in Deutſchland und England wieſen die Reſerven
der ausgebildeten Männer einen ſtärkeren Abgang auf
Natürlich hat das Blatt zum Schluſſe auch einen Troſt

cuch Dür ſeine Leſer in Bereitſchaft aber dieſer Troſt iſt recht
chwach Es ſagt
Die Maſſen der ruſſiſchen Bevölkerunwer üher oder ſpäter ins Gewicht fallen aber vie

leicht erſt ſpäter Einſtweilen befinden ſich die Verbün
deten trotz ihrer erlegenheit an Volkszahl über
Deutſchland

Minderheit auf den entſcheidenden
ten des Feldes und zwar in dieſen erſten Monaten
des Krieges auf die ſich Deutſchlands größte Hoffnungen

ründen Später wird es anders ſein aber augenblicklich
ind alle Anſtrengungen für uns erforderlich

Wien 18 Oktober Das Neue Wiener Tagblatt
bringt über Baſel aus Paris einen ansführlichen rig
in dem nachgewieſen wird daß die franzöſiſche
45 ldarmee auf der Linie Nevers DijonLangres eine

ückzugsbewe gung eingeleitet hat Das van
Platean die Cte Or und das Tal der Saone mit den
ſüdlichen Auslänfern die ſchon vor einem Monat im
Plane des Generals Joffre eine bedeutende Rolle ſpielen
ſollten kommen jetzt zurGeltung da die Umgehungs
bewegung gegen den deutſchen rechten

lügel endgültig geſcheitert iſt und der Be
agerungskrieg an der Somme Oiſe und Aisne

der langausgedehnten Front und dem artilleriſtiſchen
Uebergewicht der Deutſchen für die franzöſiſche Feld
armee eine unerträgliche Lage bedeutet

Zu der Frontveränderung in Frankreich
erfährt die Nat Ztg weiter aus Wien 18 Oktober
Von den 344 Regimentern der Linieninfanterie werden
96 oder 12 Armeekorps 600 000 Mann im Bereiche des
Morvan Plateans konzentriert Ein großer Teil dieſer
Truppen iſt bereits an Ort und Stelle e franzöſiſche
Feldpoſt hat den neuen Standpunkt bekannt gegeben
Von den rund 200 Jnfanterie Regimentern die nicht in
dem neuen Kriegsgebiet aktiv auftreten werden entfallen
noch einige auf die Linie Toul Verdun die aber anſchei
nend mit der Zeit u werden ſoll Die übrigen
do ſüdweſtlich von Paris den Regierungsſitz Bor

egaux
Es liegt in der Natur der Sache daß die Artillerie

dieſe Jnfanteriebewegungen noch nicht mitgemacht het
denn ſie hat dieſe d Wrngen zu decken und ſoll den
Belagerungskampf in der langgedehnten Front mas
kieren Jmmerhin ſind aber auch von der Artillerie
bereits ſtarke Maſſen auf das Plateau von Morvan zu
rückgeſchoben Ganz deutlich wird der Plan des franzö
ſiſchen Generaliſſimus an der Aufſtellung derFliegerkorps erkannt Die zwei Suf chiffer
ataillone gingen nach Bourges und Nivers die zwei

aviatiſchen Korps nach Dijon und Bourges alles nach
Morvan Nat Ztg

Pariſer Sorgen
Paris vom Verkehr abgeſchnitten

Genf 18 Oktober Seit Wochenfriſt iſt jeder Per
ſonenzufluß nach Paris abgebrochen Selbſt
den in Paris wohnenden O ken iſt es unmöglich da
hin zurückzukehren Die Behörden verweigern die Aus
ſtellung von Reiſepäſſen Die Bevölkerung die darüber
beunruhigt iſt erblickt darin ein Zeichen der drohenden
Gefahr N

Deutſche Kriegsbriefe
Großes Hauptquartier 16 Oktober

Von der Maas u Scheldeſtrand

Jn der Kathedrale Das verlaſſene Königshans
Der zerſtörte Schoenmarkt Hafenbilder

Das requirierte Hotel
Antwerpen iſt gefallen Unterhalb des goldenen

Turmkreuzes der ehrwürdigen Kathedrale auf das in
den letzten Tagen die Augen unſerer Truppen ſehnſüchtig

gerichtet waren weht im e Morgenwind die
Flagge ſchwarzweiß rot Schneller als es ſelbſt an
maßgebender Stelle vermutet wurde iſt das belgiſche
Hamburg erobert worden und ſo kam es daß wir Kriegs
berichterſtatter die wir eben noch erſt das zuſammen

z Fort Waelhem benert hatten bereits in
er Stadt eintrafen ehe noch die Uebernahme ganz voll

zogen war

Vorweg eine perſönliche Erinnerung Drei Monate
früher bin ich von London her die Schelde hinauf nach
Antwerpen gezogen Schon bald hinter Vliſſingen tauchte
die im Glanz der Juliſonne ſchimmernde Spitze der
Kathedrale über dem Scheldeſtrom empor und als der
Dampfer an den ſchönen neuen Kaianlagen der Deutſchen
Oſtafrikalinie feſtmachte empfing uns eine geflaggte
Stadt und eine fröhliche Kollegenſchar die den von der

deutſch engliſchen Verſtändigungskonferenz heimkehrenden
deutſchen Journaliſten die Schönheiten Antwerpens in
einem langen Rundgange zeigten Jn dem wundervollen
Renaiſſancebau des Antwerpener Rathauſes begrüßte
uns der Bürgermeiſter de Vos deſſen Name heute jedem
Deutſchen als der eines Mannes geläufig iſt der durch
ſeine ungeſchickten Proklamationen die Antwerpener Be
völkerung nach der Mobilmachung gegen die Deutſchen
aufgereizt und dadurch die Attentate des Hafenpöbels
gegen die deutſchen Bewohner der Stadt heraufbeſchworen
hat Ein Antwerpener Kollege erzählte mir ſchon da
mals daß Herr de Vos nur einer eigenartigen Ver
kettung von Umſtänden ſein Amt zu verdanken hatte

Le Hapre der Hafen von Paris

Die belgiſche Regierung dieſe Regierung ohne Land
hat auf der Flucht vor dem deutſchen Heere ihren Sitz
nach Le Havre verlegt dem Hafen von Paris wie die
Stadt die an der äußerſten Mündung der Seine liegt
vielfach genannt wird Es iſt eine moderne Großſtadt
an der alles neu iſt ſelbſt die Straßennamen die ſonſt
in den meiſten franzöſiſchen Städten auf ihre Herkunft
aus der Zeit des Mittelalters aus der Zeit der Zünfte
hinweiſen Namen wie Goldſchmied Gerber und Hand
ſchuhmachergaſſe gibt es in Le Havre nicht Alle Straßen
tragen geographiſche oder geſchichtliche Bezeichnungen
wobei auffällt daß auf den Straßenſchildern unter dem
Namen des berühmten Mannes der geehrt werden ſoll
das Geburts und Todesjahr angegeben iſt z B Rue
Racine 1639 1699

Tatſächlich iſt Le Havre eine verhältnismäßig junge
Stadt Unter der Regierung Franz I 1515 47 wurde
ſie gegründet Jhre günſtige Lage entzog bald Rouendas bis dahin der bedeutendſte Hafenort Nordfrankreichs

war den geſamten Verkehr nach Ueberſee Heute zählt
die Stadt rund 135 000 Einwohner und iſt die zweit
größte Hafenſtadt Frankreichs Rund 4000 Schiffe ver
kehren alljährlich in ihrem Hafen Die Ein und Ausfuhr
beträgt über 25 Milliarden Franken jährlich Hier iſt
der Hauptkaffeemarkt von ganz Europa Trotz dieſem
großen Verkehr entſpricht Le Havre im allgemeinen nicht
dem Bild das man ſich von einem großen Seehafen zu
machen pflegt Es kommt dies daher daß die verſchie
denen Hafenbecken zum größten Teil mitten in der Stadt
liegen Wenn man die Pariſer Straße die Hauptver
kehrsſtraße der Stadt verfolgend an den Gambettaplatz
kommt ſo wird ters t er mitten in der Stadtdie a reiſea r e et die Häuſer empor
rageg zu ſehen Von drei Seiten iſt der Platz von
Hänſerk umgeben auf der vierten Seite r das
man vor dichtgedrängten hochmaſtigen Schiffen Handels
fahrzeugen aus aller Welt kaum ſieht Hier ruhen die

Becken die zwiſchen den Häuſern liegen und aus dieſem
Teile Le Havres ein Gemiſch von Dächern Schorn
ſteinen Maſten Häuſern und Schiffen Straßen und
Kanälen wachen Beſonders der ſüdliche Teil der Stadt
die älteſte Anlage dem die Stadt erſt ihre Entſtehung
verdankt bildet ein wahres Labyrinth von Straßen und
Brücken zwiſchen dem ſich in endloſer Fülle Maſten er
heben Ein ohrenbetäubender Lärm hervorgerufen durch
den Betrieb in den Werften durch das Ein und Aus
laden der Schiffe durch die dazwiſchen klingelnde
Straßenbahn durch Güterzüge und Automobile herrſcht
hier zu jeder Zeit ein Lärm der beſonders ſtark emp
funden wird weil der ganze Betrieb auf einen verhält
nismäßig kleinen Raum zuſammengedrängt iſt Ein
angenehmer Aufenthaltsort ſind die Hafenbecken von
Le Havre nicht Die Straßen ſind eng und winklig die
Häuſer und Kais mit Kohlenſtaub bedeckt von dem auch
die ganze Luft erfüllt iſt

Und trotzdem bilden die Häfen Le Havres eine
Sehenswürdigkeit eigentlich die einzige Sehenswürdig
keit die die Stadt aufzuweiſen hat Die Hauptſtraße der
Boulevard de Strasbourg der in geraden Linien vom
Bahnhof im Oſten weſtwärts bis zum Strand dem
Boulevard maritime zieht teilt die Stadt in eine nörd
liche und eine ſüdliche Häölfte Die Hauptverkehrsſtraße
iſt die vorhin erwähnte Pariſer Straße die vom Rat
hausplatz nach Süden führt Vom Rathausplatz nach
Norden führt die Thiers Straße deren Abſchluß ein
Hügel mit ſchönen Gärten und Landhäuſern bildet Es
iſt Saint Adreſſe Von hier aus hat man einen ſchönen
Ueberblick über die Stadt
gegenüberliegende Geſtade von Houfleur und Trouville

An architektoniſch enden Gebäuden iſt
e Havre arm Bemerkenswert iſt eigentlich zur da

uheater auf v des Gambetta Platzesdem Gambettaplatz ſt n no St ſchöne VDenkmäler
die einzigen die die a n en hat Sie ſtellen
zwei beühmte Söhne Le Havres dar Caſimir Delavigne
und Bernardin de Saint Pierre den Dichter von Paul
und Virginie

m m2Schiffe geſchützt ebenſo wie in den anderen zahlreichen

Oeſterreich tatſächlich in n ume riſcher damalsun geringen n ſan um ihm dieſe Ablehnun

fragte dar de Vos o

Rückzugsbewegung der franzöſiſchen Armee

und das Meer bis an das S

77 z a ten e ein an r rt e en Ratsherrn t vorge nen Ermann fand nicht Gnade vor den A Regierung

ſtellte deshalb einen Mann Vertrauens zur
ahl doch die Ratsherren lehnten ab und ſchickten den

nz unbedeutenden Herrn de Vos zu dem Re
mitzuteilen
er 45 des

Vertrauens der Stadtväter ſicher wiſſe was de Vos be
S zurückwies Als er aber nach ſe kam und

Sein lmngisſ und verdienter Vorgänger hatte ſich

einer Frau die Sache erzählte erklärte ihm dieſe voller
rn daß er doch hätte zuſagen ſollen denn die Stadt
er würden wohl nicht ein zweites Mal die Vorſchläge

er Regierung zurückweiſen Und richtig als Herr
Vos nunmehr das Einverſtändnis des Kommiſſars

eingeholt hatte ſtimmten die mürbe gewordenen Rats
e ſeiner Wahl zu Freilich dürfte die tüchtige Frau

e Vos ſelbſt wohl die längſte Zeit Bürgermeiſterin von
Antwerpen geweſen ſein

Bei der Uebergabe Antwerpens an die deutſche Heeres
verwaltung auf der Place Armes die zu den größten
hiſtoriſchen Augenblicken dieſes Krieges ſich geſtaltete
war Herr de Vos jedenfalls nicht mehr zu ſehen Man
weiß bereits aus den Telegrammen daß der Oberbürger
meiſter der Stadt Herr Pertuſſin umgeben von ſechs

v

Ratsherren in mittelalterlicher Tracht den Akt der
Schlüſſelübergabe ganz in den ſchönen ehrwürdigen
Formen eberlieferung vollzogen hat

Nach meiner Ankunft in Antwerpen wanderte ich zu
nächſt m die faſt menſchenleere Avenue de Keyſer
und die Place de Meir zur Kathedrale Denn ange
ſichts der immer noch andauernden Beſchimpfungen der
deutſchen Soldaten durch die Belgier wegen der angeb
lich mutwilligen Vernichtung ihrer Kunſtſchätze war es
mir geradezu ein Bedürfnis zunächſt die weihevolle
Stätte wiederzuſehen wo ich vor einem Vierteljahr
unſeres Peter Paul Rubens weltberühmte Meiſterwerke
die Aufrichtung des Kreuzes und die Kreuzabnahme
andächtig bewundern konnte Am Querſchiff ſtoße ich
auf drei bekümmert dreinſchauende Ratsherren die im
Nebenamte Kirchenpfleger ſind und bei meiner letzten
Anweſenheit in Antwerpen ſogar mit Talar weißer
Halskrauſe und goldener Amtskette angetan den Kirchen
eng einſammeln halfen Sie verſichern daß die bei
en Rubens bereits bei Beginn der Beſchießung mitſamt

den Rahmen an einen ſicheren gen worden ſeien
n jedoch über den Verbleib nichts Näheres an
z en zu können Nur die grünen Vorhänge mit denen
ie Bilder en zu werden pflegen befinden ſich noch

an den Wänden des Querſchiffes und flattern unruhig
im Winde der durch eine Oeffnung im rechten Quer
ſchiffenſter hereindringt Mitten durch eines der r
lichen Kirchenfenſter und zwar an deſſen linkem Rah
men iſt eine deutſche Granate eingedrungen Sie hat
wunderbarerweiſe nur die kleine viereckige Scheibe an
dieſer Stelle und ein Stück Mauerwerk mit ſich geriſſen
und damit die Betſtühle in der Tiefe überſät Einige
Scheuerfrauen ſind damit beſchäftigt die Unordnung zu
beſeitigen Das iſt alles was dem ſtolzen Bauwerk der
rößten und örſgen ziehen Kirche in den Nieder
anden geſchehen iſt Auch der Rubens auf dem Hoch
altar die Himmelfahrt Mariä darſwllend ſowie ein
anderer Rubens im Chorumgang und verſchiedene
ſonſtige wertvolle Gemälde ſind rechtzeitig aus der Kathe
drale geſchafft worden und werden hoffentlich von dem
unſere Truppen begleitenden Muſeumskonſervator Prof
von Falke bald ermittelt werden Jch beſteige dann
den herrlichen Turm der Kathedrale 514 Stufen führen
bis zum ten Umgang von dem aus die tote Stadt zu
meinen Füßen einen überaus ſeltſamen Anblick gewährt
Wran ſieht daß die Beſchießung hauptſächlich im Cottage
viertel von Berchem unheilvoll gewirkt hat während dieinnere Stadt ſelbſt bis auf die gerſtorungen am Schoen

markt und an der Place Verte weniger gelitten hat
Hier iſt wie mir ein Pompier erzählte eine Zeppelin
bombe zufällig gerade auf das Dach des Hotel de Eu
ropa gefallen von deſſen Balkon aus der König vor
einigen Tagen eine Anſprache an die Antwerpener ge
richtet hatte Die durch die Bombe hervorgerufene
Feuersbrunſt hat nun nicht nur das Hotel ſondern auch
das Haus der daneben gelegenen Taverne Royal völlig
zerſtört Der Wind hat darauf die Flammen nach rück
wärts in die Hinterhäuſer am Schoenmarkt hineinge

gr wodurch deſſen eine Seite völlig niedergelegt
wurde

Noch ſchwälen die verkohlten Balken und die auf
ſteigenden Rauchwolken ſchmiegen ſich um den Turm der
Kathedrale von dem aus ich nun den weiten Rundblick
über die zerſtörten Städte und Dörfer der Umgegend
im Norden bis faſt nach Vliſſingen hin im Süden weit
über Mecheln hinaus zu überblicken vermag Mächtig
reckt ſich vor allem der maſſige Turm von Saint Ram
bard der herrlichen Kathedrale von Mecheln aus den
grünen Sennewieſen empor von dem aus ich noch vor
wenigen Tagen die Beſchießung Antwerpens verfolgteWetch eine Tragödie hat ſich nicht in dieſer kurzen Jeit

auf dem ſchmalen Erdenraume zwiſchen dieſen beiden
Türmen abgeſpielt Da liegt halb links Lierre eine
Stadt von 26000 Einwohnern am Zuſammenfluß der
Großen und der Kleinen Nethe und bisher geſchützt durch
das Forts gleichen Namens Die Stadt beſaß in ihrer
Gemmariuskirche eine der ſchönſten gothiſchen Kirchen
Belgiens mit Rubenſchen und anderen berühmten Bil
dern mit Arbeiten der berühmteſten niederländiſchen
Künſtler einer Fülle hiſtoriſcher Gebäude darunter den
ge van Denemarken wo König Chriſtian II nach ſeiner

ertreibung aus Dänemark von 1524 1530 wohnte
Aber dieſe Stadt iſt geweſen Jch ſah faſt kein unzer
ſtörtes Gebäude mehr und all dieſe Kirchen und Paläſte

Kleines Feuilleton
Stadttheater Sonntag 18 Oktober Oberon

romantiſche Oper von C M von Weber Von neuem
konnte man ſich geſtern überzeugen daß Oberon un
rig mit zum Schönſten gehört was Geheimrat
Richards auf unſerer Bühne gezeigt hat Die wir
kungs und ſtimmungsvollen in berühmten Ateliers ent
worfenen Dekorationen die farbenprächtigen mit er
leſenem Geſchmack zuſammengeſtellten Koſtüme wer
ſie und all die artigen techniſchen Kunſtſtücke die einfehlerloſes Ab en des Ganzen erheiſcht bisher noch
nicht ſah der möge ſich beeilen Auch ſonſt bietet ja die
der hieſigen Aufführung zugrunde liegende Wiesbadener
Bearbeitung Geſamtentwurf von Exz Georg v Hülſen
viel Jntereſſantes wenn nun auch Joſef Schlar und
Joſef Lauff an muſikaliſchen und dichteriſchen Ergän
zangen manches in das Werk hineingemiſcht haben wo
urch das ehe Weberſche Original entſtellt er
cheint Wer den Bearbeitern dieſe Freiheiten allzu
ehr verdenkt der muß es alerdingt erſt einmal beſſer
machen Szeniſche und muſikaliſche Leitung hatten
alles aufgeboten um eine möglichſt glänzende Auf
führung Se rkringen Die Ballett Arrangements
von Frau Stahlberg hinterließen recht vorteilhafte
Eindrücke Ravens Regie ſtand wie immer auf der
g der diesmal r dankbaren Aufgaben

apellmeiſter Wetzler vom Orcheſter beſtens unter
tützt war der Weberſchen Muſik ein lebhaft empfinden
er ſtilechter Anwalt Die herrliche Ouvertüre wurde

mit großem Schwung dargeboten und die delikaten
ſtellen der langſamen Einleitung malheurten nicht wie

dies ſo manchmal paſſiert Der Chor hatte fleißig
S kam indes hinter der W öfter in pefgeeg

etonieren hinein Suſanna Stolz Rezia ſchien
geſtern ſtieg ger frei zu ſein und verfiel
vielleicht fie ſſen oftmals in ihren alten Fehlert onge u Ru F o gl bot ſchaupieleèriſch einen kraftvo nan en Hüon aeſengtih
geriet ihm nicht alles gleich zu Beginn hatte er mit Un
reinheiten zu kämpfen Das Paar Fatima Scherasmin
würde von Eva Haupt und Kammerſänger Ru

Monkag 155 Uber 1714
die Fabriken und Schuppen die undder 26 000 ſt Die r wurde Opfe
des hier beſonders heftig hin und den Artille
riekampfes Aber von dieſer ge wendetſich mein Blick h en ung tobtzeit noch die t zwiſchen den
chen und engliſchen Truppen und den ücke

utſchen Unſere Heeresleitung befolgt un dlich dasden Gegner vernichtende an der Weiterverf g
bis zum bitteren Ende Und es hat ſich auch in dieſem

lle wieder bewährt Denn ſchon war die halbe Pariſer
atzungarwee auf dem nach Anktwerpen undnur der vorwärts dringenden Snitiative unſerer Trup

en iſt es zu danken daß ſie bereits auf die geſchlagenen
eſte ihrer famoſen Verbündeten ſtoßen

Es iſt Mittag geworden Aber keine Fabrikpfeife
ertönt keine Glocke ſchlägt an keinem der tauſend und
abertauſend Ladenmädchen die zu die Geſchäfte Ant
werpens bevölkern öffnet ſich zu dieſem Zeitpunkt die
Tür ins Freie Kein Wagen iſt auf der Straße zu
ſehen keine elektriſche Bahn klingelt keine Sirene kündet
die Abfahrt eines ren im Hafen an und kein
Reſtaurant und kein Kaffeehaus S ine Pforten
dem Mittagsgaſt Wer es nicht erlebt hat kann ſich
keine rechte Vorſtellung von dem toten Antwerpen
machen Man ſtelle ſich Hamburg Leipzig München
Köln Breslau oder eine andere deutſche Großſtadt von
zirka 450 000 Einwohnern wie es Antwerpen iſt vor
in der um die helle Mittagsſtunde faſt kein Menſch zu
ſehen iſt Du gehſt durch die Hauptſtraßen der Stadt
in der es ſonſt kein Durchkommen gab Dein Schritt
erklingt hohl von den Mauern vier bis s iger
Häuſer und Geſchäftspaläſte zurück Eines der wenigen
lebenden Weſen auf einer breiten und ſchönen Avenue
von der Größe und Länge etwa der Leipzigerſtraße in
Berlin iſt ein einziges kleines Hündchen vor einem
Spitzengeſchäft deren Jnhaberin geflohen iſt und die es
dem Schutze irgendeiner mitleidigen Seele unter den
anrückenden deutſchen Barbaren unterſtellte indem ſie
ein Körbchen mit einem Kiſſen darin vor die Ladentür
ſetzte und daneben einen Futter und Waſſernapf Aber
während der 12tägigen Beſchießung iſt längſt alles zu
Ende gegangen und doch liegt das treue Tier vor Hunger
uſammengekrümmt an dem angewieſenen Platze undhaut uns treuherzig an als wir uns ihm nähern

Auf der Place de Meir in Antwerpen ſteht eim altes
Patrizierhaus das 1745 J P vom Baurſcheidt erbaute
und das von allen Königen Belgiens während eines Be
ſuches der ſtolzen Handelsſtadt bewohnt wurde Auch
d nig Albert hat hier mit ſeiner Familie gewohnt und
von hier aus im Automobil die Flucht über die Schelde
nach dem rettenden England angetreten als ſeinem
Königreich auch das Bitterſte der Fall ſeiner ſtärkſten
Feſtung der ſtärkſten Feſtung der Welt überhaupt nicha
erſpart blieb Und heute liegt das Königshaus ſtill und
verlaſſen da Aber ein Berliner Journaliſt zieht vor
uns her wie Moſes vor den Kindern Jsraels und er
reicht die Oeffnung des Palaſtes Der liebenswürdige
Kuſtos zeigt uns alle Räume die das Königspaar mit
den Kindern bis zuletzt bewohnte und es iſt faſt wie
damals als wir den Konak des ermordeten Serbenkönigs
Alexander betraten Auch hier alle Anzeichen einer Ab
ſchiedsſtimmung eine halbgeleerte Kaffeetaſſe eine
Kindermedizin die im letzten Augenblick noch genommen
werden ſollte und auf dem Schreibtiſch des Königs die
Kölniſche Zeitung mit einem Leitartikel Die Wahr

heit über Antwerpen darin die der König vielleicht erſt
auf dieſem Umweg erfahren hat Dabei liegt die Me
tropole eiw Antwerpener Blatt mit den von dem bel
giſchen Kriegsminiſterium fabrizierten Lügennachrichten
über den Abmarſch der Deutſchen von Antwerpen Welche
Gedanken und Gefühle mögen den Belgierkönig im
dieſen nun ſo ſtill gewordenen Räumen bis zum Augen
blick ſeiner Abreiſe bewegt haben Auf derſelben
Place Meix ſteht ein anderer gar ſahen aber ganz
moderner Bau der auch ſchon eine Geſchichte hat Es
iſt das Rieſenhaus von Tietz Hier tobte ſich der Ant
werpener Pöbel in den erſten zunächſt aus
da inan wußte daß die Jnhaber Deutſche waren Heute
ſind die Läden dicht verſchloſſen die damals zerſchlagenen
Spiegelſcheiben durch dicke Bretterwände erſetzt und auf
großen Plakaten lieſt man die vielſagenden Worte
Staatsegendom Welchen Staates iſt man verfucht

zu fragen Und um das Bild vollſtändig zu machen
Noch ein drittes Haus erblickt man von hier aus das
deutſche Rieſenhotel Weber auf der Avenue de Keyſer
Zenf wütete der Pöbel gleich drei Tage und ließ kein

h unzerſchlagem und keinen ſüßen Likör unge
trunken

Vorbei an Rubens Sterbehaus geht mein Weg zum
Greenplats wo Rubens Bronzeſtandbild nach den erſten
Meldungen durch die Beſchießung gelitten haben ſollte
Aber nichts iſt ihm geſchehen obwohl n auf dem
Platze die Bomben und Granaten der Unſrigen ein
geſchlagen ſind als hätten die Geſchützkommandanten ganz
genau gewußt daß hier nur wenige Schritte von der
Kathedrale entfernt der größte moraliſche Eindruck durch
die Beſchießung erzielt werden mußte da hier die Haupt
geſchäfte der Stadt ſich zuſammendrängen und an ſchönen
Sommerabenden die ganze Stadt bei den Klängen der
Militärmuſik zu luſtwandeln pflegte Schrecklich ſieht
es am daneben gelegenen Schoenmarkt aus Feuerwehr
leute arbeiten ſeit Tagen an der Bewältigung der Feuers
brunſt die eine einzige Zeppelinbombe hier verurſacht
haben ſoll und mit Hilfe der deutſchen Soldaten kommew
ſie allmählich zum Ziele Aber Jahre wird es dauern
bis dieſes wichtige Verkehrszentrum wieder hergeſtells
ſein wird

Paul Schwedoer Kriegsberichterſtatter
Schluß folgt

dolph ſehr natürlich dargeſtellt Frl Haupt trug ihre
Sololieder mit reizvoller Stimme und lebhaftem Emp
finden vor Die übrigen rin nge r aſte Fritz Gru
ſelli Oberon Alice von Boer Meermädchen
Ch Rohde Stahlbaum Puch löſten ihre klei
nen Aufgaben ausgezeichnet Zum Teil glänzend waren
die Sprechrollen beſetzt in erſter Linie iſt hier Trude
Tandar Roſchana zu nennen welche die Verführungsſzene zu höchſter Wirkun brachte Die Zu
hörerſchaft ſpendete viel Beifall namentlich nach dem
ſtimmungsvollen Schlußlied der Meermädchen Szene

Paul Klanert
Aus dem Burean des Stadttheaters wird uns ge

ſchrieben Während heute Montag abend 8 Uhr Rudolf
Chriſtians ſein ſo überaus erfolgreiches Gaſtſpiel vom
vergangenen Donnerstag als Bolz in den Journaliſten
wiederholen wird gelangt morgen die Opernneuheit vonHeinrich Zoellner Jm J 1870/71 Der Ueberfall
und Jm Lager vor Sedan die bei der Erſtaufführung
bei Areſe und Publikum einen einmütigen Beifall
funden hat zur Wiederholung Mittwoch den 21 Okt
wird zur Feier des Geburtstages der Kaiſerin ine
Feſtvorſtellung ſtattfinden deren erſte Abteilung
ein Konzert der r Geſangvereine Halles hringt
worauf Das deutſche Kriegslied in Ton und Bild vom
Geheimen Hofrat M Richards ſelbſt inſzeniert folgen
wird während das Zoellnerſche Opernwerk Jm Lager
vor Sedan den Schluß bildet Karten auch zu dieſer
letzten Vorſtellung ſind bereits jetzt ohne Vorbeſtellgirr an der Koffe zu haben Der Vorabend des Ge
urtstages iſt zur Feier darum gewählt weil am

Donnerstag der Vaterländiſche Frauenverein dem der
Ertrag zu Er ſoll in der Domkirche abends einendie t veranſtaltet Es wird dadurch auch eine

m Ving der Abonnements notwendig durch die das
IV Viertel am Mittwoch das III Viertel aber am

zur Oberon ztäht ng Gültigkeit hat
dor Lipps der rühmlichſt bekannte Pſychologe

z eſthetiker der ünchener Univerſität iſt im
ter don 68 Jahren geſtorben Er war 1851 in Wal

halben in der Wjſalz geboren wirkte bis vor kurzem als
ordentlicher Profeſſor und zog ſich dann in den Ruhe
ſtand zurück
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Montag 19 1914
Das Kri in Jtaltenr

Amſterdam 18 Oktober Der Korreſpondent der
Times ſchreibt aus Venedig daß das Kriegsfieber inFtalien nachlaſſe Der Korreſpondent ſchreibt das

größtenteils dem Herannahen des Winters zu Selbſt
K die Kriegspropagandiſten im Heer äußerten ſich jetzt

ß man mit einer Kampagne gegen Oeſterreich bis zum

Frühling warten ſolle BJn Furcht vor Fliegern und Zeppelinen
W T Paris 18 Oktober Millerand befahl

die Rückkehr mehrerer Flu zeuggeſchwader nach Pariszur Bekämpfung der be Flieger
T London 18 Oktober Daily Chronicle

meldet daß Lloyds wegen der ypelingefahr viele Ver
ſicherungen gegen Schaden durch Luftſchiffe abſchließt

Churchills Sündenregiſter
London 18 Oktober Morning Poſt hält ihre An

griffe gegen Churchill aufrecht ſie ſchreibtne große Stadt in den Schrecen einer furcht
baren unnötigen Beſchießung hineinzuziehen iſt der
Ausdruck einer Sympathie auf die das r Volk
ſicher verzichtet haben dürfte Die von den Behörden von
Antwerpen beſchloſſene Uebergabe wurde durch
Churchill verhindert Die abgeſandten Hilfstruppen
beſtanden zum Teil aus Freiwilligen mit einwöchiger

Ausbildung Die h dafür trägtChurchill Gewiſſe Eigenſchaften Shurchills machen
ihn in der jetzigen Stellung zu einer Gefahr und
Sorge der Nation

Deutſchfeindliche Ausſchreitungen
in London

Amſterdam 18 Oktober Ernſte deutſchfeindliche
Unruhen fanden in der letzten Nacht in dem Londoner
Stadtteil Deptford ſtatt Deutſche Läden wurden ge
plündert und niedergebrannt Militär wurde zur Unter
drückung der Unruhen nach Deptford geſandt V

Die franzöſiſchen Mann n allen demnächſt einberufen
erden

W T Paris 18 Oktober Der Figaro meldet
aus Bordeaux Die Kammern werden gegen Ende
des Jahres zuſammentreten Die Zahl der Sitzungen
wird beſchränkt ſein die Seſſion im Januar ſoll nur
wenig Tage dauern Kammer und Senat ſollen nur ihre
Präſidien wählen und ſich dann auf eine unbeſtimmte
Zeit vertagen Die für Januar feſtgeſetzten Senats
wahlen ſollen verſchoben werden

Erdbeben in Griechenland
Athen 18 Oktober Geſtern früh erſchütterten an

dauernde Erdſtöße ganz Griechenland Der Mittelpunkt
des Erdbebens war Theben wo einige hundert Häuſer
einſtürzten Zahlreiche Perſonen wurden verwundet
Die Einwohner flohen auf die Felder und baten um
Zelte Auch Chalcis hat ernſtlich gelitten Jn Athen
erhielten za rei Häuſer Riſſe Der Miniſter des
Jnnern und der Miniſter der öffentlichen Arbeiten ſind
nach dem Schauplatze des Unglücks a Die Erd
ſtöße dauern in geringer Stärke fort W T

Preußiſche Berluſtliſte Nr 52
Fortſetzung

t gefallen vm vermißt i G in Gefangenſchaft wo nichts angegeben verwundet
ReſerveJnf Regt Nr 66 8 Batnillon Altenburg
Stab Oberſtleutn und Bataillonskommandeur Wilhelm

v Grolman aus Altenburg
9 Kompagnie Leutn der Reſ Rudolph aus Magde

burg Feldwebel Heinrich Hattenhauer aus Altenburg Vize
feldwebel der Reſ Richard Bauch aus W ucſſs r Reſ
Fritz Freytag aus Orlamünde Utffz der Reſ Ernſt Böber
aus Serbitz Utffz der Reſ Rudolf Eckelmann aus Cuners
dorf Utffz der Reſ Ernſt Köhler aus Debſchwitz b Gera
Utffz der Reſ Arthur Vogel aus LangenleubaNiederhain
Utffz der Reſ Karl Erhardt aus Merſeburg r der
Reſ Guſtav Buchert aus Altenburg v Gefr der Reſ Karl
Beier aus Eiſenberg Gefr der Reſ Bruno Lenke aus
Gödern Brunn aus Thräna Reſ HinSchmidt aus Altenburg Reſ Max Stein aus Bürgel
Reſ Karl Jedanski aus Kukoreiten Reſ Friedrich Roland
aus Wintersdorf Reſ Kurt Beierlein aus Kleinröda
Reſ Max Rudolph aus Lehma Reſ Albin Müller ausStarkenber s Reſ Willy Sturm aus Oſterode Reſ
Friedrich Göbel aus Eiſenberg Utffz der u

jmidt aus Seidenroda Gefr der Reſ Alfred Rüdiger aus
Hapſrig Gefr der Reſ z Thilo Bernhardt aus Raitzhain

fr der Reſ Bruno Etzold aus Fichtenhainichen Gefr der
Reſ Edwin Naundorf aus Falkenhain Gefr der Reſ AlfredWiegner aus Kleinſtechau e der Reſ Ernſt Fiſcher aus
Unterlödla Gefr der Reſ Max Jens aus Ottenſen Gefr
der Reſ Edwin Jahn aus Großenſtein Reſ Hans Kaſel aus
Tegkwitz Reſ Florus Roſe aus Kleinſtöbnitz e Richard
Saupe aus Ehrenhain Oswin Müller aus Ehrenhain
Reſ Kurt Wunderlich aus re Reſ Willy Müller aus
Ransdorf bei Roda Reſ Albin Wienhold aus Großzöſſen
Reſ Karl Schröter aus Rehmen Reſ Bruno Fritzſche aus
Lehndorf Reſ Paul Bernhardt aus Lohma Reſ Arno Dahl
aus Altenburg Reſ Florus Reinhold aus Reſ
Reinhold Käßner aus Oberarnsdorf Reſ Gottlieb Storreck
aus Geroldſchütz Reſ Ewald Töpel aus Königshofen Reſ
Max Wermann aus Borna Reſ Friedrich Bachmann aus
Stönſch b Uorna Reſ Richard Martin aus Wolkenburg i
Reſ Alfred n Röpſen Reſ Ernſt Winkler aus

ſa Reſ Willi Lippold aus Reitzhain Reſ Albert m
andreas aus LangenleubaNiederhain Gefr der Reſ Arthur
Pabſt aus Meuſelwitz Reſ Walter Winkler aus Lobſtädt
Reſ Hugo Heyer aus Schkölen Reſ Guſtav Kormann aus
Eiſenbera Reſ Wilhelm Schlenter aus Meuſelwitz Reſ
Adolf Thieme aus Unterlödla Reſ Rudolf Börner aus Roch
litz Rey Friedrich Hempel aus Kraaſa Reſ Paul Förſter
aus Waldland Reſ Max Lange aus Altenburg Reſ Oskar

ſcher aus Windiſchleuba Reſ Ernſt Sänger aus Schmölln
eſ Albert Kröber aus LangenleubaNiederhain Reſ Otto

Winter aus Schnanderhainichen Reſ Max Arich aus Alt
poderſchau Reſ Max n aus Crimmitſchau Reſ Hugo
Lemſer aus Schirba b Apolda Reſ Walter Knappe aus
Eiſenberg Reſ Paul Hüttig aus Schmölln Reſ Alfred
Miſſelwitz aus Hainſpitz Reſ Bruno Hermann aus Gorma
Reſ Oskar Taubert aus Gerſtenberg Gefr der Reſ Erich
Eſche aus Kalen vm Gefr der Reſ Fritz Schönemann
aus Königſee vm Gefr der Reſ Oswin Franz aus Klengel
vm Gefr der Reſ Otto Reber aus Elſterberg vm Reſ
Bruno Teichmann aus Altenburg vm Reſ Franz Schrot
aus Geunitz vm Reſ Robert Knötzſch aus Gleina vm Reſ
Otto Süße aus Lindig vm Ref Reinhold Klöppel aus
Gorma vm

10 Kompagnie Oberleutn der Reſ Roth aus St
Gangloff Leutn Heinecke aus Eilenburg Vizefeldw der
Reſerve Konrad Hildebrand aus Bibra Utffz der Reſ Paul
Graſer aus Kosma Gefr der Reſ Florus Götze aus Starken

Gefr der Reſ Ernſt Häſſelbarth aus Linda Gefr der
Reſ Karl Höfer aus Schönwald Gefr der Reſ Paul Lippold
aus Schmölln Gefr der Reſ Bruno Müller aus Gröba
Gefr der Reſ Alfred Otto aus Freiberg Gefr der Reſ Max
Winkler aus Gröba Reſ Kurt Cramer aus Kauerndorf Reſ
Karl Buſch aus Weißenborn Reſ Paul Dinger aus Trünzig
Reſ Kurt Eberhardt aus Meuſelwitz Ref Albin Geyer aus
Altenburg a Paul Hey aus Kahla Reſ Nik Hoffmann
aus Hermsdorf Reſ Bruno Knoll aus Raitzhain Reſ Emil
Klug aus la Reſ Emil Müller aus Meuſelwitz Reſ
Alfred Nagel aus Altenburg Reſ Fritz Naumann aus Gößnitz
Reſ Hugo Nußpvpickel aus Schaala Reſ Kurt Oehme aus
Schmölln Reſ Otto Patze aus Uhlſtädt Reſ viel Piſnia
aus Liper Reſ Hugo Plaul aus Schmölln Utffz der Reſ
Ernſt Anacker aus Lehndorf vm Utffz der Reſ Kurt Wern er
aus Schmölln vm Reſ Bruno Dornberger aus Großſtöbnivm Ernſt Scnabt aus r vm s v

44 aus ToKürnern reh aus Leipzig Vizeagnie
Idwebel der Ref Kurt

einem uh Ren Eciſt Wotier ausänig aus ndiſchl Utffz derZernbeerf f un der e wenn n aus Alten

z Paul Weber aus Belgern Reſ Reinhold

Wehrm Albert Braun aus Mol Reſ Otto
olph aus Meuſelwitz Wehrm Naumann aus

Windiſchleuba Wehrm Paul Saupe aus Pölzig ReſErnſt Walther aus Lindig Reſ Paul Hechler aus Alten
burg Reſ Karl Andrä aus Altenburg Gefr der Lan r
Ernſt Menſchke aus Altenburg Gefr der Reſ Eberhardt Bär
aus Orlamünde Reſ Emil Seime aus Roda Wehrm Guido
Hofmann aus Wieſebach Gefr der Landwehr Max Grai
aus h Wehrm Karl Buſch aus e eſArthur Roſenkranz aus Kloſterlausnitz Reſ Ernſt Jahr aus
Wintersdorf Wehrm Richard Köllner aus Eiſenberg Gefr
der Reſ Kurt Steinhäuſer aus Raitzhain ehrm
Leichſenring aus Neupoderſchau Reſ Alfred Porzig ausNaundorf Reſ Otto Ernſt Böhme aus Randa Gefr der
Landwehr Emil Frommelt aus Ronneburg Wehrm Arno
Sachſe aus Etzdorf Gefr der Landwehr Otto Rühle aus
Roſitz Reſ Paul Kneiſel aus Eineborn Reſ Walter Ger
hardt aus Ronneburg Wehrm Edwin Weiske aus Windiſch
leuba Reſ Bruno Gerhardt aus Meuſelwitz Reſ Panl
Partzſchefeld aus Ronneburg Wehrm Oskar Bernhardt aus
Ronneburg Gefr Karl Groh aus Ronneburg Reſ Arno
Naumann aus Windiſchleuba Gefr der Reſ Edwin Kirmſe
aus Neupflichtendorf Reſ Willi Schneider aus Altenburg
Reſ Kurt Petzold aus Rußdorf

12 Kompagnie Hauptm Brünecke aus Altenburg
Leutn der Landwehr Selting aus Merſeburg Reſ An
dreas Bauer aus Altenberga Reſ Hugo Hartenfeld aus
Unterrendendorf Gefr der Reſ Ernſt Köhler aus Haſel
bach Gefr der Reſ Kurt Köhler aus Großröda Reſ
Ernſt Menge aus Nobitz Reſ Otto Müller aus Mockern
Reſ Friedr Müller aus Eiſenberg Reſ Joſef Ritller aus
Altenburg Reſ Alfred Schmidt aus Großſtechau Gefr
der Reſ Ernſt Schulze aus Zſchernitſch Reſ Otto Simon
aus Schmölln Reſ Thomas Wolfinger aus Großtauchwitz
Reſ Albert Franke II aus Thonhauſen Feldwebel Franz
Müller aus Altenburg Vizefeldw Gottfried Eule aus Alten
burg Sergt Eugen Schuſter aus Meuſelwitz Utffz der Reſ
Alfred Helbig aus Nörditz Utffz der Reſ Arno Kraft aus
Berga Utffz der Reſ Hugo Pfaffendorf aus Lindig Utffz
der Reſ Johann Sloninski aus Kriebitzſch Utffz der Reſ
Paul Schuhtnecht aus Wintersdorf Utffz der Reſ Guido
Hofmann aus Kahla Reſ Ernſt Bachmann aus Meuſelwitz
Reſ Fritz Baagg aus Kauerndorf Reſ Otto Bauer aus
Altenberga Reſ Alfred Beier aus Zumroda Reſ Alfred
Bierögel aus Vollmarſchain Weſt Moritz Bierögel aus Weiß
bach Reſ Albin Börſch aus Pflichtendorf Reſ Alfred Brö
mel aus Ottendorf Reſ Paul Dreſſel aus Altenburg Reſ
Paul Dietrich aus Thräna Reſ Friedr Dix aus Schmölln
Reſ Walter Dornberger aus Dreußen Reſ Thilo Eichler
aus Meuſelwitz Reſ Kurt Eiſenſchmidt aus Altenburg Reſ
Lavinus Etzold aus Löpitz Reſ Edwin Frenzel aus Zſcher
nitzſch Reſ Ernſt Friedrich aus Mockern Reſ Oswald Gel
lert aus Gorma Reſ Arno Hädrich aus Eiſenberg Reſ
Karl Helmel aus Eiſenberg Reſ Richard Hermsdorf aus
Wildwitz Reſ Max Jahn aus Altenburg Reſ Willy Katzſ
aus Altenburg Reſ Feodor Kaufmann aus Unterrenthendorf
Reſ Ernſt Kobelt aus Kursdorf Reſ Albin Köhler aus
Lucka Reſ Max Lehmann aus Nöbdenitz Reſ Arno Meichs
ner aus Großröda Reſ Oswin Müller aus Altenburg Reſ
Arno Müller aus Pontewitz Reſ Paul Naundorf aus Meu
ſelwitz Reſ Ernſt Oertel aus Kahla Reſ Adolf Opitz aus
Eiſenberg Reſ Kurt Preußer aus Eiſenberg Reſ Hermann
Reich aus Podelwitz Reſ Georg v aus AltenburgReſ Max Reſche aus Schmölln Reſ Otto Richter aus Göß
nitz Reſ Emil Schneider aus Altenburg Reſ Curt Schnei
der aus Zagkwitz Reſ Willy Schneider aus Gößnitz Reſ
Paul Scholz aus Roſitz Reſ Otto Schulze aus Hainichen
Reſ Erwin Steinert aus Altenburg Reſ Moritz Schütze aus
Tautenhain Reſ Reinhold Siegel aus Röthenitz Reſ Max
Sparſchuh aus Nöbdenitz Reſ Max Szyska aus Gorma Reſ
Paul Tröltzſch aus Thonhauſen Reſ Richard Völkmar aus
Prößdorf Reſ Karl Vulpius aus Kleinentersdorf Reſerviſt
Reinh Wagner aus Dobitzſchen Reſ Johannes ldſchmidt
aus Jonaswalde Reſ Max ber aus Frohnsdorf Reſ
Paul Weiſe aus Altenburg Reſ Joſef Wiegand aus Alten
burg Reſ Karl Wittig aus Altenburg Reſ Florus Wirker
aus Zſchernitzſch Reſ Richard Zahl aus Altenburg Reſ
Richard Zſchorſch aus Altenburg Reſ Max Bochmann aus
Thonhauſen Reſ Ernſt Stamm aus Altenburg Reſ Ernſt
Schneider aus Altenburg Utffz der Reſ Paul Brendel vm
Utffz der Reſ Rudolf Schramm aus Altenburg vm Reſ
Paul Ahl aus Treben vm Reſ Otto Apelt aus Mumsdorf
vm Reſ Reinh Brock aus Altenburg vm Reſ Paul Eckert
aus Sulza vm Reſ Otto Fiſcher aus Gorma vm Reſ
Hartmann aus Hellborn vm Gefr der Reſ Albin Hen
aus Kotteritz vm Reſ Johannes ßen aus Gößnitz vm
Reſ Franz Karl aus Hartmannsdorf vm Reſ Franz Lange
aus Kahla vm Reſ Richard Mehlhorn aus Schmölln vm

aus Lindig vm Reſ Edwin Scherf aus Hleinkochberg vm
Reſ Eduard Schmidt aus Meuſelwitz vm Reſ Ernſt Sen
aus Eiſenberg vm Reſ Franz Severing aus Petſa vm Reſ

Winkler aus Altenburg vm Reſ Paul Zetzſche aus
Trebula vm Reſ Hugo Bau aus Kahla vm Gefr der Reſ

bers Bock aus Lindig vm Reſ Ernſt Heiland aus Alten
burg vm

Reſerve Jnf Regiment Nr 72 2 Bataillon Torgan
Wehrm Oswald Köhler aus Biehla Reſ Paul Binger

aus Lettin Reſ Wilhelm Sichtig aus Halle rn
Stricksner aus Halle Trotha Wehrm Karl Otto Schlegelmi
aus Zappendorf Reſ Reinhold Jungnickel aus Langenrei
bach Gefr der Landwehr Robert Saalbach aus Beckwitz Reſ

chröder aus Paus
nitz Reſ Arthur Reinicke aus Biſchdorf Reſ Paul Hennig II
aus Wettin Wehrm Otto Roſt aus Thaldorf vm Reſ
mann Lehmann aus h vm Reſ Richard Kopf aus Beim
ſtedt vm Grenadier Otto Petermann aus Hinterſee
Horniſt Robert Lindner aus Ploßig Musk Franz i
mann aus Pausnitz Musk Robert Köhler aus rer a

rMusk Moritz Willy Trohula aus Torgau Musk Karl Voigt
aus Rehfeld Musk Richard Hinneburg aus Proſchwitz Musk
Richard Richter aus Drohſin Musk Otto Genig aus Anna
burg Musk Karl Meißner aus Naundorf sk Paul
Stummer aus Tornau Musk Karl Förſter aus Balgern
Utffz Richard Hofmann aus Balgern Utffz Hermann
Wittenbecher aus Löbejün Musk Karl Buſſe aus Korſchl
vm Musk Gottlob Blechſchmidt aus Großkorgau vm Musk
Guſtav Berger aus Purrien Musk rich Baumann aus
Sangerhauſen vm Musk Hermann Franz II aus Beſedau
Musk Paul Grube aus Oſendorf vm Musk Hans Gröſt aus
Halle Musk Artur Helm aus Lodenbach vm Musk Bruno
Herrmann aus Halle vm Musk Wilhelm Hertel aus Gör
donitz vm Musk Friedrich Hoppe aus Rottelsdorf vm
Musk Karl Hartung aus Gerbſtedt vm Musk Oskar von
Haußen aus Halle vm Musk Richard Reiche aus Elſter
werda Musk Karl Heiniſch aus Belgern Musk Reinhold
gertſh aus Sitzenroda Musk Otto Krähnert aus Halle vm

dusk Karl Kindervater aus Wippra vm Musk Karl Kirſten
aus Trußin Musk Friedrich Kopf aus Schönnewitz vm
Musk Emil Klotzſch aus Mockritz Horniſt Otto Friedemann
aus Annaburg Musk Wilhelm Kaſch aus Neiden Musk
Paul Lehmann aus Arzberg Musketier Alfred Müller II
aus Wildenhain Musk Franz Müler aus Unterteutſchenthal
vm Musk Karl Opitz aus Kreiſcha vm Musk Franz
Paatſch aus Halle vm Musk Hermann Pinkert aus Halle
Trotha vm Musk Friedrich Quroj aus Unterteutſchenthal
Musk Wilhelm Rohrbach aus Peusnitz vm Musk Artur
Schreiber aus Paußnitz Musk Guſtav Schreiber aus Auden
hain vm Musk Otto Schulze III aus Paußnitz vm Gefr
Ernſt Noack aus Halle Musk Karl Keßler aus Halle
Reſ Hermann Burkhardt aus Kobershain Gefr Ernſt
Müller aus Bennewitz Reſ Otto Kardthäuſer aus Kähmitſch
Gefr Bruno Willi Kurzan aus Döbelwitz Wehrm Hermann
Karl Drubig aus Audenhain Wehrm Friedrich Reinhold
Seidel aus Langenreichenbach Reſ Joſef Karl Kütſcher aus
Halle Wehrm Ernſt Hermann Weihkardt aus Halle Reſ
Franz Benjgmin Schirpke aus Halle Gefr Friedrich WilhelmBauer aus Otteritz Reſ Karl Meißer aus Nahlendorf Reſ
Paul Hermann Härzer aus Köllme Reſ Franz Karl Fritſche
aus Lennewitz Reſ Paul Richard Winkler aus Wörblitz
Reſ Friedrich Wilhelm Richter aus Brachſtedt Reſ Albert
Krüger aus Kütten Utffz Julius Paul Wendt aus Lieborſe
Utffz Fritz Hammermann aus Sangerhauſen vm Reſ
Richard Schneider aus Wildſchütz vm Reſ Friedrich Otto
Stroedicke aus Oberfarnſtedt vm Musk Adolf Kiehl aus
Thalberg vm

Maſchinengewehr Kompagnie Leutn d Reſ
Rühlmann aus Zörbig Musk Paul Schubert aus Mansfeld
Musk Paul Henze II aus Coswig Reſ Armin Schmidt 1
aus Bölzfeld Gefr der Reſ Friedrich Schuhmann aus Halle
Reſ Otto Grob aus Nebra Gefr der Reſ Bernhard Plöger
aus Halle Gefr der Reſ Karl Schack aus Halle Reſ Paul
Walter aus Aue der Reſ Walter Kühnſt aus Schmölln

der Reſ OttoReſ Jo hat aus Halle Wnte ans Halle vcreeceee vm Reſ Kurt
Jnfanterie Regiment Nr 142
Musk Paul Straube aus Strenznaundorf
Jnfanterie Regiment Nr 162
Musk Herm Wolf aus Oberfarnſtedt

Jäger Regiment zu Pferde Nr 11
Utffz Max Acker aus Annaburg
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Reſ Otto Rauſchenbach aus Zſchernitzſch vm Reſ Paul Rieſe Karl

aus Niedereichſtedt Wehrm Albert Achilles aus Höhnſtedt

Landwehr Kavallerie Regiment Nr 1
Ulan Ernſt Vogel aus Annaburg vm
Pionier Bataillon Nr 10
Reſ Auguſt Sorge aus Halle Pionier Karl Hoffmann

aus ionier Friedr Küſterman s HettſtedtPionier Fritz Elze aus An n aus Heteſted
Pionier Bataillon Nr 16
Pionier Otto Müller aus Nienburg f
2 Pionier Bataillon Nr 16
Pionier Otto Benke aus Alsleben Pionier Karl Richter

aus Wettin
Berichtigung früherer Verluſtliſten

Füſilier Regiment Nr 86
üſtlier Albin Meißner aus Kötzſchen bisher I iſt totzu Ernſt Hünecke aus Hoym iſt nicht tot ſondern I v x

Jnfanterie Regiment Nr 60
Sergt Bornſchein aus Naumburg bisher verw iſt tot
Jnfanterie Regiment Nr 63
Musk Willy Koch aus Halle bisher verm iſt verw Reſ

Johann Knopp aus Schkopau bisher verm iſt verw Musk
tto Schulz aus Höhnſtedt bisher verm iſt verw Musk

Paul Mohr aus Halle bisher verm iſt verw
HuſarenRegiment Nr 12
GBGefr Wilh Elsner aus Halle bisher verm iſt in Ge

fangenſchaft

Verluſtliſte Nr 8 der Kaiſerlichen Marine
Seeſoldat Rich Engel aus Aſchersleben Gefr Friedr

Gründler aus Möderau Vizefeldw Otto Krüger aus Gern
rode Seeſoldat Herm Koch aus Wernigerode Seeſoldat
Fr Krüger aus Nordhauſen Seeſoldat Fr Meyer aus
Quedlinburg Seeſoldat Alfred Richter aus Zſchettgau See
ſoldat Bernhard Selung aus Eisleben Utffz Heinrich
Tuchelt aus Halle Seeſoldat Albert Thielicke aus Halle F

Verluſtliſte Nr 53
Jn Betracht kommen folgende Truppenteile
Jnfanterie 3 Garde Regt Brigade Erſatz Batl Nr 5

Reſerve Jnf Regtr Nr 25 27 Jnf Regt Nr 28 ReſerveInf Regt Nr 28 JnfRegtr Nr 30 31 Füſilier Regt
r 35 LandwehrJnf Regt Nr 36 Jnf Regt Nr 48ReſerveJnf Regtr Nr 48 51 J egtr Nr 533 58 74

ReſerveJnf Regt Nr 80 Jnf Regt Nr 81 Brigade
Erſatz Bataillone Nr 84 86 Jnf Regt Nr 87 ReſerveJ et Nr 94 Leib Grenadier Regt Nr 109 Relerve

nf Regtr Nr 116 118 Jnf Regtr Nr 161 164 165 168
170 1 LandſturmBataillon Raſtatt Regt v Rath ſiehe
Brigade Erſatz Bataillolln Nr 84 Jäger Bataillone Nr 3
4 11 Kavallerie Huſaren Regt Nr 6 Reſerve Huſaren
Regt Nr 6 Reſerve Ulanen Regtr Nr 2 5 Feldartillerie 8 und 4 Garde FeldartillerieRegt Feldart
Regtr Nr 3 6 Reſerve Feldart Regt Nr 7 Feldart
Regt Nr 10 Reſerve Feldart Regtr Nr 10 12 Feldart
Regtr Nr 18 20 26 30 62 73 Fußartillerie Stab desGenerals der Fußartillerie beim Armee Oberkommando der
2 Armee Reſerve Fußart Regtr Nr 16 20 Pioniere2 PionierBatl Nr 4 PionierBatl Nr 7 1 PionierBatl Nr 10 2 Pionier Batl Nr 10 Pionier Regt r 24
Pionier Batl Nr 27 Feſtungs Pionierabteilung des14 Armeekorps Feſte Jſtein Verkehrstruppen Reſerve
Eiſenbahn Baukompagnie Nr 8 Eiſenbahn Baukompagnie
Nr 25 Fernſprech Abteilung des 1 Armeekorps Fernſprech
Abteilung Nr 2 des 2 Armeekorps Reſerve Fernſprech Ab
teilung des 4 Reſervekorps Fernſprech Abteilung des
14 Armeekorps Feldfliegertruppe Sanitäts Kompagnien
Reſerve Sanitäts Kompagnie Nr 9 des 9 Reſervekorps
Train Brandenburgiſche Train Abteilung Nr 3 2 Train
Abteilung Nr 4 des 4 Armeekorps Feldlazarett Nr 3 des
1 Armeekorps Feldlazarett Nr 1 des 4 Armeekorps
Reſerve Feldlazarett Nr 40 des 8 Reſervekorps

LandwehrJnfanterie Regiment Nr 86
Stab 1 und 2 Batuaillon

Fresnes am 27 und 28 und Marchéville am 27 9 1914
Stab Oberleutn und Regimentsadjutant Walther Koch

aus Magdeb urg f

J

1 Bataillon Halle
2 Kompagnie Wehrm Paul Ullrich aus Unter

teutſchenthal
3 Kompagnie Vizefeldw und Offizier Stellvertreter

Hedicke aus rſtadt Wehrm Guſtav Heidrich aus
Wesnitz Wehrm rmann Henze aus Merſeburg Wehrm
Karl Otto aus Halle Wehrm Otto Reimann aus Alsleben
Wehrm Otto Kößler aus Müllerdorf Wehrm Otto Herr
ling aus Friedeburg Wehrm Otto Giesler aus Eisdorf
Wehrm Stanislaus Cebulski aus Eichrode Wehrm Ernſt
Kriſchock aus Breslawitz Wehrm Paul Hennicke aus Gie
bichenſtein n Otto Schurig aus Eisleben Wehrm Otto
Hoyer aus g vm wahrſcheinlich

4 Kompagnie Wehrm Emil Müller aus Halle
Wehrm Ernſt Pabſt aus Alsleben Wehrm Hermann Bolze
aus Rumpin Utffz Franz Goldmann aus Stendal Gefr
der Landwehr Hermann Kunick aus Heiligenthal Wehrm
Ernſt Hartmann aus Gerbſtädt Gefr der Landwehr Franz
Helka aus Wielsnies Wehrm Guſtav Oppermann aus Moh
mek Wehrmann Franz Goldſchmidt aus Oberteutſchenthal
Wehrm Friedrich Müller aus Alsleben Wehrm Franz Geier
aus Teutſchenthal Wehrm Karl Hoffmann aus Krolkwitz
Wehrm Franz Schedel aus Alsleben Wehrm Otto Becher

Wehrm Karl Walther aus Tilleda vm Wehrm Richard
Kramer aus Kirchberg vm Wehrm Albert Vornkeſſel aus
Altendorf auf dem Verbandsplatz Deux nonds aux bois ge
orben Utffz Paul Weimann aus Halle Utffz Friedrich
nderſon aus Beſedau Utffz Karl Meißner aus Nauendorf

2 Bataillon Altenburg
Heinrich von Blücher fSt ab tWehrm Wilhelm Lachmund aus6 KompagnieSangerhauſen Wehrm Arthur Dragsdorf aus Altenburg

Wehrm Richard tſch aus Teutſchenthal Wehrm Friedrich
Reichard aus Weißenſchirmbach

8 Wehrm Max Reuſchel aus GößnitzWehrm Albin idt aus Traubitz F rm Otto Schäff
ler aus Tilleda Wehrm Otto Jähnert aus Roßendorf Wehr
mann Karl Bornſchein aus Kloſtermansfeld Wehrm Albin
Eberhardt aus Reuden

JägerBataillon Nr 4 Naumburg a
La Ferté ſous Jouarre am 8 und Chézy am 10 und

ambronne am 18 9 1914
Stab Major v Marcard Stabsarzt Dr Funk vm
1 Kompagnie Hauptm Deichmann Leutn Hor

nung vm Leutn der Reſ Staroſte vm Gefr Bode Jäger
Lehmann ger Döhler Jäger Degen Jäger Hoffmann
Horniſt Dörfel Gefr Apfelbaum vm Gefr Holzhauſen vm
Jäger Schaller vm Jäger Neumeiſter vm Oberjäger Gräfe
Jäger Kühnemund Jäger Banſe Jäger Albrecht Oberjäger

udwig vm Oberjäger Boldt vm Oberjäger Fiſcher vm
Oberjäger Teichmann vm Trainunteroffizier Dietrich vm
Gefr Ermiſch vm Gefr Krehmke vm Gefr Runge vm
Gefr Reimker vm Gefr Goſewitz vm Gefr er
vm Jäger Böttcher J vm Jäger Flügel vm Jäger Heinz
vm Jäger Ogundtke vm Jäger Stürze vm Jäger Walther
vm Jäger Schmidt II vm Jäger Böttcher II vm Jäger
Falke vm Jäger Gotthardt vm Jäger Gehbauer vm
Jäger Grünſchloß vm J er Gnieß vm Jäger Gifhorn vm
Jäger Hein vm Jäger Holbert vm Jäger Kilian vm Jäger
Rorte vm Jäger öſer vm Jäger Mattäs vm Jäger
Meyer vm Jäger Merkel vm Jäger Neumann vm Jäger
Schröder vm Jäger Tiedemann vm Jäger Thieme vm
Jäger Weimeiſter vm Jäger Wiegel vm Jäger Spannknebel
vm Jäger Haaſe vm Reſ Wulſch vm Reſ Bock vm Reſ
Götze vm Reſ Erbrecht vm Reſ Klaue vm e Friedrich
vm Reſ Tanneberger vm Reſ Mennicke vm Reſ Oſter
mann vm Reſ K Braune vm Reſ Hein vm Reſ Strauß
vm Reſ Gärtner vm Reſ Böttger vm Reſ Heinecke vm
Reſ Binder vm Reſ Kurtze vm Reſ Zimmermann vm
Reſ Beiſer vm Reſ Weſterburg vm Reſ Mattäi vm Reſ
Seidel vm Reſ Bley vm Reſ Grumbach vm Reſ Knötſch
vm Reſ Waiſe vm Reſ Zedſchak vm Reſ Danderſtädt
vm Reſ Schröder vm Reſ Wengel vm Reſ Hoppe vm
Reſ Rohne ym Reſ Schröder vm Reſ Keil vm Reſ
Geiter vm Reſ Michaelis vm Reſ Niemüller vm Reſ
Spohn vm Jäger Apel vm Gefr Wendenburg vm Horniſt
und Vizefeldw Schmidt vm Horniſt und Oberjäger Friſch
bier vm Horniſt und Oberjäger Jmming vm Horniſt und
Oberjäger Hahn vm Horniſt und Oberjäger Heinemann 1
vm Horniſt und Oberjäger BVollerey vm nig und Ober
jäger Schmidt II vm Horniſt und Oberjäger Jpowitz vm
Horniſt und Oberjäger Zaun vm Jäger und Hilfshorniſt
Brodrecht vm Oberfäger und Horniſt Flittner vm

2 Kompagnie Jäger Mattern Jäger König Gefr
Roß Feldwebel Mainzer vm Vizefeldw Winter vm Vize

r za6 Seite v
er Niemann vm Oberj der Reſ Hillert Oberäger Ballhorn vm Gefr Aen vm Gefr vm
Gefr Langer vm Einj Freiw Gefr Nieke vm Einj
S Veeh vm Gefr Erler vm Gefr Jäckel vm tJahn T vm St Kunze i vm Gefr Brennede vm Gefr
Jahn II vmin Gefr Schleßinger vm Gefr Schilling vm
Jäger Henſel vm Jäger Lemnitz vm Je Kurt Müllervm Jiger Reißner vm Jäger Späth vm Jäger Tanz vm
Jäger Beucke vm Je Beyer vm V Konſtapel vm
Jäger Eichmann vm Jäger Gräfe vm Jäger Graßhoff vm
Jäger Grunert vm Jäger Höroldt vm Jäger Jähnig vm

äger Kemmena vm Jäger Quilitſch vm Jäger Rudol
vm Jäger Reif vm Jäger Schmidt III vm Jäger Sta
berger vm Jäger Sperling vm Jäger Kilies vm r
Krauſe vm Jäger Leonhardt vm Jäger Albin Meyer vm
Je Miehe vm Jäger Opel II vm Jäger Oehmer vm
Jäger Placke vm Jäger Rau vm Jäger Rawiel vm Jige
Reiß vm Jäger Rühlmann vm Jäger Schwiegk vm Jäger
Seſſelmeyer vm Jäger Wenzel vm Jäger Winter I vm
Jäger Reinhardt vm Jäger Zimbal vm Jäger Barthel vm
Jäger Fritz Lehmann vm Jäger Lüher vm Jäger Lampe
vm Jäger Jünger vm Jäger Hecker vm Jäger Heyer vm
Jäger Arthur Müller vm Jäger Nichziol vm Jäger Stange
vm Jäger Becker J vm Jäger Petzold vm Jaäger Wächtervm Jager Trabert vm Jäger Otto Lehmann vm Jäger
Schaldy vm Jäger Wolfermann vm Jäger Hönicke vm
Jäger Sack vm Jäger Ernſt Müller vm Gefr Menzer vm

g v e a v vm wehen RichardSchulze vm er Kirbes vm Jäger vmKiehe vm Oberjäger der Reſ Heiſchläger F Gefr
beck Vizefeldwebel der Reſ Schlüter Oberjäger der
Wege Gefr Bernhardt Jäger Vogelbein

3 Kompagnie Reſ Knauf Reſ Becker Jäger
Jäger Otto Gefr Fuhrmann Jäger Dippold Reſgang Jäger Winter Vizefeldwebel der Reſ Woiff
Schön Reſ Gixrmann Reſ Kaſel Reſ Reſ S
Reſ Sieglitz Jäger Fahr Jäger Berghoff a Hüben
reuter Jäger Kühne Jäger Heerwald Jäger Vock Jäger
Dippold Jäger Lumme Oberjäger Krönker vm Oder Reſ Hätzſchold vm Einj Freiw Oberſäger Müller vm
Gefr Vierich vm Gefr Roſtock vm r Schrader vm
Oberjäger der Reſ Nagel vm Jäger der Reſ Korczak vm
Jäger Täubner vm Jäger Schmidt vm Jäger Albrecht vm
Jäger Jennert vm Jäger Schacht vm Jäger Anhelm vm

äger Ebert vm Jäger Fricke vm Jäger Cäſar vm Jndt vm Jäger Bernhardt vm Jäger Niebuhr vm er
Voßköhler vm Jäger Schäfer vm Reſ Löhne vmLauterbach vm Ref Grünewald vm Reſ Adonat vm

Stähr vm Reſ Naß vm Reſ Stahl vm Reſ Schulz vm
Reſ Schulze vm Jäger Trembich vm Jige Rehbaum vm

äger Kebbel vm Jäger Bergmann vm Jäger Kordts vm
Jäger Lutſche vm Jäger Koppehel vm Jäger Rothe vm

äger Duhme vm Jäger Wolf vm Jäger Bennemann vm
Jäger Ludwig vm Jäger Wege vm Jäger Krauſe III vmJäger Ring vm Jäger Kühne vm Jäger Büchner vmJäger Voitzſch vm Jäger Langemann vm Jäger Stahl vm

Jäger Brömel vm
4 Kompagnie Leutn und Kompagnieführer Vieth

vm Oberjäger der Reſ Niemüller Jäger Wunder Jäger
Rieſchel Jäger Hoffmann Jäger Reuter Gefr Ramme vm
Feldwebel Lange vm Feldwebelleutn Aſpirant Hemmers vm
Vizefeldw Neuſer J vm Oberjäger Meyer vm Oberjäger
Böllhoff vm Oberjäger Hoyer vm Oberjäger Fuchs vm
Oberjäger Riels vm Oberjäger Eßner vm Oberjäger Lam
bach vm Oberjäger Bröſe vm Gefr hl vm GefrHammer vm Gefr Frommhold vm Gefr Sperling vm
Gefr Beyer vm Gefr Schmidts vm Gefr Herker vmGefr Eismann vm Gefr Thiemecke vm Jäger Müller ift
vm Jäger Günther vm Jäger Poſer vm Jäger Reuter
vm Jäger Hammerſchmidt vm Jäger Seifert II vm Jäger
Kelſch vm Jäger Geuſecke vm Jäger Gohrau vm Jäger
Schmelzer vm Jäger Allſtedt vm Jäger Friedemann vm
Jäger Galander vm Jäger Hetſch vm Jäger Heiroth vm
Jäger Kenert vm Jäger Klinkmüller vm Jäger Krebs vm
Jäger Röder vm Jäger Kleine vm Jäger Lentze vm Jäger
Gottſchalk vm Jäger Schröder vm Jäger Berger II vm
Jäger Winklewsky vm Jäger Deparade vm Jäger Gehrling
vm Jäger Göſſel vm Jäger Kindermann vm Jäger Melzervm Jäger Elsner vm Jäger Wiedemann vm Jäger Zeidler
vm Jäger Schmidt II vm Jäger Lemſer vm Jäger Schröder
W Jäger Menzel vm Jäger Voigt m Jager i
Jäger Moldenhauer vm Jäger Fur Jäger Rim Jager Eberbardt vni Jager Timmler vin Jager Luthe
vm Jäger Steffen vm Jäger Triebe vm Jäger Roloff
vm Jäger Sachſenberger vm Jäger Wolker vm Jäger
Hebner vm Jäger Brüß vm Jäger Jbe vm Jäger Waſſer
meyer vm Jäger Weſſer vm Jäger Ackermann vm Jäger
Gehßner vm Jäger Biermann vm Jäger Bergner vm JägerWagner vm Jäger Pieper vm Jäger Zauſch vm Jäger
Vogel vm Jäger Hoffmann vm Jäger Lindau vm

Ohne Kompagnieangabe Oberjäger Robert
Goericke Jäger Paul Schwerdt F

Fortſetzung folgt

Handel und Verkehr
kg Leipziger Holzfabrik zu Schkenditz Die General

verſammlung in der 13 Aktionäre mit 636 Stimmen an
weſend waren genehmigte einſtimmig Geſchäftsbericht
nebſt Abſchluß wonach aus dem 99 248 Mk betragenden
Reingewinn 4 Prozent Dividende ausgeſchüttet werden
Nach Erteilung der Entlaſtung an die Geſellſchaftsorgane
vollzog die Verſammlung die Wiederwahl des turnus

emäß ausſcheidenden Mitgliedes des Aufſichtsrates RobSeur auf Rittergut Großjena bei Naumburg a Saale
Auf Anfrage eines Aktionärs bezüglich der Ausſichten
teilte der Vorſitzende mit daß ſich darüber abſolut nichts
ſagen laſſe weil man infolge des Krieges die Geſtaltung
der Dinge nicht vorausſehen könne

Zuckerraffinerie Braunſchweig Der Aufſichtsrat
beanträgt 10 Prozent Dividende i V 12 Prozent

Konkurs Nachrichten
aus dem Oberlandgerichts Bezirk Naumburg a S

vom 10 bis 16 Oktober
Abkürzungen Eröffnungstermin A S Anmeldefriſt vis

G 1 Gläubigerverſammlung rüfungkrermin
Konkursverwalter Bei dem Orte iſt falls ſie nicht Sitz
eines Amtsgerichts ſind das zuſtändige Amtsgericht in
Klammern beigefügtHalle aS Zigarrenhändler Willy Käppel Schlußtermin 30 10 Hettſtedt Hüttenvogt Julius Zinke

üfungstermin 27 10 Weißenfels Kaufleute RudolfMarne Otto Lukas als Jnh der Firma Martin Lukas
iſt neben V A Braun Bürovorſteher Köhler ernannt
Weißenfels Kaufm Waldemar Müller in Firma HaufMüuüler Kakao Schokolade und Zuckerwaren en gros R

A 4 I1 G 29 p e l du r rnſtadt Riegeber K iutze zu rfrüh Leſer Arnſtadt tm rnſſadter Minerat
mühlen G m b E8 10 A 21 11 G 6 11 12 12

V A Leyde Deſſau Kaufm Siegfried Lewinſohn
Alleininh der Firmg S A Lewinſohn E 12 10 22 11ä 31 10 P 19 12 V Juſtizrat Langwagen P enſels Schubfabrikant Kriedrie geh r Serſcher nagte

A Dr Böhſe H a/S SaGlafßz A Dr Böhſe Ha J g e rer e
Weißenfels Off Handelsgeſ

A 10 11 5 11 à 2 u II
Aktiengeſellſchaft P 12 10
Laufm rer 13Fügmann Böckler E 13 10 h 11 2A Juſtizrai Günther Weißenfels Tiſchler
meiſter Frits Dedekind neben RA Glaß A Dr Böhſe
Magdeburg Früh Furagehdl Bernhard Wegener K 14 10
A 13 11 G i 1I1 à 27 11 per rm Ernſt Veſchech
Magdeburg Zigarrenhdl Carl Leiner 44 10A e r G i r P I1 K Kaufm Eduard Schbellbach
Magdeburg Kaufmann Richard Klaus in Firma WwWilhelmine Klaus M 14 10 A i I1, G 15 11 P 27 1I1 J
Kaufm Ernſt Veſcheck Nordhauſen Südharzer Schuh
fabrik Kunze Co Geſ m b H E 12 10 A 23 I1 19 12P 15 12 R RA Dr Heidxich Halle aS Halleſche
Kognakbrennerei Geſ m b Schlußtermin 9 11

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 19 Oktober 1914

Saale GlbeWeißenfels 024 Auſſig STrotha Le Barby 42Bernburg 88 Magdeburg 11Kalbe 40 Wittenberge 11,62
Vorausſichtliches Wetter am 20 Oktober

Meiſt trübes kühles Wetter ohne weſentliche
Niederſchläge

Oeffentliche Wetter Anſage für den 20 Oktober
Zeitweiſe anfheiternd vorwiegend trocken mild

Druck und Verlag GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
Verlag von Gebrüder Huck Verantwortliche Redaktenre Chefredaktenr
Konrad Pohl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
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Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen

Albert Müller und Frau
Liesbet geb Kallenberg

Halle im Oktober 1914
C

e

Ihre in aller Stille vollzogene Trauung zeigen an

Hax Altrock und Frau
8

Johanna Jep Alt
Halle a den 17 Oktober 1914,

8 Bernbardystrasse b 204 he S mee mee h

Am 9 Oktober ſtarb den Heldentod fürs
Vaterland auf dem Schlachtfelde in Frankreich
unſer teurer unvergeßlicher Sohn Bruder
Schwager Onkel und Bräutigam

Franz Schöne
Gefr d Reſerve 1 Komp Reſ Regt Nr 165
im Alter von 21 Jahren durch einen Schrappnell

ſchuß 7Jm Namen der trauernden Hinterbliebenen

Albert Schönig
Marie Birke aie Sraut

Groitſch den 19 Oktober 1914

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarben auf
Frankreichs Boden unſere lieben Freunde

Hans Kuhnt
M G K Reſ Rat Nr 72

Fritz Schönherr
10 Kompagnie Füſl Ragt Nr 36

Sie werden uns unvergeßlich bleiben
Halle an der Saale den 18 Oktober 1914

G C O6 H M J
J Stahn

Fern von der Heimat ſtan n Heldentod
fürs Vaterland am 20 Septen berk Frankreich
imſer unvergeßlicher lieber eſter Sohn
und Bruder

Hermann Kessler
Reſ Jnf Regt Nr 72

im 25 Lebensjahr
In tiefem Schmerz

Die Eltern und Geſchwiſter und der noch
im F Felde ſtehende Bruder

Halle a d Merſeburgerſtraße 15 und
London den 19 Oktober 191

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb am
6 Oktober upier innigſtgeliebter Sohn Bruder
und Neffe der

Poſtaſſiſtent

Daul Mene
Einjähriger Unteroffizier im Füſ Reg Nr 36

In tiefſtem Schmerz
K Meng n Frau J Taxator

im ſtädt Leihamt
Max Meng
Gertrud Meng
Familie Fried Urban
Familie Lud Urban

Halle a S den 19 Okt 1914 Rob Franzſtr 8

Am 2 Oktober ſtarb in Frankreich den Helden
tod fürs Vaterland unſer in nigftgeliebter herzens
quter Sohn und Bruder im Alter von 21 Jahren

Gtto Graf
Gefr u Meldereiter im Feld Art Regt Nr 75

In tiefſtem Schmerz
Familie Bernhard Graf

Raßnitz den 16 Oktober 1914 a 05168

Am 2 Oktober ar v in Frankreich den Heldentod

fürs Varerland mein lieber Mann unſer guter Sohn
N Sa wiegerſohn Bruder Schwager und Onkel

z er Reſerviſt 5186Otto 2Zscheöttge
Füſilier Regt Nr 36 12 Komp

im 24 Lebensjahre

In tiefer Trauer z o geb DenarneDöllnitz den 19 oper 1014
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Am 9 Oktober ſtarb den Heldentod fürs Vater
land n Frankreich unſer einziger lieber guter Sohn
und Bruder

Wilh Barth
Gefr d Reſ i Feld Art Ragt Nr 75

im 22 Lebensjahr
Dies zeigen an in tiefſtem Schmerz

Die betrühten Eltern
nebſt Tochter

Halle a An der Univerſität 15 d 19 Okt 1914

Den Heldentod für das Vaterland ſtarb am
2 Oktober unfer lieber Sohn Bruder Schwager

der Gefreite a 5191Fritz Erharth
Die trauernde Familie Erbarth

Löbejün den 16 Oktober 1914

Unsere Amtsbrüder

Hans Kuhnt Max Gröher
eng Erltz Schönherr

ſanden in Frankreich den Heldentod fürs
Vaterland Wir haben drei unserer besten
Freunde verloren die uns unvergesslich
bleiben werden

lie Dätare bein Mantat zu Halle a

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb mein her

zensguter unvergeßlicher Mann unſer lieber treu
ſorgender Vater Sohn Bruder Schwiegerſohn
und Schwager Gefr d Landwehr im Füſ Regt
Nr 36 Feuerwehrmann

Otto Bahrmann
im 28 Lebensjahre Wer ihn und ſeinen lieben
guten Charakter kannte wird unſern Schmerz
begreifen

In tiefer Trauer
Toni Bahrmann geb Oelmann

Ernst und Irmag Kinder
Familie Bahrmann Weingärten 33

57 von der Heimat in Frankreich ſtarb am
2 Oktober den Heldentod unſer lieber Sohn Bruder
Schwager und Bräutigam

Karl Eckstein
im Mänsf Feld Art Reg Nr 75

im 23 Lebensjahre
Dies zeigen im tiefſten Schmerz an

Die ſntwer per Eltern
Nietleben bei Halle en 19 Oktober 1914

Fern von der Heimat in Frankreich ſtarb
am 6 September den Heldentod fürs Vaterland
mein lieber Mann unſer guter Vater Scwwieger
ſohn Bruder Schwager und Onkel

Leonhard Bratmunn
beim Reſ Inf Regt Nr 36 6 Komp

im 27 Lebensjahre

Dies zeigt in tiefem Schmerze an
Anng Bratmann geb Finze

nebst Kindern und Angehörigen

Am 6 September ſtarb in Frankreich den Helden
tod fürs Vaterland der Arbeiter b6473

Richard Schatz
aus Halle g

Reſerve Infant Nr 36
Ehre ſeinem Andenken

Halle a den 17 Oktober 1914

Caesar Loretz

Den Heldentod fürs Vaterland ſtarb
4 am 30 September 1914 in einem Ge

fecht in Belgien vor der Feſtung Ant
werpen mein innigſtgeliebter Sohn
unſer unvergeßlicher Bruder Schwager
und Onkel der Seeſoldat

im Alter von 29 Jahren

In tiefſtem Schmerze
Ww Berta Denustedt eb Schröter

nebſt Geſchwiſter und Angehörigen

Halle a V Vereinsſtraße 13 p 633

Russland unser teurer

Königsberg

lm Kampfe für Kaiser und Reich fiel am 8 Oktober in
unvergesslicher Sohn Bruder und

Neffe der Assistent am Zoologischen Museum der Universität

r 246 Seite s

Dr Gustaf Gering
Leutnant der Reserve im Grenadier Regiment König Friedrich

Wilhelm I 2 ostpr Nr 3
Die Freude das Eiserne Kreuz anlegen zu dürfen für das

er vogeschlagen war ward ihm nicht mehr vergönnt
Im Namen der Hinterbliebenen

Kiel 15 Oktober 1I914

Den deldentod für König und Vaterland ſtarb auf

dem Schlachtfelde der Ehre in Feindesland unſer

Turnbruder a95180Paul Reifenstein
Gefr im Füſ Regt Nr 36

Sein Andenken werden wir ſtets in Ehren halten
Wansleben den 17 Oktober 1914

Der Turnverein Amsdorf

Auf dem Felde der Ehre nahm uns
Gott am 17 September unſeren lieben
Sohn und Bruder

12 K S Jnf Rgt 177 in Dresden
im blühenden Alter von 21 Jahren

Dies zeigt in tiefſtem Schmerze an
Die irauernden Hinterbliebenen

Morl den 16 Oktober 1914Treu wirſt Du herzlich immerdar
Von uns geliebt beweint

Fern von der Heimat in Feindesland
verſtarb am Oktober unſer lieberKamerad der Geſchirrführer

Wehrmann Otto Schaat
Füſ Jnf Regt Nr 36 11 Komp 8 Div 4 Armeek

Wir werden ihm ſtets in treuer Anhänglich

keit gedenken a05182Der Hofmeiſter Karl Herrmann ſowie die
Geſchirrführer des Rittergutes Etzdorf bei

Teutſchenthal

Statt beſonderer Mitteilung
Freitag den 16 ds verſchied in Königsberg nach

längerem Krankſein unſer lieber Bruder Schwager
Neffe und Onkel der Kauſmann

Herr Kurt Methner
im Alter von 28 Jahren

Dies zeigt an in tiefer Trauer 230
Georg Methner

zugleich im Ramen aller Hinterbliebenen
Leipzig den 19 Oktober 1914

Sonntag nacht 1 Uhr entſchlief nach kurzem
ſchweren Leiden der

Bademeiſter
Friedrich Dochhorn

im 65 Lebensjahre
Dies zeigt an

Familie Winkler
Halle a den 19 Oktober 1914
Die Beerdigung findet Mittwoch um 3 Uhr

auf dem Südfriedhofe ſtatt
Freundlichſt zugedachte ygisfpenden er

beten nach Schwetſchkeſtr 28 III

Dankſagung
Für die unſerem Herzen ſo wohltuenden vielen

Beweiſe herzlicher Teilnahme von nah und fern
beim Hinſcheiden meines unvergeßlichen Mannes

Mötzlich den 17 Oktober 1914

Gertrud Hugo geb Graßhoff

Margarete Grasshoff
Adelheid Grasshoff
Dr Virieh Hugo gabrikdirektor

z Zt im Felde

Dankaagung

Beweiſe herzlicher Teilnahme von nah und fern und
für die reichen Blumen penden beim Hinſcheiden
meines unvergeßlichen Mannes unſeres uten
Vaters ſagen wir allen hierdurch innigſten Dank

die irgchen Worte am Grabe Beſonderen Dankder Fa G Veſter und ſeinen Kollegen
Witwe Friederike Berger

und Kinder

Beſtellen Sie umgehend das ausführliche

Verzeichnis über Kriegs
veröffentlichungen ben

beim Preſßverband in Halle a Steinweg 20
um unſere Krieger in Feld und Lazarett zu erfreuen

Geheimer Regierungsrat Professor

Dr Hugo Gering

unſeres guten Vaters ſagen wir allen hierdurch
unſeren herzlichſten Dank

Frau Alma Erasshoff geb Klotzek

Für die unſeren Herzen ſo wohltuenden vielen

Herzlichen Dank auch Herrn Paſtor Kindervater für

Halle a den 17 Oktober 1914

Am S September starb
den Heldentod fürs Vater

land in Frankreich unser
lieber Sohn Bruder un
Schwager

4 Garde Regt z Fuss
im Alter von 25 Jahreu

Die trauernden Hinter
bliebenen

Familie Frledrieh Kuhnt
Halle aS

Im Kampfe für sein Vater
J land fand den Heldentod

gelebter Mann

sohn der Reseryist

im 23 Lebensjabre

In tiefem Schmerz
Marie HKenntg

geb Spelliug
nebst Hinterbliebenen

J entſchlief nach kurzen
Lebensjahre mein lieber
Mann unſer
treuſorgender
Schwieger und Groß

vater der Landwirt
Adolf Bohle

herzensgute Sechwester
j Schwägerin und Tante

trauernden
j bliebenen an

Trothaerstr 8 c

Dienstag nachmitt 4 Uhr

Nordfriedhofes aus statt

Teilnahme bei der Be
J erdigung

Witwe

geb Cammerrath
herzlichſten Dank

Kiel Wik

meiner lieben

Gaſtwirt

und Kinder

Dienstag d 20 Okltober

der Kapelle des Nord
J friedhofes aus ſtatt

h h6472 Familie Holzo

Frau Rarie Harrig
geb Kock

ſoll es heißen
Die trauernden Hinter

bliebenen
Karl Harrig

Canſteinſtraße 10

mein herzensguter innig
Sohn

Schwager und Schwieger

Sonntag früh e Uhr
ſchweren Leiden im 72

guter
Vater

S in Collenbey
Die r HinterBeerd Mes 3

ln der Sonnabend Nacht
J entsehlief nach langem
schwerem Leiden unsere S

I Frl Anna Pfeiferim 21 Lebensjahre 2392
I Dies zeigt im Namen der

Hinterblie

Krnuzt Pfeiffer a Familie

Die Beerdigung findet

von der Leichenhalle des

Für die Beweiſe der

meiner ent
ſchlafenen Mutter der

J leiwin Fangernann

Alfred Tangermann S
z Zt W

Für die vielen Be
M weiſe herzlicher Teil

nahme am Begräbnis
Frau

J ſage allen meinen herz

J lichſten Dank 648

Uerwann Wagner

Neha
Die Beerdigung unſeres

guten Vaters findet am

nachmittags 2 Uhr von

In der Todesanzeige 9
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Montag 19 Okover 1914

Lokales
Halle den 19 Oktober 1914

Dank und Bittgottesdienſt
Vom Verein Sang und Klang war der ſchöne Ge

anke dazu ausgegangen und ein tauſendfaches Echo fand
er in der Bürgerſchaft r es doch den vielerlei Ge
fühlen die heute jeden durchdringen in einer großen
gemeinſchaftlichen Kundgebung Ausdruck zu geben vor
allem dem Danke an den der unſerem Heer zu ſo ge
waltigen Siegen verhalf der das deutſche Volk derart
einte wie nie zuvor ſo daß darüber alle Unterſchiede der
Konfeſſionen und Parteien wie der Stände zurücktraten
Und es war auch ein einzig ſchöner und wie kein anderer
in der ganzen t geeigneter Platz für dieſen

r Gottesdienſt auserſehen die mächtigen
reppenaufgänge und breiten Straßenzüge vor der

Pauluskirche deren Kuppelban zugleich einen ſo groß
artigen und ſtimmungsvollen Hintergrund für ſolchen
Maſſepanttendienſt abgibt

Auf 12 Uhr war der Beginn der Feier angeſett aber
ſchon eine Stunde vorher erſchienen die erſten Teil
nehmer denen ſich immer mehr neue zugeſeLtep die
ſelten in c Scharen aus allen Stadtvierteln

erbeizogen Und alles war unter der Menge vertreten
man erkannte deutlich wie eins ſich die halliſche
Bürgerſchaft bei dieſer Gelegenheit fühlte Da zogen die
Abordnungen der Kriegervereine mit ihren Fahnen
heran darunter t von gar ehrwürdigem Alterda erſchienen die Mitglieder der verſchiedenen Geſang
vereine und Einzelſänger um mitzuwirken Auch die
Jugend rückte an Jungdeut tand mit ſeinen Fahnen
unter Pfeifen und Trommelklang Die Menſchenfülle
war eine ſo gewaltige daß die Maſſen auf dem ſüdweſtlichen Teil des gaſferpla es vor der Kirche und in der

Kaiſerſtraße bis faſt zur Ludw Wuchererſtraße hinunter
Kopf an Kopf wie die Mauern ſtanden dazu auch die
Gänge um die Kirche herum und z T auch die breite
reitreppe in i nahmen obwohl dieſe den

Sängern und Kriegern letzteren mit ihren Fahnen vor
behalten war Wohl alle Fenſter und Balkone im weiten
Umkreife waren dicht beſetzt Und trotz der Fülle Ruhe und
Ordnung überall ſo daß die zahlreichen Ordner kaum
rn chreiten brauchten und en die Polizei keinen
Anlaß dazu fand Auch das ein Beweis für den geſun
den Sinn unſeres Volkes in ſeiner großen Geſamtheit in
dieſer ernſten Zeit

Während noch immer neue Scharen herbeiſtrömten
kündigte kurz vor 12 Uhr das mächtige Gelänute der
Pauluskirche den Beginn des Gottesdienſtes an und bald
erbrauſte der alte Dank und Siegeschoral der ſchon
nach ſo manchem Siege der deutſchen Waffen erklang
Nun danket alle Gott

warmer Jnbrunſt Mächtig erſchallten die Töne deren
Echo von den Häuſern wiedergegeben den gewaltigen
Klang noch verſtärkte Dann aber betrat der Feſt
rediger Digkonus Knoblauch von der Marien
irche ſeinen Platz inmitten der Freitreppe um von hier

aus mit markigen Worten des Dankes und Gelöbniſſes
die Gemüter anzurufen für den Höchſten für das
Vaterland und ſeinen r Seinen Ausführungen
lagen die Worte gus dem Evangeliſten Matthäus 9 8
r Wie ſchien Deutſchland doch ſo zerriſſen von
em Hader der Parteien und Konfeſſionen und wie ver

wickelt in kleinlichem Gezänk a aber geſchah das
Große und Unerwartete denn ſtark und einmütig wie
vor hundertundein Jahren erhob ſich das geſamte
deutſche Volk um ſich zu den Waffen zu ſcharen zum
Kampfe gegen ſeine Bedränger die mit einem Male ſich
von allen Seiten erhoben Ganz Deutſchland war ein
einzig Volk von Brüdern in dieſer Gefahr Da aber
das Volk das ſahe verwunderte es ſich und pries Gott
der ſolche Macht den Menſchen gegeben hat Voll
Glauben und Zuverſicht ſnaen unſere Heere in den
blutigen Krieg von demſelben Geiſte erfüllt wie einſt
re zorfahren die heute vor 101 Jahren bei Leipzig
ihre Gegner und Unterdrücker ſchlugen Jetzt ſchlugen
unſere Heere einen a r Feind der unſer
geliebtes Vaterland im Oſten und Weſten bedrohte Es
gelang was wir nie für möglich gehalten uch das

uftmeer machten ſich unſere Krieger zu eigen ebenſo
wie ſie auch tief unter dem Meere kämpften mit Gott
für König und Vaterland Bittere und harte Blutarbeit
aben ſie getan aber ſie war notwendig und ſchwere
lutarbeit wird noch folgen Denn fahren wir hinüber

nach England nach unſeren Vettern die wir auch noch
beſiegen wollen und müſſen dann werden wir wohl klein
vor dem Herrn und rufen auch wohl Mit unſrer Macht
iſt nichts getan aber mit uns das glauben wir allemit unſerer gerechten Sache mit unſerem ehe
glorreichen Kaiſer der den Frieden wollte und der nur
r nngen den Krieg aufnahm iſt der Herrgott Under wird uns zum Siege führen daß das Volt ſich ver

wundern und Gott preiſen wird der ſolche Macht denMenſchen Unſer Gott iſt ein lebendiger Gott
und Gott iſt mit uns

Weithin ſchallten die Worte des Geiſtlichen und war
es auch vielen bei der ungeheuren Weite des Raumes
e möglich ſeinen Ausführungen zu folgen ſo drang
doch genug davon in die Herzen um Gefühle und Stim
mungen zu wecken würdig der erhebenden Feier Aus
vollen dankerfüllten Herzen erklang dann der große
Lutherchoral Ein feſte Burg iſt unſer Gott der ja
auch wie kein anderer in dieſe gewaltige Zeit hineintönt
Nachdem er verhallt kamen die vereinigten Geſangvereine und Einzelſänger im ganzen wohl zirka 200
an ihrer Spitze Sang und Klang zum Worte
die unter Muſikdirektor Wurfſchmidts Leitung und mit
e der Görlachſchen Kapelle zunächſt das alt
niederländiſche Dankgebet Wir treten zum Beten anſtimmten das jetzt den innerſten Ge zßlen und Stim
mungen ſo lebendigen Ausdruck verleiht und überhaupt
mehr und mehr ein allgemeiner Volkschoral zu werden

Wir haben dieſes Dankgebet in den letzten
Jahren ſchon häufig vernommen aber wohl noch nie mit
ſolcher Wirkung wie diesmal das ſah man an den
vielen bewegten Geſichtern und tränenden Augen
Dann kamen noch Das treue deutſche Herz Dir möcht
ich dieſe Lieder weihen Morgenrot Morgenrot
und das prächtige Blanke Wort von Adolf Kirchl
durch die ſtattliche Sängerſchar zum Vortrag dasletztere dem das berühmte Bismarckwort Wir Deutſchen

i Gott aber ſonſt nichts in der Welt zugrunde
liegt erwies ſich als ein ſtarkes und gewichtiges Mahn

ort
Dann ergriff das Wort noch Major Rauchfuß

um dem Dank und Vertrauen zu unſerem Kaiſer leben
digen Ausdruck zu verleihen Mächtig erklangen dans
das dreimalige Hurra und die Kaiſerhymne aber noch

m er ſetzte zum Schluß der allgemeine Geſang mit
em Deutſchland Deutſchland über alles ein Dieſer

bildete den ardiger Abſchluß der eindrucksvollen Feier
die wohl keiner der an ihr teilnahm jemals vergeſſenwird Nur allmählich aber in größter Ordnung ſeerte
ſich der Feſtplatz die Krieger mit ihren Fahnen zogen
ab und Jungdeutſchland entfernte ſich ſo wie es ge
kommen mit Trommel und Pfeifenklang Jeder ſchaute
e gennt auf dieſe wackeren Jungen die es ſo ernſt mit

er Aufgabe nehmen der ſie ſich weihten und die dereinſt
berufen ſind einmal an die Stelle derer zu treten die
heute draußen im Felde ſtehen Lieb Vaterland magſt

ruhig ſein hDie Zahl der Teilnehmer an dem geſtrigen Feſtgottes
dienſt wird in verſchiedenen Schätzungen auf etwa
12 15 000 Perſonen beziffert Leider mußten die Sani
täter wiederholt in Tätigkeit treten um ohnmächtig ge
wordene Perfonen wegzuſchaffen im ganzen mögen
es wohl einige 80 Perſonen e ſein zumeiſt Damen
tie jedoch größeren Nachteil kaum erlitten haben Die
Gründe der Ohnmacht waren verſchiedener Art eine
ohnmächtig gewordene e Dame z B war derart

ſt geſchnürt daß es der Anſtrengungen dreier Männer

geſungen von den Maſſen mit 36

GeneralAnzeiger für Ha
VC

und einer Krankenſchweſter bedurfte um ſie aus ihren
engen Banken zu befreien Jm übrigen aber ſind dieſe
Maſſenohnmachten wohl in der Hauptſache auf eine
ſchon bei früheren 2 von ärztlicher Seite gemachte Beobachtung zur i her Die eute werden
ſchwindlig und leicht dangch ohnmächtig wenn ſie von
einem tieferen Standpunkt aus längere geh nach dem
leeren Himmel blicken wie es hier doch vielfach der

all war Dazu kommt daß derartige Ohnmachtsanfälle
eicht anſteckend wirken Bei einer Wiederholung der

Veranſtaltung mit der man doch wohl zu rechnen hat
dürfte es ſich daher empfehlen daß der Prediger etwa
von einem Balkon der Kaiſerſtraße aus ſpricht während
das Publikum ſich mehr auf die und Treppen ſo
wie die Wege rings um die Kirche verteilt Auch dann
würden Geſänge wie Predigt ebenſo vorzüglich wie
geſtern zu hören ſein

Unter dem gewaltigen Eindruck des geſtrigen Gottes
dienſtes auf dem Kaiſerplatz vor der Pauluskirche regt
ein Leſer an es möchte ſich empfehlen bei einer etwaigen
Wiederholung dieſer m Maſſenkundgebung
den ſüdlichen Stadtteil zu bedenken Der Platz bei der
Johanneskirche dürfte ſich hierfür ganz beſonders
eignen da auch
könnten

Aus Feldpoſtbriefen und Feldpoftlarten

Aſſeſſor D beim Amtsgericht D war ſchwer ver
wundet geweſen und hatte drei Wochen Urlaub in die

eimat erhalten Er wurde hier auch an ſeinem mit
Blumen geſchmückten Stammtiſch Café erwartet ſtatt
ſeiner kam folgende Karte an

Geſchmückt war der Stammtiſch mit Blumen und Strauß
Doch hinaus zog s mich zu dem anderen Strauß
35 mal wechſelte Tag und Nacht
Und immer noch dauert die Rieſenſchlacht
Und heldenhaft kämpft meine Kompagnie
35 Tage von ſpät und früh
Jch führte ſie in das Gefecht hinein
Da will und muß ich dabei jetzt ſein
Wenn auf dem blutdurchtränkten Feld
Die letzte größte Entſcheidung fällt
Und kehr ich glücklich wieder nach Haus
Dann nehm ich die Blumen dann nehm ich den

Strauß
Dann wird ein Stammtiſchfeſt gemacht
Doch erſt wird geſchlagen die Rieſenſchlacht

Ein italieniſches Urteil über Deutſche
und Franzoſen das nicht ohne Intereſſe für uns iſt
übermittelt uns ein Halliſcher Landwehrmann von den

ern
Jnfolge eines Nachtgefechts bei F waren uns beim

Verbinden die ſog Verbandpäckchen ausgegangen 34
bekam den Auftrag ſolche in M wieder zu holen J
fuhr von D bei St M den 68 Kilometer langen
Weg oft durch franzöſiſches Schrapnellfeuer beläſtigt
nach Auf dem Rückweg von M und Gkam ich durch ein Dorf A Jnfolge großen Durſtes
lenkte ich meine Schritte nach einer italieniſchen Kneipe
wo auffallender Lärm herrſchte Auf meine Frage
Warum dieſer Lärm ſagte die Wirtin ein Jtalienerin

Meine Landsleute freuen ſich über die guten deutſchen
Soldaten Euer Kaiſer Wilhelm iſt doch ein guter Mann
Wir Jtaliener fühlen uns hier ſo ſicher jetzt beſſer als
in unſerer Heimat Die Franzoſen nahmen uns alles
weg und ſchlugen uns wenn wir nichts gaben

Emil Karſch
Der Nationale Frauendienſt veröffentlicht folgenden

Dank Seit 2 Monaten arbeitet der Nationale Frauen
dienſt in unſerer Stadt
Krieg geſchädigt worden ſind hat er vor bitterer Not
ſchützen können Dies war ihm nur möglich durch den
gebefreudigen Sinn der Hallenſer die ſchnell begriffen
haben welches die Aufgabe des Nationalen Frauen
dienſtes iſt die Tüchtiger haltung eines Vol
kes das nach dem Krieg wieder aufbauen
muß was dieſer Krieg niedergeriſſen hat
Es ſind bisher an 180 000 Mark Geld geſpendet worden
Wolle Kohlen Kakao Milch Obſt eingemachte Früchte
und andere Naturalien Möbel Kleidungsſtücke Schuh
werk und Wäſche Sehr dankenswert iſt auch die regel
mäßige Verabreichung von gekochtem Eſſen wozu ſich
viele Familien entſchloſſen haben Mit allem wird ſorg
ſam hausgehalten in der Vorausſetzung daß der Krieg
noch lange dauern kann daß die größte Not uns noch
bevorſteht Dank herzlichen Dank allen denen die mit
ſo warmem Herzen mit ſo viel Verſtändnis gegeben
haben Zugleich fügen wir die Bitte hinzu weiter unſe
rer Arbeit zu gedenken und ſie tatkräftig zu unterſtützen
Wir ſind für jede Gabe dankbar Um weiteren Kreiſen
über unſere Arbeit und die Verwendung unſerer Mittel
Rechenſchaft abzulegen wird Mittwoch den 21 d
814 Uhr pünktlich im Gemeindehaus Albrechtſtraße 27
ein öffentlicher Vortrag gehalten werden zu dem wir
alle die ſich für unſere Arbeit intereſſieren hier ſchon

Das Eiſerne Kreuz Jn der jetzt von unſeremStadtbaumeiſter Petry geführten 7 Kompagnie des
Reſerve Regiments Nr 36 erhielten das Eiſerne Kreuz2 Klaſſe u dem genannten Führer Oberleutnant der
a etry die Offizier Stellvertreter Kars
nowalski und Lehmann 9ollſupernumerar in
Halle Feldwebel Krebs Unteroffizier Niemann
Fahnenträger Bönicke und Walther Sanitäts

unteroffizier Pockmann die Gefreiten Reßmann
und Stutz ſowie Musketier Oehlſchläger Unter
dem ſeit dem Falle Antwerpens nervöſer gewordenen
Kanonendonner der Feſtung Verdun wurde dem Bürger
meiſter Dr jur Erich Sommer der Kreisſtadt
Schleuſingen dem Sohne unſeres Prof Dr Sommer
penſ Oberlehrers der Oberrealſchule der Franckeſchen
Stiftungen der zurzeit Oberleutnant und Führer der
3 Kompagnie des 67 ReſerveJnf Regts iſt in feier
licher Weiſe das Eiſerne Kreuz überreicht Das Eiſerne
Kreuz erhielten ferner Bankier Ernſt Joſeph Mit
inhaber des n B J Baer hier zurzeitUnteroffizier der Reſerve im Keſ Feldartillerie Regi
ment Nr 7 und Poſtaſſiſtent Willy Unger von hier
mirt Musketier bei der 9 Kompagnie des Jnfanterie
Regiments Nr 56 Fähnrich Paul Gerhard Hecker
im Jnf Regt Nr 146 wurde wegen Tapferkeit mit dem
Eiſernen Kreuz ausgezeichnet er liegt verwundet inDanzig Er iſt der jüngſte Sohn des in Peißen ver
ſtorbenen Superintendenten Hecker Sein älterer Bru
der en d Reſ Waldemar Hecker Erſatz
bataillon der 14 Jnf Brigade wurde am 25 Auguſt
bei n W wer verwundet und iſt wahrſcheinlich in
franzöſiſche Gefangenſchaft geraten weil ſeither jede
dachricht von ihm fehlt Prof Weicker in Schöne

berg Berlin Sohn des Gymnaſialdirektors a D Weicker
hier erhielt das Eiſerne Kreuz ebenſo Gefreiter Hugo
Endlich aus Halle im Feldartillerie Regiment Nr 74
Das Eiſerne Kreuz erhielten auch der Unteroffizier
Erich Hoyer beim Jnfanterie Regiment Nr 72
9 Komp Leutnant d Reſ Dr jur ax Kerſt im
Sächſ Jnfanterie Regiment Nr 139 etatsmäßiger
Feldwebel Guſtav Adolf Eggert aus HalleTrotha
im Reſ Jnf Regt Nr 36 5 Kompagnie

Charpie Zupfleinen für die Verwunbeten Der
gegenwärtige Krieg erfordert beſonders große Mengen
von Verbandmaterial Trotz der ſchon in Friedens
t getroffenen weitgehenden Fürſorge droht die Mög
ichkeit daß die vorhandenen Beſtände knapp werden iſt
doch die Zufuhr des Rohmaterials weſentlich durch die

Sperrung des Seeverkehrs eingeſchränkt Deshalb lenkt

dort Tauſende Aufſtellung nehmen

Viele Menſchen die durch den

herzlich einladen Nationaler Frauendienſt E

Aufmerkſamkeit wieder

eit langem durch die modernen
ein Material welches
erbandſtoffe verdrängt

wurde aber doch im Notfall gut verwendbdar iſt das
Zupfleinen Charpie Es iſt bereits hier und da in

irurgiſchen Kliniken von neuem mit beſtem Erfolge
zur Benutzung G ſorgfältig vorbehandelt n
liſiert und in Säckchen verpackt läßt es ſich ebenſogut
verwenden wie ſterile Watte u a Dieſe Erfahrung legt
es nahe an unſere ganze Bevölkerung z appellieren mit
der Aufforderung in möglichſt großer Menge Zupfleinenherzuſtellen durch Auffaſerung alter Wäſcheſtücke und
dies Material an beſtimmten Zentralſtellen behufs Wei
terverarbeitung zu zweckmäßigen Verbandſäckchen abzu
liefern Jm Kriege 1870/71 beteiligte ſich Jung und Alt
an dieſer Arbeit große Mengen von Verbandmaterial
wurden ſo e i doch kannte man damals die Not
wendigkeit des Steriliſierens noch nicht ſo daß die Ver
wendung der her damals manche Schäden mit ſichbrachte Jn Halle iſt Frau Geheimrat Beneke Frieden
ſtraße 12 auf die Empfangnahme des Zupfleinens und
die Herſtellung zweckmäßiger Verbandſäckchen eingerich
tet Alle welche ſich an dieſer ſehr notwendigen Hilfs
leiſtung beteiligen wollen werden gebeten ihr
hergeſtelltes Zupfleinen an die genannte e e zu
enden Nur vor dem Zerzupfen gut ausgewaſchenes
gekochtes Leinen darf verwendet werden

Warme Unterkleider für die Truppen Die raſch
ren unfreundliche Herbſtwitterung macht das

edürfnis die Fürſorge der für unſere
im Felde ſtehenden Truppen durch private Mitwirkung
zu ergänzen mit jedem a dringender Sollen unſere
raven Soldaten vor der Bedrohung ihres Lebens und

ihrer Geſundheit durch ſchwere Erkältungen Lungen
entzündung Ruhr uſw verſchont bleiben ſo muß die
ausgiebige Verſorgung mit warmen wollenen Unter
kleidern alsbald geſchehen Der Kriegsausſchuß für
warme Unterkleidung Reichstagsgebäude Portal
wendet ſich an alle Kreiſe der Bevölkerung insbeſondere
an die Mitglieder des deutſchöſterreichiſchen Alpen
vereins und die übrigen Touriſtenvereine Ruderklubs
Turnvereine und an die ſonſtigen Sportvereine und
bittet ſie möchten aus ihren perſönlichen Vorräten ſo
viel von wollenen Strümpfen Knieſtrümpfen warmen
Unterkleidern und Leibbinden namentlich auch Sweater
weſten dem Ausſchuß zukommen laſſen wie nur irgend
möglich Es ſind bereits vier Wollzüge nach der Front
geſandt worden Die Abſendung des 5 und 6 erfolgt am
22 Oktober dem Geburtstage der Kaiſerin Der Zeit
raum bis zum Abgang der nächſten Züge iſt
alſo nunmehr kurz Freundliche Spenden welcher Art
ſie auch ſeien werden in Berlin beim Kriegs
ausſchuß für die Beſchaffung warmer Unterkleidung im
Reichstagsgebäude Portal 2 von 9 bis 6 Uhr entgegen
genommen Außerhalb Berlins ſind alle Zuwendungen
an die bekannten im ganzen Reiche vorhandenen
Sammelſtellen zu richten

Die nder eng gaft von 1874 Halle a vorm
Ruder Klub Nelſon konnte am 13 dſ Mts auf ein
40jähriges Beſtehen zurückblicken Jn normalen Friedens
zeiten wären gemäß der beſchloſſenen Vorbereitungen
große der Bedeutung der Geſellſchaft in jeder Beziehung
entſprechende Jubiläumsfeſtlichkeiten bei Beteiligung
maßgebender weiteſter Kreiſe von Nah und Fern zu
begehen geweſen ſo aber da Mars die Stunde regiert
verzichtete natürlich die Klubleitung auf jede größere
Veranſtaltung und rief nur auf zu einer ganz internen
Zuſammenkunft in den Klubräumen Weihevolle Stim
mung lag über dem Ganzen als der langjährige 1 Vor
Suert die Erſchienenen begrüßte auf den Ernſt der

age hinwies und zu einem weiteren feſten Zuſammen
halt aufforderte Herr Beiſitzer Mantzel verlas die Chro
wik die einen intereſſanten Rückblick bot worauf Herr
Oeſtreich nach einleitenden vaterländiſchen Geſängen und
einer kürzen Feſtrede die Ehrung von 6 Jubilaren mit
35 25 und 20 jährigen Mitgliedſchaftew vornahm wovon
Tags zuvor ein Klubkamerad Herr Hugo Taube
noch dem Ruf ſeines Kaiſers gefolgt war Für die de
korierten Gefeierten ſprachen die Herren Adolf und Fritz
Böhme und Herr Freiſe gedachte in herzlichen Worten
der alten 74er Geſellſchaft und deſſen Vorſtandes Neben
den vor Wochen bewilligten beträchtlichen Zuwendungen
für patriotiſche Zwecke allgemeiner Art ſollen den nun
161 im Felde ſtehenden Kameraden laufend direkte Liebes
gaben Sendungen zugehen ferner wurde nach r
des Kaiſerlichen HachtKlubs die Dampfpinaſſe Hohen

ollern dem neu gegründeten Freiwilligen Korpsdoſtenfrei zur Verfügung geſtellt weiter wirken eine An

ahl älterer Mitglieder noch für das Rote Kreuzeder hat die G ſchon zu beklagen den Helden
tod ihrer ausübenden Mitgliedey akt Lt Lehmann
d 86 Dr jur r Lt d Reſ im Kaiſerranz Garde GrenadierRegiment 2 bei einem überaus
gefahrvollen Patrouillenritt gefallen Cand jun Einſaht Unteroff Simon ſodann wurde ihr entriſſen der

Hauptmann Konopacki Kompagniechef im Reſ Jnfegt 36 wie auch der Sohn ſeines Gönners Oberſt von
Oertzen Fahnenjunker Albin von ter der oft und
gern bei uns weilte ferner liegt leider ſchwer verwundet
ausübendes Mitglied Lt Schede Regt 86 leichter ver
letzt ſind akt Mitglieder Weberſtedt Regt 36
Vizefeldwebel Gebauer in Unteroffizier Boehlert
Einj Gefr Jannitzky Gefr Weſſels Gefr Schöne Re
ſerv Schumann und Füſ Bieler Regt 36 Kriegsfreiw
manm und Je Bieler Regt 36 Kriegsfreiwilliger
Ohly und Pabſt beides bisherige SchülerRuderer DasEiſerne Kreuz erwarben ch durch vor dem Feinde
bewieſene beſondere Tapferkeit zu ihrer und unſererEhre unſere Mitgliedev Sberſtabsaret rof Dr von
Drigalsky nach IItägiger Schlacht bei ſon Dir
Dr Hawickhorſt Lt und r rer Loth Jnf
Regt 174 Lt Schede e 36 Ltns Schulz und Wagner
r Schüler Lt d Reſ Dipl Jng Funke Feldrt Regt 4 und Lt d Reſ Branddirektor Rößler ferner
die Söhne unſerer Mitglieder Stadtverordneten Fabrik
beſitzer Ottomar Brehmer Lt Brehmey im Pion Bat 15
und med Grävinghoff Fähnrich E Grävinghoff
leider auch ſchwer verwundet und von unſeren

ſtändigen Verkehrsgäſten Oberſt von Oertzen Pate
unſeres Vierers Blücher Oberſtleutnant von Roques
Regt 36 Rechtsanwalt Hauptmann der Reſerve Spi
ling Oberltns Pinkvoll und Kallmeyer Mitglied Gefr
Hahndorf jum vor der Front lobend erwähnt und zumUnteroffizier befördert wurde zum Eiſernen Kreuz vor
geſchlagen Die Ruder Geſellſchaft von 1874 blickt mit
gerechtem Stolze auf alle dieſe vielen Tapferen

Deutſchlands Kartoffelernte Der Deutſche Land
wirtſchaftsrat gibt folgende Schätzung der Kartoffelernte
im Reich bekannt Auf Grund der amtlichen Hektar
ſchätzung in Preußen Mecklenburg Schwerin und König
reich Sachſen nach den Saatenſtandsziffern der übrigen
Bundesſtaaten und unter Berü ſichtigung daß ein Teil
der Kartoffelernte in Oſtpreußen und Oberelſaß infolge
der kriegeriſchen Ereigniſſe nicht geborgen werden kann
iſt die aarnte Kartoffelernte im Deutſchen Reich auf
47 Millionen Tonnen zu ſchätzen dies ſind über 2 Mil
lionen Tonnen mehr als der prite Durchſchnitts
ertrag von 1904 13 mit 448 Millionen Tonnen Jn den
letzten 5 Jahren betrug die deutſche Kartoffelernte 1909
46,7 Millionen Tonnen 1910 43,5 Millionen Tonnen
1911 nur 34,4 Millionen Tonnen 1912 50,2 Millionen
Tonnen und 1913 54 Millionen Tonnen Die vorjährige
Ernte war die größte welche jemals auf deutſchem Kultur
boden gewachſen iſt Beſonders ungünſtig iſt die Ernte
in dieſem Jahre ausgefallen in Brandenburg Poſen und
Mecklenburg eine befriedigende bis gute Ernte haben zu
perzeichnen Oſtpreußen nen Seelen eſſen
VNaſſau Rheinprovinz Sachſen ſowie faſt ganz
Süddeutſchland Hiernach bildet die diesjährige Kartoffel
ernte in ihrer Geſamtheit eine Mittelernte die eine

Unterlage für die Volksernährung während des
ieges bis zum nächſten Erntejahr gewährleiſtet

in faſt allen neutralen fiſ
Niederlagen errichtet durch deren großartige Organi
ſationen nun wieder Deutſchland mit billigen Seefiſchen
verſorgt wird

für die nende ſo überaus begeiſterte Sportsfreund 9

Walther in Halle erleben für die die tTruppenteils 15 Munitions Fahrparkkolonne XIV im
Felde eine anſehnliche Sammlung veranſtalteten und
überſandten

Sonntag im nmuth wird einen Vortrag halten über Deutſche Lebens
intereſſen und der n e Krieg

Nr 746 Seite
Billigere h um erſtenmal nach langereit bietet die Nordſee vie Seele aus Waggon

ezügen an Da ihre 40 Dampfer aufliegen hat dieſelbeFreichen Ländern eigene

Vom guten in unſerem Heere Welch Opfer
willigkeit und Hilfsbereitſchaft in unſeren Truppen zun i de konnte e dankbaren Freude die

itwe des bei Saarburg gefallenen r Hermann
Kameraden ſeines

Ein vaterländiſcher Familienabend findet nächſten
im Saale der Bergſchenke ſtatt Rektor Hell

Dazu kommen
weitere Anſprachen Mitteilungen aus Feldbriefen De
klamationen mit zeitgemäßem Jnhalt auch eine kleine
Aufführung Durch Nacht zum Licht Vorträge eines
Poſaunenchors und gemeinſame Geſänge Der Reinge
winn ſoll unſeren Kriegern im Felde zugute kommen

Eine Kaiſerin Geburtstagsfeier findet am Don
nerstag abend 84 Uhr im Mozartſaal ſtatt Paſtor
nen hält die Anſprache über Unſere Kaiſe

rin Frl Salomon ſingt einige Lieder
Walhallatheater Gaſtſpiel Joſ Meths Bauern

theater aus Schlierſee Heute Montag abend Der
ledige Hof Dienstag Der Herrgottsſchnitzer von
Oberammergau

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 5 führtin dieſer Woche ſeine Beſucher nach dem Kri Sſchau

phatz in das zerſchoſſene Die ten en An
e ſind von großer Schönheit und Naturwahrheit
dächſte Woche Lembevy

Probe der vereinigten Männerchöre Die Orcheſter
probe der vereinigten Männerchöre Ortsgruppe a
Geſangverein Sang und Klang und des Halliſchen Män
e findet wie aus der Anzeige erſichtlich
heute gptag abend nicht im St Nikolaus ſondern
84 Uhr im Stadttheater ſtatt

Eine Warnung Es iſt zurzeit aus rGründen nicht möglich die Benutzung von gewerblichen
Unternehmungen im Jn und Auslande für die Ver
mittlung des Brief und Telegrammverkehrs zwiſchen
deutſchen und den feindlichen Staaten ſowie dem neu
tralen Auslande en Anzeigen dieſes Jnhalts
ſind unzuläſſig Das Publikum wird aus dieſem Grunde
ut tun mit gewerbsmäßigen Korreſpondenzvermittlernter denen ſich häufig auch unlautere Perſönlichkeiten

verbergen mögen nicht in Verbindung zu treten
Der Kanalbau an der Talſtraße hat gegenüber demGeſtüt und an der Bergſchenke begonnen Se werden

die ſtarken Ton und Zementrohre auf der Wieſe neben
dem Reitweg entlang gelegt Die Betonarbeiten zur
S am Ufer der Saale zur Aufnahme der

röllwitzer Kanalabwäſſer gegenüber der Bergſchenke ſind
weit vorgeſchritten

Jn der Heide hat man das Holgfällen wiederum
begonnen Zuerſt werden die kranken Stämme und der
Windbruch ausgeholzt Der Laubwald zeigt jetzt die
ſchönſte herbſtliche Färbung Die vom Heideverein angelegten Wege befinden ſich wie die Fußwege der Stadt

im beſtew Zuſtande
Diebſtähle Aus der Wohnung eines in der

York ſtraße wohnhaften Architekten wurden während
deſſen Abweſenheit Kleidungs und Schmuckſachen im
Werte von etwa 300 geſtohlen Ermittelungen ſind
angeſtellt Jn der Nacht zum 17 wurde in der Nähe
des Hallmarktes ein Wohnungseiwbruch ausge
er Dabei hat der bisher unbebannte Täter auf der
erfolgung ſeinen noch gut dunkelgrauen mit

modefarbigen ſchmalen Längsſtreifen verſehenen Ueber
zieher und ſeinen ſchwarzen Hut zurückgelaſſen Der
Ueberzieher iſt für einen großen ſtarken Menſchen paſ
ſend Er hat verdeckte Knopfleiſte und ſchwarzes Sergeſagter Der ſchwarze ſteife Hut hat n 56 und iſt
mit einer auffallend breiten flachen Krempe verſehen
Wer über den Eigentümer dieſer Sachen oder über den
Diebſtahl Angaben zu machen verm wird erſucht diesder Kriminglpoliget Zimmer 88 r 20 mitzuteilen
dort liegen die genannten Sachen zur Anſicht aus ß

Straßendiebin Ein 6jähriges Mädchen das von
der Mutter zum Abholen von Wäſche ausgeſchickt war
wurde von einer bisher nicht ermittelben Frau in ein

Grundſtück der n r n gelockt Dortnahm die Frau dem Kinde 1,50 M unter dem Vorwande ab daß es für ſie eine Beſtellung ausrichten ſolle
Als das Kind zurückkehrte hatte ſich die Frau enkfernt

Jm Hof abgeſtüzt Jn der Auguſtaſtraße ſtürzte
ein Dienſtmädchen gus bis t unbekannter Urſache aus
einem im zweiten Stockwerke befindlichen Fenſter in den

of Das ſchwer verletzte Mädchen wurde mit dem ſtäd
tiſ Krankenwagen der Kgl Klinik zugeführt

Hilflos Eine 88jährige Witwe wurde in einem
Hausflur der Schwetſchkeſtraße re aufgefundena ſie ſich nicht wieder erholte wurde ſie der Kal Klinik

zugeführt Vermutlich iſt die
e Schuthaft wurde ein wohnungstoſern utzhaft genommen ein erſtehe ha her der ſich e erſten Eliſabeth

ücke entkleidete um ſich vermutlich zu ertvänken
Von der Straße Jn der Merſeburger Straße

brach in der Nähe des Apollo Theaters die Achſe eines
Motorwagens der Fernb Halle Merſebur Es

wurde niemand verletzt ebenſo trat eine Betriebsſtörumg
nicht ein Jn der Delitzſcher Straße riß die Ober
leitung der r nbahn Jwendwelcher Schaden
entſtand nicht der Betrieb wurde ebenfalls nicht geſtörtn der Aug h ß e fuhr ein 11jähriger Schul
knade mit ſeinem Fahrrad ein Ajähriges Mädchen um
Schaden erlitt das Kind anſcheinend nicht Durch einen
umwendenden Rollwagen wurde in der Gr Brau
hausſtraße eine Schaufenſterſcheibe zertrümmert

Aus dem Vereinsleben
W K V Jungdeutſchland Abt Lützen hält am

Diens abend 8 Uhr Schießübung im Markgrafen die
Jnſtruktionsſtunde in Gemeinſchaft mit der Jungwehr Mitt
woch abend 84 Uhr in der Turnhalle der Städt Oberreal
ſchule Staudeſtraße ab Der Helfer der Abteilung Gefr
Filß iſt auf dem Felde der Ehre gefallen

Entomologiſche Geſellſchaft Montag zwangloſe Zu
ſammenkunft zu einer Beſprechung im St Nikolaus

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen

übernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine
Verantwortung

Die hohen Kartoffelpreiſe
Jmmer wieder die hohen Kartoffelpreiſe Man fragt

ſich können das die Lieferanten und Händler mit ihrem
Gewiſſen vereinbaren daß die Kartoffelpreiſe jetzt eine
ſolche Höhe erreicht haben Unſere tapferen Angehöri
gen ſchlagen ſich doch auch für ſie im Feindesland herum

warum dann den Zurückgebliebenen die notwendigſten
Lebensmittel zu verteuern Das iſt wahrlich kein
Patriotismus noch dazu wo die Kartoffelernte gar nicht
ſchlecht ausgefallen iſt Oder muß erſt die Stadtver
waltung Höchſtpreiſe feſtſetzen Dann iſt nur zu wün
ſchen daß ſolche recht niedrig r würden Zwar
iſt dann zu befürchten daß manche ihre Kartoffeln lieber
verfaulen laſſen als ſie zu verkaufen aber auch hier
gegen müßte die Stadtverwaltung mit Schärfe vorgehen

Kirchliche Nachrichten

Frau von der Treppe ab

U L Fra tag 20 Oktob bends 9be n Seht er n z 5z rieter derr barer Kaner gsberun eit Abendm
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Schluß der Bugra
Die Weltausſtellung für Buchgewerbe und Graphik

in Leipzig wurde geſtern Nachmittag mit einer Feier im
Ehrenfaale der Halle Deutſches Buchgewerbe geſchloſſen
Präſident Gebeimrat Dr Volkmann betonte in ſeiner
Schlußrede daß wen auch der Krieg ausgebrochen ſeidoch vieles von dem was die Welttulturausſtellung er
ſtrebt habe verwirklicht worden ſei und als unverlier
barer Beſitz der Allgemeinheit angepere Wenn jetzt
draußen auf blutigem Feld ein Stück Weltgeſchichte
gemacht werde ſo ſei in der Bugra ein Stück Kultur
geſchichte geſchafft worden deſſen Wert man nicht ſobald
ver geſſen werde

Dem Danke dem der Präſident dem Könige dem Königlichen Hauſe den Reichs und Stagtsbehörden den

Kommunen und allen weiteren Mitarbeitern für ihre
Unterſtützung ausſprach hl oß ſich auch Oberbürger
meiſter Dr Dittrich Leipzig an der erklärte daß es
i m eine angenehme Erinnerung ſein werde an derBugra mitgearbeitet zu haben Für die neutralen Staaten
ſprach der Kommiſſar der Niederlande Moutom und
dankte für die liebenswürdige Unterſtützung die er und
ſeine Kollegen aus den neutralen Staaten in Leipzig
gefunden hätten Namens der Königlichen Staats
regierung erklärte alsdann der Staatskommiſſar Kreis
hauptmann von Burgsdorff die Ausſtellung für ge
ſchloſſen und brachte auf ihren allerhöchſten Schutzherrn
König Friedrich Auguſt ein Hoch aus

Jm Pſchorrbräu von Antwerpen
Jn einem Briefe in dem der Berichterſtatter des

Nieuwe Rotterdamſche Courant einen Beſuch Ant
werpens kurz nach der Eroberung ſchildert wird auch von
einem Beſuch in dem dortigen Pſchorrbräu erzählt das
in vollem Betriebe war und unſern Offizieren und Sol
daten ſchnell eine gaſtliche Stätte bot Blühend geſund
ausſehende deutſche Offiziere ſo erzählt der Holländer
ſaßen da völlig ruhig beim Frühſtück ohne daß ſie den

14

zeigt daß die Preiſe in Antwerpen a ſwenſets nicht über

trieben hoch ſind
Tomatenſuppe 0,40 Fres

e Nudeln 0,50 Fres
inderbraten mit Shoten 1,50 Fres

Carbonade 1,25 FresBeefſteak mit We lſarioſfein 1,50 Fres

Filet dito 1,75 FresRippenſtück mit Sratkartoffeln 2,25 Fres
Omelette nature 0,75 Fres
Omelette mit Schink en 1,25 Fres
Omelette mit Champignons 1,25 Fres
Apfelſchnitte 0,75 Fres
Ananasſchnitte 0,75 Fres

Aus der Amgebung
Ammendorf 17 Oktober Der Prozeß um

einen Baum Bei Anlegung des Bürgerſteigs in
der Halleſchenſtraße war die Entfernung eines Baumes
vor dem Grundſtück des Schmiedemeiſters Müller er
forderlich Baumſchulenbeſitzer P Huber kam der Auf
forderung den Baum zu entfernen nicht nach Darauf
ließ ihn die Gemeinde entfernen und dem Beſitzer zu
ſtellen Dieſer verlangt nun eine Entſchädigung von
45 während er nach einem Vertragenur eine Mark beanſpruchen kann Der Beſitzer hat
nunmehr gegen den Gemeindevorſteher perſönlich und
gegen die Gemeinde den Klageweg beſchritten Gegen
erſteren wurde die Einleitung des Verfahrens wegen
Einberufung zum Heeresdienſt zurückgeſtellt Die Ge
meindeverwaltung läßt es aber auf den Prozeß an
kommen

Döllnitz 18 Oktober Beſitzwechſel Der
Gaſthof zum Palmbaum ging durch Kauf an Herrn
Heinemann zu Wahren über Die Uebernahme erfolgt
ſchon am 1 November Die Vermittlung erfolgte durch
das Agentur Kommiſſionsgeſchäft von Rich Hoffmann
zu Hallebelgiſchen Herren die gruppenweiſe um die Tiſche verſam

melt waren den mindeſten Anſtoß gaben Sehr intereſſant iſt die Speiſekarte die den Gäſten vorlag ſie erwarb ſich das geſchätzte Mitglied unſeres Kriegerver

Anfang V Uhr
Heute Montag Anzrengruber Abend

b Der ledige Hof
Schauſpiel in 5 Akten von Ludwig Anzengruber

b197

Dienstag Der Herrgottaehnitzer ven Oberammorgau
Neue Films von den Kriegsſchauplätzen

Sratwu rst löckle
Ecke Gr Ulrichstr u te PromenadeKonzert und Garietee Lolral

Kents vollst nenes Varietee Programm Ankang 5 Uhr
Sspeisen erstklassig aus eigener Fleischerei mit elek
trischem Betrieb Pränzip Gut und reichlieh h00667

Entree frei Wochentags Entree freiZur Ausstellung gelangt ein

42 em Mörser Geschoss
Original Grösse r sehen Staunen
Eadison Theater

Heute zum letzten Mal Ein Heldenstück
Unagere blauen Jungen übertrifft alles bis jetzt von

mir Gebotene Ein jeder muß es ſehen Wez6
Unfere diesjährige

Haupt Verſammlung

findet am 24 Oktober 1914 abends 9 Uhr
in unſerem Vereinshauſe mit nachſtehender Tages
ordnung ſtatt

1 Entgegennahme des Jahresberichtes
2 Richtigſprechung des Rechenſchaftsberichtes und Ent

laſtung des Kaſſierers
3 Wahl des Vorſtandes des Schiedsgerichts und der

Rechnungsprüfer
Genehmigung des Haushaltplanes
Wünſche aus der Verſammlung

öchreberverein Halle Oft

Grimm Röth
Großer Transport

Ferke
ſteht am Montag den 19 Oltober von 6 Uhr an im

Mansfelder Hof Mausfelderſtraße
in Halle a S billig zum Verkanf

W Kohlemann Hoheuthurm

Schnelgerklelder
für Damen Jackeit und Rock

von Mark 85 an

Knzug nach Mass
Wark 65 69 75 und böher
Grosses Stofflager Gute Atrbeit

Max Teuscher
Schmeerstrasse our 20 95917

Schmüceken Sie Ihren Hut

Katalog mit meinen echtenDüber traut ean und Strausckecern
diner e S allefertigz Selbstgarn,

Art emptiehlt zu bilögsten
Preisen

G Schaible
Möbeltabrik h05749

Große Märkerstraße 26

jeder

versende
gratisu
franko

S es ist dies d keinste Hut
d putz im Winter wie im

W Sommer immer moderne Sehr eleg u vornehm Hinechte Htröliscledernnut

findet überall das grösste Interesse
Ich liefere echte Strausstedernwat Vach
nahme in Tiefsehwarz und Schneeweiss

lange ca 36 em Breite ca 13 em za 50 Mk

9 u
6üotournahine gaeh i tagiger Provez u II

ehe den preu hochpt 9 Zim 2 Mädchen

en Küraſſierer dtior Er in Horſt kam reichl Zub Garten
Sächſiſcher Jnfanteriſt Pferdeſtall per 4 1915 auf

Adolf Steinmann Wunſch früh M 2500 142
Baveriſcher hOtto Rudolph ſſBayeriſcher Jäger De Auerſtr zu pt

Kurt Klotz 5 33 Küche Speiſek BadKutſchke preuß Füſilier Piabchent Zubeh Garten
Fritz Gruſelli per 1 4 15 650 Mk 172

Preußiſcher Jnfanteriſt J Wohn Gas u Balk
Camille Hammes 75 Manf 2W St u

Eine franzöſiſche Bäuerin 225 15 Schmeer

Könnern 17 Oktober Das Eiſerne Kreuz

r für Halle und die
aus Hauptmann der Landwehr Herr Gerichtsrat

eyerDg Gröbzig 16 Oktober un frn des
Rektors Der neue Leiter der hieſigen Schulen
Rektor Kalkhoff wurde am hie vormittagdurch den Kreisſchulinſpektor Kuhlbars Cöthen in zAmt eingeführt Der herzliche hie nen renß wurde
durch Lehrer e zum A druc gebracht Ebenſo be

rüßten ihn reter des Schulvorſtandes und der
irchlichen Körperſchäften Sodann wurde der nach hier

verſetzte Lehrer Pietſch in ſein Amt eingeführt
W Freyburg 18 Oktober Weiwleſe Vom

Kriege Die Leſe der blauen und weißen Trauben
hat am Montag begonnen und dürfte in einigen Tagen
beendet ſein ie blauen Trauben wurden bei einem
Moſtgewichte von 70 80 Grad mit 26 80 Mark die
weißen Trauben von 65 75 Grad mit 20 22 Mark und
lagen vn 70 75 Grad mit 23 24 Mark für 50 Kilo
bezahlt Das Eiſerne Kreuz erhielten Wachtmeiſter
Albert Krauſchwitz Artillerie Regt 74 Unt OffizierAlbert Steinborn Jnf Regt 72 Goſeck Weßintiſter

Richard Stöhr Steigrä
S Deſſau 18 Oktober Ein Brand entſtand in

der Beckerſchen Maſchinenfabrik geſtern abend gegen
8 Uhr der in kurzer Zeit den inmitten des Fabrikgrundſtücks gelegenen großen Holzſchuppen mit reichen dell
vorräten vernichtete Auch die angrenzende Tiſchlerei
wurde in Mitleidenſchaft gezogen Die Urſache des
Feuers iſt noch nicht aufgeklärt Die Stadt Deſſau
verfügte daß alle Feldzugsteilnehmer mit einem Ein
kommen unter 3000 M von der Einkommenſteuer befreit
bleiben das bezieht ſich auch auf deren Angehörige

Bernburg 17 Oktober Ein h beſchoſſen Am Donnerstag nachmittag gegen 5 Uhrbberfleg eine Taube deutſches Flugzeug in der Richtung

von Norden nach Süden unſere Stadt Die militäriſchen
Poſten an der Eiſenbahnbrücke glaubten ein feindliches
Nugzeug vor ſich zu haben und feuerten laut Anh
Kurier etwa zehn Schüſſe auf die Taube ab glücklicherweiſe ohne zu treffen Zur Unterſcheidung wird
darauf hingewieſen daß die franzöſiſchen Flugzeuge
eckige Flügel die deutſchen aber abgerundete alſo richtige
Taubenflügel haben Die Jnſpektion der Fliegertruppen

S Ahberpollfer

Uber Ecke Gr Ulrichstr
Täglieh Crosse

kKünztler Konzerte
der DBamen Kapelle

Kampe
Neues Programm

Ergebenst ladet ein h05786
Frau Elsa Beth Winker

Ktalttheater in Halle

Dienstag d 20 Oktober
34 Vorſtell i Abon 2 Viertel
Anfang 8 Ende 10 Uhr
Im Jahre 1870
Der Wehberfall
Oper in 2 Akten mit Be
nutzung der Novelle Die
Danaide von Ernſt von
Wildenbruch von Heinrich

Zoellner
Spielleitung Oberregiſſeur

77Aus verkaut
Wegen Vollsföndiger Aufgabe des Geschälftes

brelsermäblguneen his 50 droz

Bängelumpen

Tischlumpen

Küchenlampen

klurlampen

Stelll u Sturmlaternen

Brustlaternen

Wancllumpen

Boudoirlumpep

rn U

Se19

Theo Raven
Muſikaliſche Leitung

Fritz Volkmannu ent Karl Jordan
I ichen 10 komplett mit 65

bunt Schirm
Wilhelm Freiwilliger

Rupert Gogl
Reine Gouyou

Steffi PfefferTeutſch
Rascal Franz SchwarzRodolphe Karl Kruthoffer

Madame Courtier
Alice von Boer

Ein Franktireur
Fritz Gruſelli

Ein junger Burſche

III

n

a

Otto Krahl
Ulan Camille Hammes CFranttirenrs Varekß cBäuerinnen Zeit derHandlung Dezember 1870 Konzert

der voreinigten Männerehöre
rn o Kalle Sang und

Klang Kallezeher MännerGosang Verein
Die Probe mit Orcheſter

findet r heute Montag
abend nicht im St NMikolausſondern 8 Uhr im Stadt
tiheater ſtatt h06074

Ort der Handlung Ein
Dorf in der Picardie

Hierauf
Im Lager vor Sedan
Große volkstümliche Szene

von Heinrich Zoellner
Spielleitung

Karl Stahlberg
Muſikaliſche Leitung

Fritz Volkmann
Jnſpizient Karl Jordan
Feldwebel von der preu

ßiſchen Garde
Franz Schwarz

S ermietungen

anderer

Hede Seiden
Deutſche Soldaten aller

Waffengattungen Zeit
der Handlung 2 Septem

ber 1870

ir 17/18 Z erfr i Lad b93

Rud Haymſtraſfe 13 herr
ſchaftl 6 Zimm Wohnung
zu verm Näh 165Burgstr
I Et 3 Stub Kch Spſk gr
Korr Jnnkl 400 M 170

Kirchn erſtr 1 II l
4 Stuben Küche u Jube
per 1 1 15 525 Mk 171

3 Zim Wohn m Gas Bad
Inntl reichl Zub ſofort zu
verm Svitze 20 196
St ,Vorr 50 renov I IIT üm Alter Wiartt 16 4

Dryanderftr 13 1I149
4 heizb Zimmer K u
Zubeh m Gas Sonnenite ſof o 1915 zu vm9 ad J i t eu erfr itze rn Sternſir 11 5 Zim Wohn
p ſofort zu vermiet NähJ Etage rechts 15
Wohnung
4 Zimmer Küche Speiſe
kammer Bad elektr Licht
1 Stock ver ſofort oder
ſpäter zu vermieten
GeneralAnzeiger f Halle
und die Provinz Sachſen
Et W einſchl Keh SRaume

Das zerschossene

h6469

Neueste
Auſnahbmen

Kaiser

Heute De

r und morgen
DienstagKüostler Konzert

Patriotisches Programm
Die Vorführungen der Krieys
Uehtbhüder beginnen e
ab 6 Uhr wieder

Nedeon MNensſogin lage büscelüort
Str 312

Kein haden Tervand direkt

Sämtliche Zuhbehörteile enorm billig

d güminerwohfn

r r

al

Nacehfo fol ge r

uriehetr s

mit erſ Tcht Licht

den Badubehör auch alsars eignet evtl
mit Zentralbeizung zum 1 1 15 Königſtraße 58 zu
vermieten A Vondran 1121Albrechtſtraße 35 Albrechtſtr 16 6 Zim Kch
am m edrichrrgg Part Gas 1 April lWohnung v 5 Zim u Zub rnAlvbrechtſtr s 5Zim

Bad Gas Zub z 4 1152
2St K K u Zub I I 15 z vmDiemi Gartenſtr 4b pt

5 r 5 ZimKch Spſk Mädchenk Gasu Zub vo od ſpät z vm

1 4 15 für 950 Mk z v z329
Frdl 4 Zim Wohnung
a Hallmarkt Eckü Sonnenſſof od ſpät 550 M z verm
Autom Treypenbel renov
Näh Brüderſtr 4 Kont z228

Wohn 270 Mk Pf od ſpät
z vm Langeſtr 4 Ba40Invwig Wüchekernr t

Bad u Zuvehi zu verm Zu erfrag Hedwigſtraße 1
Fing 1147 iſt die Parterrewohn bisherWegzugsh 2 I I von Herrn Kriminal Kom350 M Talobſtr 15 III Maukſch bewohnt und durch

Sarg 17 I m 5 Zimmer deſſ ſe d o hir geword zwohn m Zub ſof od ſpät 198 Preiſe v k auf Wunſch
vergröß für 1150 Mt ſof zuWil helmſtr 18

renov I Et 73im nebſt Zubelektr Licht Kochgas Bad ſof

od ſpät zu verm Beſicht u
Näheres b Hausmann 1114
Beeſenerſtr I9a I Et im

Wohm Bad Jnnkl Spfk u
all Zub ſof od ſpät z 590 M
Zuerfr Beeſenerſtr 20,l 1109

Reilstr 82 I
herrſch 5 Wohn p ſof 13

de Bahnnähe
Wohnung zu vermieten
Land wehrſtr 14 Kell 195

Dorotheenſtr I
ge d ſtädt Aniah g
Wo hn 4 15 z verm Rab
1 Tr bei Roeber

Germarſtraße 3

Hochpart mit Garten
6hzb Zim Gas Bad Jnnkl
reichl Zub auch als Wohn u
Bureau u Zim m beſ Eing
Meld 9 11u 24 b Hausm l 8
Fehböno vonn J Wohn ITr wvof
1 410 Mk Lessingstr I0 LadSaſontalneſtraße J
hochh Wohn 7 r viel Zub
Gart 1850 M of zu verm
Räh Bu rgſtr 42 II 6377
Wohnungen zu vermiet
Am Kirchtor 22 1350 M 4Humboldtſtr 9 i 4850 M 11

r r 2 pt 430 1Witteſtr 1 v 750 M ſofWe tr 18 1 500 1

vmt Die Wohn w neu renov
Zu beſicht 7 t Hausmann

ar rz April 15 zvermieten Näheres J
Geiststrasse 57

Leeres Zimmer vt mit
ſep Eing auch möbl ſofortv v Forſterſtr 56 p
Wohnun zu vermieten

pung 553im K Bohnung 4 15

z verm Schillerſtr
53 Hofwohn 2St

Kam z K Zub od et
v S z vm V mKl Hoſwohn a einz
z vm Kl Ulrichſtr 8

Gr Ulrichſtr 9
5 Zim K c per fofortod ter zu vermBernbard happ Rofengart 32

Hausmannswohnung
an ältere kinderlofſ Ehtelente
zu verm Händelſtr 34 II

g geh b eheu Z gen Ve 7önngſof z vm Wehr 13 p l

t rech t letektr Licht 0 1 4
r z r Leipzigerr Eing

e 2i n Merset Se ſof u verm
Jacobſtr 29 U l We

ſof reſp 1 Jan od 1 April 15
32 Pr M

Stube u Kam 10 M
KellS pt 460 W ſof u verm nerſtr 6

Monkag

in Berlin erſucht überhaupt
zeugen peinlichſte Vorſicht
dann zu beſchießen wenn

flächen das Eiſerne Kreuz

Meere gegenüber Dieſer

Winde
fortdauert ſind ſtellenweiſe
treten
zunächſt nicht wahrſcheinlich

Einheften einzelner B

Mk 00
auch einſchließlich aller

19 Oktober 19
beim Beſchiehen von Flug
u wahren und ſolche nur
ie zweifelsfrei als feindliche

erkannt ſind Deutſche Flugzeuge ma unter den Trag
Die deutſchen Marineflug

zeuge führen ſchwarze Balkenkreuze über die ganze Länge
und Breite der Flügel und an beiden Seiten der Hinter
kante der unteren Tragflächen lange rote Wimpel

Witterungsüberſicht v 18 Oktober
Dem hohen Druck über Nord und Nordoſteuropa liegi

heute eine meter epreſſirn über dem Mittelländiſchen
Druckverteilung entſprechend

wehen in ganz Keitians ſchwache öſtliche bis nördlich
Jm Dienſtbezirk wo das neblig trübe Wetter

geringe Niederſchläge aufge
Eine Aenderung des Witterungscharakters iſt

M

Sammel
für Kriegszeitungen Berichte uſw hat den
ungeteilten Beifall unſerer Leſer gefunden

Sie iſt aus feſter Lederpappe mit einer
ſinnreichen Einrichtung zum dauerhaften

Mappe

lätter zu einem Buch
verſehen und koſtet Mk 50 nach auswärts

Auf Wunſch wird die Mappe
bis heute erſchienenen

Nummern unſerer Kriegsausgabe zum Preiſe
von Mk 00 geliefert

nehmen Beſtellungen entgegen
Auch unſere Boten

böe r Pönnicke bochpt l

Park auch get zu vermr e I 3407S S lafſtellen frei

Leipziger Sei

Humoriſtiſcher

Einheitspreiſe
zuzüglich 5 Pfg ſtädt Steuer
freier Eintritt

Loge u Iſämtl Parkettplätze Mt 50

Militärs im

Apollo Theater
De Völlig neues m d

2 neue vaterländiſche dende Bilder

r olenen am Rhein nd
Der Oedenkta ag von Marsla Tour

rtrag von R Trommeor
Landwehrmann Kulicke

Otto Bergmanns Patriotiſcher Muſikal Akt
De r dieſes Programm erzielt allabendlich

Jubelnden Beifall
Apng numer Mk 00l Rang Mk 30

ür Kriegsverwundete
arkett 15 Pfg e2

5 Zimmer Wohnung
Zwingerſtr mit Gas Bad
uſw 525 II ganze Et

S e rahnnähe 1 1 15 imWohn zu verm da jebiger
Mieter durch Einber

e verhindbez Erbietet ſich
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vm Sovhienſt 3 Lad Pol12
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Se7
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an die Exped d Bl erb
FJung Herr ſucht möbl
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an die Exped t Bl erb
ynvalide ſucht kleine Stube
be Markt z Dezbr H

7245 a d Expd d Blnte en t für 14fähr
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Montag 18 Oktober 191
Das deutſche Blut

Roman von Horſt Bodemer
Fortſetzung Nachdr verb

Eliſabeth warf den Kopf in den Nacken
Suppe zwei warme Gänge Nachtiſch dazu Rotwein

was meinſt du Papa
Ja ja und mich laßt in Frieden Wäre froh derAbend wär erſt vorbei Aber ch konnte doch Blakenſiels

nicht vor den Kof ſtoßen Denen ſcheint der Monſieur
Neffe hölliſch über die Nerven zu gehen

Jn der Diele empfing am Abend der Major feine
Gäſte ſeine Töchter warteten im Salon

Gutenm Abend guten Abend, polterte Blakenſiel in
ſcuem tiefen Baſſe und ſtampfte ſich die Füße warm
Ein Hundewetter Gutzmin da muß man ſich erſt mal

ben langen Bart auftauen laſſen Frau lauf du nur
gleich da rein dich nehmen die Mädels in Empfang und
ſchälen dich irgendwo anders aus deinen Umhüllungen
das iſt mal ſo Sitte in Woſendorf Ja und da iſtRoland Loepa Jhr kennt euch jal Freilich ein paar
Jährchen ſind ins Land gefloſſen Wir ſind natürlich
piaht geſcheiter geworden er dagegen ſehr verſteht

Frau von Blakenſiel eine rundliche mittelgroße Er

ſcheinung mit roten Hängebäckchen ſie trug das graue
Haar einfach geſcheitelt ging in ihren pelzgefütterten
Ueberſchuhen in den Salon küßte die Schweſtern die
ſich über ihre Hand neigten herzhaft ab

Guten Abend guten Abend Und nun helft miraus der Verpackung Und während ſie durch ein paar
Zimmer ſchritten ſchüttelte Frau von Blakenſiel den
Kopf Der Roland Loepa Kinder es geht entſetzlich
über den Kopf ſich mit dem zu unterhalten aber geän
dert hat er ſich doch zu ſeinem Vorteil es war auch
die höchſte Zeit Der Schal Mechthildchen nicht zu
derb ich krieg keinen Atem Was meinſt du Eliſa
beth wie er auf einmal bei uns im Zimmer ſtand wir
machten gerade unſer Verdauungsnickerchen Richtig
erſchrocken ſind wir Eine Bürſts Mechthildchen nicht
mal der traurige Reſt von Haarew will halten

Meinen beiden Jungen geht s gut und Mariechen es
ein Elend da werd ich nächſtens zum fünften Mal

Großmama Und eure Brüder Jmmer ſolide
Den Georg meinen Liebling den grüßt ganz beſon

ders wenn ihr ſchreibt Alſo der Roland Loepa fagtGuten Tag auch und kann ich bei euch bleiben bis Onkel

Juſtus glücklich geſtorben iſt Er hat mir verſprochen
in ſpäteſtens ein paar Wochen abzuſchnappen Und in
der Nähe ſoll ich bleiben Jch natürlich ſprachlos
obgleich mein Alter ſagt ich redete immer wie ein Waſſer

fall und käm vom Hundertſten bis ins Tauſendſte Er
aber ſagt Freilich lieber Roland und herzlich will
kommen auch wenn du nämlich die Abſicht haſt dich löb
lich aufzuführen Das tut er ja auch bis jetzt wenig
ſtens und lange wird die Herrlichkeit mit dem alten
Juſtus wirklich nicht mehr dauern aber der Roland
martert einem das Gehirn Kinderchen wenn ich abends
die Bettdecke bis zur Naſe ziehe ſticht s mir immer mit
Nähnadeln durch den Kopf Na kommt ich binfertig Der Roland hat euch als vierjährige Mädels
ſchacke ſchacke Reiterchem auf ſeinen Knien machen laſſen
Hoffentlich denkt er nicht das ſei erſt geſtern geweſen und
heute könnte Fortſetzung folgen

Mechthild lachte Eliſabeth warf wie ſo oft den Kopf
in den Nacken dann ſah die ſchöne große Erſcheinung un
nahbar ſtolz ausBlakenſiel tupfte ſich die letzten Waſſertropfen aus ſei

nem langen weißen Vollbart als ſeine Frau mit denbeiden ſchwarzgekleideten Mädchen eintrat Er ging ihnen

mit ausgeſtreckten Händen entgegen machte einen Scherz
und dann ſtellte er ihnen Roland Loepa vor

Eigentlich alte Bekannte Und daß der Herr Grafund Neffe ſo feierlich in Frack kommt dafür kann er an

geblich nichts Der Gehrock ſoll ſich in Petersburg beim
Einpacken verkrümelt haben Jch hab den Monſieur
aber in dem argen Verdacht daß er ſehr genau weiß
wie gut ihm der Frack ſteht und auf ſeine eigene Perſon
war er immer ganz außerordentlich bedacht

Mechthild reichte ihm zuerſt die Hand Ein ſchöner
Mann ein intereſſanter das war Roland Loepa
bevor er noch den Mund auftat Faſt überſchlank rieſen
groß ganz geſammelte Kraft ſtand er da Ein ſpitz zu
geſchnittener blonder Vollbart wie ihn der Zar trug
rahmte das ſchmale Geſicht ein Eine elegante leichte Ver

mit einem verbindlichen ſtummen Lächeln

wurden ſeine Augen groß Er trat zwei Schritte auf
Eliſabeth zu und verbeugte ſich vor ihr

Willkommen Herr Graf
Zwei ſchmale weiße ariſtokratiſche Hände wechſelten

einen Druck man nahm Platz

Und dann

Blakenſiel ſchimpfte Der Winterroggen werde er
ſticken wenn die Schweinerei ſo weiter gehe und die
Leute brauchten jetzt zu viel Schnaps was man ihnen
eigentlich nicht verdenken könne Das eingig erfreuliche
ſei daß die Schweinepreiſe hochkletterten auf Deubel
komm raus

Na nu red du was Roland Von deinen Kalmücken
Kirkiſen und Japanern Petersburg ſchenkſt du uns
wohl wenigſtens ſo lange die Damen bei uns ſitzen

Roland Loepas graue Augen blickten Eliſabeth an er
wandte ſich direkt an ſie

Jch komm aus einer ganz anderen Welt Einer
Welt in der die Unterſchiede zwiſchen Herr und Knecht
viel viel ausgeprägter ſind wie hier

Und in die wirſt du ausgezeichnet paſſen, redete
Blakenſiel dazwiſchen und ſchob ſeinen Stuhl näher an
den Ofen Du biſt annähernd dreihundert Jahre zu
ſpät auf die Welt gekommen Jn den dreißigjährigen
Krieg hätteſt du reingepaßt der Tilly der Wallenſtein
und wie die Bagage ſonſt geheißen hat Stümper wären ſie
gegen dich geweſen

Eine tiefe Falte zog ſich jetzt von der Naſenwurzel ſteil
über Roland Loepas Stirn

Das ſind ſehr draſtiſche Vergleiche Onkel Wasmacht denn das Leben aus Ein bißchen Mut und viel

viel Glück
An beiden hat dir s eigentlich nie gefehlt
Wenigſtens habe ich mich nie in meinem Leben ge

largweilt, erwiderte Roland Loepa mit einem Achſel
zucken

Das glauben wir dir aufs Wort liebwerter Neffe
Der Major hielt es für angebracht endlich ein paar

Worte an ſeinen Gaſt zu richten
Graf ſo erzählen Sie doch Bitte Hier ſitzt ein

Veteran von ſechsundſechzig und ſiebzig Ein Kavalleriſt
Den natürlich Jbre verwegenen Patrouillenritte ganz ko

beugung machte er vor Mechthild und ergriff ihre Hand

Wegen plötzl Uebernahme
eines and Gutes bin ich
gezwungen meine a05178

rb choltiſei
in Gr v 296 M 4 KilC aufſee nd Statt
ſof m voll Ernte zu verkrung 2400 M Anz 40

Die zur Konkursmaſſe

45000 M Pr rg Wiorg Halle a S
M Off u F 4837 andie Expedition d Bl erb

J flotte Gaſtwirtſchaften
I m 2000 Anz 180 bI Pr 22000 Off u 3 72242 a d Exp d Bl

300hl zu verp III 350 hl ſofzu vertauſch auf Haus uſw I
Zimmermann Cora R Garterst l

Geschäfte
Rest z verp 300 M Kaut

Llinek Stassfurt krinistr I 51

Frauenmantel u Hut bill
zu verk Humboldtſtr 3 I r

Nur 785 Mk
Svpeiſezimmer dunkel
i Schlafzimmer

iche moderuem ennben komplun dito
mit Saal u Materialw
Geſch Umſatz 180 hl Bier

elegant Ausführunſehr billig in e
S Rosenberg
Geiſtſtraße 21 1 Tr
De Kein Laden

ufw iſt todesfallhalber ſo
fort zu verpachten Zur
Uebernahme ſind 2000 M
erf Rückp erb R Heirothhauſen Rumbach19 I

Angebote unter
eſtaur Café auchS od ein gutg Laden
an die Expeditiond Bl Irbcten a05175

Eleg Kinderwagen
mit Nickelgeſt w gebr z vkWfannerhöhe 16 V Tr

Wovon S SchirwHaus mit Garten
ver 1 April oder früher zuvachten geſucht Späterer
Kauf nicht ausgeſchloſſen Off

u A 7101 an die Exped d Bl
n wen aVerkäufe

ſäckveſahoahe

Es können wöchentl große
Poſten abgegeben werdenOff u L 8451 an d Fil Beſſ Pluſchſofaso Stegtiſch

Bl Lelbzigerſtr tn Be rGelegenheitskauf alles nur wenig gebraucht

liefert
F B HeinzelRo

Sehlrmfahr
Leipzigerſtr 98/99 h6476

wärts bitte Bruſt
a Verſand n aus

weite angeben

Ein neuer ein u zweiſp zu verk Harz 14 pt Hdlg
Rouwagen 30 Ztr Trag Gute deutſche Drehroſſe

trat tage a5162 Bettſt m Matr ein WiundKönnern Poſtſtr 41
KRochnherde

J u grae r aA Rein See t
Tapeten

Extra Angebot

e großer günſtiger
apierabſchlüſſe unſerer

Tapetenfabrik haben wir
von heute an die
TapetenPreiſe
50 ermüßigt
Farbige Tapeten

jetzt von 6 Pf an S

ſchild eiſerner Blumen iſch
preisw z vk Breiteſtr 4 I
Landauer Halbverdeck

Tafelwagenbill z vk Fleiſcherſtr 7 4404
2 neue Bettſtellen m Matr

Kleiderſekretäre bill zu vk
Ednard Busch Fritz Reuterſt 10
Kldr Küch Nachtſchr SofagWaſ ſcht Komm Chaiſ Trum
Stühle Flurg ,Schrbt BettſtS b Nübler Sophienir 2 r

z ſerüiko Aleilersehrank g

Nußb geſchnitzt2 Plüſchgarnitur Stoff 8
G u Plüſchſofa Trum OG Spiegel mit u ohne 48
S Schränkchen 2 hohe O
G Bettſtellen mit Zteil O
H Matratzen groß An SG Kleiderſchr Waſchtiſch G

Küchen Einrichtung G
Gold Tapeten Pianino Harmonium Gjetzt von 10 Pf an verkauft billig sSond ar B n z krledrien beſleke 8

Ganz gleich ob die Ta Geiſtſtr 25 e274 Gpeten bisher 20 30 50 od 06008660
75 Pf koſteten alle Preis D Rad villig n vert
lagen ſind entſpregeg 5643 Auguſtaſtr 9 Sout
ermäßigt y6184 Gr Küchenbüſett 10 KolrJeder kaufe auf Vorren

Das Angebot iſt kon
kurrenzlos billig

ltenern lapetertan
Große ülrichtträße 26
Ecke fägergaſſe Tel 5264

Nicht im Ring12 Deigilgeſchäfte

ſchrank 14 Sofa I2 Komnr
neu 18M gebr Schrbt 35MTrumeau neu 32 M

Brunoswarte 24 Hdlg

III
Straßenmeiſter Wohnhaus

Eigene Tapetenfabrik in Diemitz villig zu vertfn
Haus Stub, StalltürenVerſſteit Kinderſt Fenſter Bretier Balten

7 n zaſcht u Glasſchr Latten Dielung Kvevherd
ent W g r Kochöfen Dachziegel DachLandsbergerſtr Eta l rinnen Faurohte 30 Tau

Gasgn tampe Gasampel fend Mauerſteine Sließen
und einf Gaslampen er Brennholz u v g
billig zu vk Langeſtr 20

Giebeler in Spickendorf gehörigen
127 6tück Pfluumenbäume

welche an der Straße von Spickendorf nach der
Zörbiger Chauſſee ſtehen ſind ſof billig zu verkauf

den 19 Oktober 1914 3395Max Knoche Foheursverwalter

Revolver M mm zu vert n b

des Gutsbeſitzers Theodor

z v Merſeburgerſtr 165
Pluſchſofa Stoffſofa Dich
b Gr Klausſtr 37 Hdl

Auto
Schnell Laſtwagen

m off Laderaum 150 150 em
ſür 18 Ztr Tragkraft offMakranſtädter
Automobilfabrik H
Schreibtiſch u Kommode v
b Anhalterſtr 12 p I 631

Faſt neuer h6482
Sehaufenster Fordan 61a9

billig zu verkaufen
Ranniſcheſtr 11 im Laden

nanG Poſt J Hühner vert v
T MöhringHochtragende Kuh

zu verkaufen a5192
Löbejün Halliſchestor 14

Vormal
Hosen lacken

Selclene

Ein Paar zugfeſte
kleine Pferde

vk OttoSſSchwerdt Oberfarn
ſtedt b Querfurt 005171

Ein ſchweres Pferd
5 Jahre alt zu verkaufen

Von heute an werden

III
befördert

Hierfür empfehle ich

Socken Kniewärmer Puls
wärmer Lungenschützer Kopf
schützer Hosenträger Taschen

tücher Fusslappen Handschuhe
Halshinden

in Trikot Bastseide Rohseide

Herren
in Wolle Leder Seide und wasserdichten

Ha a leipais e 6

Du da redet e er nicht darüber, ſagte Blakenſiel
Roland Loepa ſah ihn mit großen Augen an

Warum nicht Es war intereſſant verdammt kein
Spaß Und der Zar wirft mit Georgskreuzen nicht

um ſich Natürlich ich hab Glück gehabt vielGlück Und hätte lieber für deutſchen Waffenruhm ge
fochten anſtatt mich mit den Ruſſen rückwärts zu onzen
trieren aber wir mit unſerem ewigen faulen Frieden
in Deutſchkand Und draußen wird die Welt aufgeteilt

Blakenſiel ſchlug ſich vergnüat aufs Knie
Hörſt du Gutzmin Hab ich recht

Dreißigjährigen Krieg
Der wollte Loepas bittere Worte nicht gelten laſſen

mit dem

Erlauben Sie Graf Zum Beiſpiel Südweſt
afrika Alle Wetter

Kinkerlitzchen
Jn wegwerfendem Tone wurde es geſagt Gußmin

bekam einen roten Kopf So durfte man in ſeinem
Hauſe nicht über deutſche Heldentaten ſprechen das litt
er nicht

Sie ſcheinen in Rußland Jhr Vaterland ganz aus
den Augen verloren zu haben

Es wär gerade kein Wunder Herr Major Da war
mein Leichtſinn und die Bockbeinigkeit des Grafen Juſtus
Loepa ſchuld Aber Sie irren und verſtehen mich falſch

Jch weiß wie Deutſchland da unten heldenhaft geblutet hat Selten falt ich mal die Hände in der Zeit

iſt s aber ziemlich häufig vorgekommen Herrgott ich
danke dir daß das deutſche Heldenfeuer noch unter der
Aſche des Mißvergnügens glüht So lautete ungefähr
mein Gebet Aber das war doch kein Krieg Das war
eine Menſchen und Tierſchinderei Da hetzen ein
paar hundert abgemergelte Männer hinter ein paar hun
dert anderem her Nennen Sie das Krieg Jch nicht
Aber ſo ein Waffenfeld von einer halben Million und
mehr auf jeder Seite und dann ein Auftrag wie ich ihn
bekam von Kuropatkin Hier nehmen Sie die zehn Kerle
von Tſcherkeſſen die Koſaken ſind nämlich viel ſchlechter
als ihr Ruf aus der Leibſotnie des Zaren die er mirmi itgegeben hat zur perſönlichen Vewachuns Kerls mit

denen Sie den Teufel aufs blanke Eis hetzen können
Graf Verſuchen Sie die rückwärtige Verbindung des

Feindes durch der und Tele
v t

Arbeiter
Arbeiter aber nur
dauernde werden
dauernde

Betriebe

tüchtige Zu
Hemden

Leibhbinden

geſucht

gebote mit ausführlicher
eWesten e

Erng Viewes
Bildſchön Schäferh bill z vk Stoſfen e419Paviergeſch Merſeb Str 5Kräftiges Zugpfero e a ckzu verkaufen hWilh Hauſe Wettin S m zum ſoſortigenHamburger

Engros Lager

i

Glauchaerſtr 37 Me31
Hündchen Rehn b z verk
Pötſch Herrwannſtr 17 pt
Junges Hündchen zu vert
Taubenſtroße 20 Bas56

I gunernalt Reitzeug sowie
1 Rahrfoleitt Sesehirr

Gasthof zur Tanne Halle Mansfelderstr 1

Unſere

zu kaufengesueht

Wachſam deutſch Schäferhund preisw z vk d en Hundefett

0 O22 im Srererneennn
ff u O 7234 a d Exp d Bl
Nähm Fahrräder Pfan dſch

zu kauf geſ Gr Ulrichſtr 53 J
Gebr eiſ Bettſt ſ Mädch t
geſ Preßlersberg 71I
Faſt neu erhalt Chaiſgeſ Off m Pr u L uj
an die Filiale d Bl Leip
zigerſtraße 34 6648G Fahrr z k geſ Off m PrSommeriotte Beeſen a E

lumpen
aller Art kauft 3z398

A Samuel Alter Markt 7

f Herrengarderobe 50 od 52
ganzer Anzug zu kaufen od
leihen geſ Dif unt H 7248
an die Exp d Bl h 6475

Seit Jahren
zahlt allerhöchste Preise t getrag

Herrenkleider
Schuhwerk ſowie ganze

Nachlaſſe
r Beſtellung d Poſtkarte

oder Tel Nr 4889 Komme
ſofort auch außerhalb e299Ein und Verlaufshaus

22 Schülershof 22 am Narktplatz
Renner

Kaufe ſtets getr Schnhwerk
Schattstiotel u Stiefelschätte
Herr, Garder Wäxzahe Bett
Möbel aller Art ganze Nachl
Kleftel Alter Markt 22 z248
Möbel zu kaufen geſucht

Kaufe ſtets Möbel u zahle
die gherogrry Preiſe

Fr Sehirfoth 505969
Kl Ulrichſtr 34 Tel 4828
Altes Mupte

kauft zu 2 Trgiſen 3397
A Samwel

Alter Markt 7 Tel 8092Hut erh er Peigbog z k geſ
Off u C 7245 an d Exp d Bl

Eichein

Von Sehen
Eile
Erſtklaſſige

Spißendreher
für große u mittlere Bänke
werd von Maſch Fabr im
Vorort von Berlin geſucht
Offert m näh Angaben zurichten an d Raffei Zehwartz

z Worke G m b Werk
Wüldau Kr Teltiow a5188

Led Knechte
in Wochenlohn ſuchten a n e n9 d Mts ab nur noch zu gewerds2 Pfg pro Pfund ab Richard Benner mäbiger

Ktellenvermittler Kl l richetr 3 3

mit Iiehbesga ber da
Nebencerwerb f all Geſchäfte
u Händler in Jeldpoſthrief
verp Liſte frei Dhrenſchütz
feldgrau ger ef T W 60
Ohreuklapp 40

genommen e146Städt Laudgut Gimritz
krische Quitten

kauft jede Menge b6468
Teefabrik Gr Märkerzitr 67Gebr Mit Seitengewehr H Lährig ſeien Leetr S
zu Mod 98 z t geſ Oſſ Hausburſche T 18 Jeunt L 9711 a d Fil d Bl alt ſofort geſucht hööre
Leipzigerſtraße 34 621 W Ralehert Geiſtſtr 21

Awaturendreher ſehen
Tücht Dreher auf Eiſen uMetall Amaturen ſinden
dauernde Beſchäftigung in
einer Stadt Sachſens An
gebote unt L R 1186 bef
R Mosse Leiprig ma 69
Haushursche

fleißig ehrlich mit guten
Zeugn Radfahr ſof geſucht
Kakao Comp unt Leipzigerſt

Kommig Geſuch

Für mein rGeſchäft mit Klein u Groß
bandel ſuche ich infolge plötz
lichen Einzugs einiger Erſatz
reſerviſten 23 gut empfohl
Kommis die ihre Brauch
harkeit für Laden Lager od
Kontor nachweiſen könnenzum ſofortigen Antritt An
erbietungen die über Alter
Lehre und Konditionen Aus
kunft geben müſſen bitte ich
mit Zeugnisabſchriften zu
übe rmiitein a5199

werden ausreichende M
beitung des Bezirkes
Fachleute die wenigſten
Branchen kennen
eine Lebensſtellung zu

r Feuſterppuer geſ
Zu meld 7 Uhr abds
b06076 Triftſtr 3 III
Vattlemebgth

finden lohnende Heimarb
auf Militär Torniſter aus
Segeltuch alle Zutaten
werden franko geliefert An
gebote unter No 900 an
Hanasensteln Vogler

in Caſſel erbet hs21

Verheirateten
Ceschlrrkührer

A Leltamann
in Erfurt

ſſentve

Dawenochnejde
bei hohem Lohn Dienſt
wohnung Feuerung c ſof

geſucht el27 geſucht wan a05181
n mannI Huth 4 Co Dampfſägewerk

Oberröblingen a See

Arbeiter
für Bahnbau Stundenlohn
42 45 Pf ſof geſucht 3405Unterführ Rofengarten

W Lueke
geübte Keſſelklopfer

4644 geſ Zu erfr Trothaerſtr
von 6 Uhr nachm bei
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phonverbindungen zu ſtören Ein paar Zentner Dynamit
gebe ich Jhnen außerdem mit und ein paar Packpferde
Alles erſtklaſſig Ob Sie kennen oder nicht iſt wir
herzlich einerlei wenn ſich der Feind nur über Sie dSchwindſucht an den Hals ärgert Ungefähr ſo ſprach

Kuropatkin zu mir der übrigens ganz Vortreffliches ge
leiſtet hätte wenn ſeine Unterführer mehr getaugt hätten
Denn der ruſſiſche Soldat alle Achtung Sechs
Wochen waren wir unterwegs Kamen nicht aus den
Sachen ſie fielen uns ſchließlich wie Zunder vom Leibe
Nacht für Nacht ohne Feuer auf dem Sattel gelegen als
Kopfkiſſen Gehetzt und gejagt worden hier eine Brücke
in die Luft geſprengt da Drähte durchſchnitten es war die
ſchönſte Zeit meinesLebens Drei von meinen Tſcherkeſſen
brachte ich wieder mit zurück zwei erſtickten mit den
Pferden in einem Moraſt einer ſtürzte einen Abhang
hinab brach ſich beide Beine und mehrere Rippen wir
mußten ihm die Gnadenkugel geben ſonſt wär er elend
verhungert vier ſchoſſen die Japaner ab Man
hat viel Geſchrei um die Patrouille gemacht Es wär
nicht nötig geweſen Glück muß eben der Menſch haben
Als ich mich zurückmeldete war Lienewitſch Oberkom
mandierender er konnte das Verhängnis auch nicht auf
halten Jch erhielt das Georgskreuz Onkel Juſtus
hatte Wind von dem Ritte bekommen er ſetzte mir eine
Rente aus was er getroſt hätte tun können als ich noch
bei den Gardeulanen in Potsdam ſtand Eine Erbſchaft
ſtellte ſich auch zur rechten Zeit ein da verſetzte mich
der Zar nach dem Feldzuge in ſein vornehmſtes Kaval
lerieregiment die Chevaliergarde So da hätte ich
meinen ruſſiſchen Lebenslauf hergebetet

Blakenſiel zwinkerte mit den Augen

Sag mal Roland wenn s nicht indiskret iſt wie
viel haſt du eigentlich noch von den geerbten hundert
tanſend Talern

Da mußt du dich ſchon an meinen Bankier um Aus
kunft wenden ich weiß nicht Beſcheid Petersburg iſt
teuer

Keine ſmunran darf es veranen e AimdendürſDienstag nach der Norsee 2u eſſen S

Anfragen

Früh 7 Uhr 1 Waggon J i

Pf

gigg

Frau der ezirka 7000 Pfd Seefische e
SchelItisch wen z Brnt u Hoch PE0

Bratscholle 20 Rabellgu 7 h Ethea en 33
mittelscholle n 30 Fchelifigch ig I5

r u U 7258 d
uſtrag

Scholle et pra 90 pt Schellfisch rn Bäpe
NMakrelen rra 86 pr Schelltüsch re 55

Otto Theuerkaut

abgeſandt Carl Booeh
h grteſen von Hindenburg abgehen Dem Rufe uns

e

Leehecht Kabel ohne Kopf Karbonaden,

Es handelt sich nur um allerfeinste

ecbig i hieran zu beteiligen wollen wir mit Freuden

I Herdseeware hessere Seertsche gipt es nicht

Ich warne hiermit jeder nachkommen gehört doch zu jener Armee

an auf meinen r das elfte Armeekorps das im Frieden zum

Nur dureh unsere Niederlasungen in Holland und Sehweden
können wir diese Mengen so billig Herern

Geld zu borgen da i großen Teile im Erfurter Bezirke liegt und

Da Niemand versäume den billigen Einkauf 220 e458

e
Uerrwenn iſt doch gerade dieſe Armee im unwirtlichen

Rußland der Winterkälte und den Anbilden

Billige Fisch Konserven i i r elebeutsche Dampfflscherel e enGesellſchaft o e Auch wird ſolider Wächter e
Akten Geselischatt

Riehb

Achtung der Witterung am Meiſten ausgeſetzt

h S der v et Paketbeförd erung

uns mit Wollſachen bedacht ſind ſoll am
Geburtstage unſerer erlauchten und viel
geliebten Kaiſerin von Berlin aus ein Woll

Inlpektor

Senfschalen Wollſachen Tabak Zigarren und Rum an
am Handel Denkmal das Rote Kreuz zu Magdeburg Kaiſerftr 64

zum Verkauf
Magdeburg den 17 Oktober 1914

Fuhrieute Das Rote Kreuz

Dienstag ſteht ein großer

ferdemöhren Um für die Allgemeinheit die Möglichkeit zu ſchaffen

Poſten billiger Sendet deshalb von neuem Liebesgaben

500 Ztr ſofort ab Hof den im r ſtehenden Offizieren und Mannſchaften

Dröhnend lachte Blakenſiel eSonn d frei Haus abzugeb el46 Pakete mit Bekleidungs und Ausrüſtungsſtücken vorEmpf Zerährig Köchin Peortemonnals Sonnab abd Do S r r n r c iFortſetzung folgt in Privat zum 1 oder v Pottels an Neumarktſtr amen Saben Sie ſchon 17 Priwatpagerelen nach dem Feidheer zunachſt ver ſuche

weiſe nach einem befonderen zwiſchen Kriegsminiſterium
und Reichs Brrr vereinbarten Verfahren zugelaſſen
werden Die Poſt nimmt die Pakete an und befördert ſie
bis zu einem der in Deutſchland von der Militär
verwaltung eingerichteten Paketdepots Von da aus
übernimmt die Militärverwaltung die Weiterbeförderung
der Pakete bis zu den Truppenteilen

Die n n ſind folgende

15 N b Weidenplan entlang verlorMarie sioll cwerdemäctäcehler Ab Karl 20 I 06071 Koſtüme und Mäntel gert Je gniate nitt
en r Kleine Wetallſpange rei w v mitgebracht Stoffen ſehr Gr Steinſtr

Suche für meine 18ſähr tag verl Verlierer bittet um hillig gutſitzend gefertigt 7
Tochter aus gut Familie Rückgabe Jacobſtr 65 l Bölbergaſſe 2 Sſof od ſp Stell in beſſ Grauer Papagei iiäg 7
Haushalt wo ſie gegen Gegen Belohnung abzugeb Dienstag früh
Taſchengeld häusliche Kl Ulrichſtr Seefische

KRontoris Tücht fleiß Binderin aus
a hilfsw zum Totenfeſt geſ

mit guter Hapdſchr flotter u Leſſingſtraße 25e z Senat In Mngere Pußarbeiterin
u B L 5352 an Rudolf p geſ Off m GebaltsW e id 75 Arbeiten verrichtet und Dunkelhaariger deutſcher T Die innerhalb des Deutſchen Reiches aufzuliefernoſſe Brüderſtraße z394 Inſot u 7236 an Exp d Bl event Kochen r Schà er hund lebendfriſch den Pakete dürfen lediglich Bekleidungs und Aus

Wer vanrend g Krioges J v en fang kann vier od auswärts Eurx Freugg abend ab n Pohlneringe züſtungoſtüge enthalten ine dürfen das ſteht von
im Haupt od Nebenberut fräftiges Madchen verlangt S unter K 700 an die Händen gekommen Ueber Stck 10Pf 6 Stck Licht Pateie muß ſt nd

ſo dauerhaſt ſein daß ſie den retten eines längeren
Transportes Druck Naſſe widerſtehen kann Zur Ver
packung ſind deshalb Holzkiſten oder ſtarke Pappkartons
oder Säckchen aus feſter Leinwand zu verwenden Jn
jedem Falle empfiehlt es ſich außerdem den Inhalt durch
Umbüllung mit Oelpapier zu ſchützen Die Sendungen

Mit Zeugnisabſchr u Bild Expedition d Bl Verbleib erbitteMitteilun Pf 12viel Geld zu melden Berlin Tegel g 5 Pf R Stck 100 Pf E irre re Mädch w koch Wiederbringer gute Be in Kreiensen arr A re ener rn e rer Dann Empf e Haus lohnung g Reumarttviſchhale freier 757

u jüng Mädch Te Te Tee inee H Boye Brehna e v Topfaufaſſ rAlig Anxoigen Büro eſ P I Nov od ſp tücht ſtb Steſlenvermifticrin Heiprigerstr 4 JFernſpr 42 Amt Roitzſch Tee a e Spültüeipzig Markt 10 adiol ätter Mädchen für Küche uHaus von ausw Zu meld Bobermann mit Maulkorb Sigubrucher oder dFür mein Kolonialw mit Buch Kaiſerplatz 20 p 14 Jahr alt Mädchen auf hörend entlaufen Bohuert Male ſo gernagett oder feſt verſchnürt oder dauerhaftgeſchäft ſuche ich bald einen J Dienſtm fof geſ Papier ſucht Stelle Off u L 9831 an Abzug eſſingſtr 2 part Karſofſeſn Scheunert Her 2 Die Pakete müſſen mit der P Adreſſe des
er beſter geſchäft Merſeburgerſtr 5 die Fil d Zta Leipzigerſtr 34 Zöſhwarz öpit Echte Thüringer Mi 8 und hen grinſangers nie ſhdabe Je Kom agte u u d

mpfehlu a C n B e C egiments der Diviſion des Armeekorps verſehen ſeinKomnmis K z Polenmüdchen Anſt g R ädthen 8Helehn abzug Gr Stein Induſtrie wie jedes Jahr I Khuee Jehl Gr Stein die Aufſchrift des zuſtändigen Paketdepots enthalten
Friedrich Schnabel Sen Arbeit Zu er in vom Lande ſucht Stelpng S ſtr 53,Konfiturengeſchäft Wielandſtr 28 Keller ſtraße 54 Als Paketdepots kommen die in der nachſtehenden Ueber

gr Anger 45 der r ds v Rei 5 Zu er ſerſt J drer S n ſicht aufgeführten Orte in Betrachtelt Arbeiter f mehrere Ordentl ſaub Fran üſchdorferſtr egen Béalohn abzugeTage wöchentl z Papier oder Mädchen geſucht Jg ſaub Frau m ſ gut Lnifenſtr 14 I Verzeichnis der Paketdepots tgoſalterStövfen geſ S u 635 Rotes Roß Empf ſ n Wäſchen kann a Kl weiß Spitz braune Drucx achen aller Je

M an d Exp d Bl le J und od ſpät plätten e Obrer e u v Es ſind zuſendeni empner m n ein tüchtiges ſau 619 Truiedrnichſtr 6 pt eipzigerſtr 7M Mädicke Bernhardyſt 50 lleinmä dchen Iöjähr veſſ Madchen w im Sobermann S a Für Heſchäfts S Familien Beöarf r Angebörige derjenigen

L Kkomotivrführer Haush ſchon erf ſucht Stell in Braſchwitz Nr 23 ruppenteile die dem Verbandmilitärfrei ſelbſtſtändiger r 20 I in Halle Taſcheng erw Off Doberman gigeſanfen nach Ort des nachſtehenden ArmeekorpsReparateur ſofort geſucht n Raherin u N 7253 a d Exp d Bl Tornau 6 b H oder Reſervekorps mit gleicher
Off mit Angabe d Alters Beſ jg ichen le S e Nummer oder Bezeichnung anfrüherer Tätigkeit i Lohn für elektr Betrieb ſowie als Stütze bei einz Dame e gehörenanſprüchen unt H N 8833 eine jüngere Rrveiter tätig geweſ ſucht ohne gegen E 2an Jnvalidendank Halle ſofort geſucht ſeit Vergüt womöglich od Manchterte gern Berlin Gardeko
Saale e las S Deutsebe van orliche ftrürng d Bat Diener 20 Okt et Vnigebets i Pr Armee orps

z vorm yr verſteigere i Stettinattler und Kronvrinzenſtr Leipzigerſtr 31 1620 hierſ Bernhardyſtr 19 Brandenburg Havel 36 Aelteres ſolides Dienſt Suche für meine beiden 19 eine größ Vart Kolonial Magdeburg 4chuhmacher rer u i und 16 Ka alten ung waren Weine 1 Geld Sreris ufür Militärarbeiten finden ieb ſofort geſ 6470 ſofort oder ſpäter anderweit ſchrauk Ladentiſche J eSlaulohnende Seſchäſtinung bis Frau Jng Bergemann Stellung in beſſ Haushalt W eetegale e general Angeiger alle da G Düſſeldorf Z
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ds geg Dienſtmädchen fältig erteilt Off u S 7176 Diensiag den 2 De Neueste Formen r ſurt a M 18Reif geſ Hoh Prov pat ſofort geſucht 628 an die Exped d Bl vorm i üor Lerſteiger e b 7 Leipzig 3Geh ift Buchdr Bartels Lindenſtraße 12 pt Geigenlehrer in Tornan Gaſthof dafelbſt Ste 28 L Lichtenstein Sternstr I Elbing
Gr Brauhau r 30 7618 Nähſfranu geſucht F655 für 10jährigen Jungen in 4 MannheimKlempner ſelbſt Arbeit in Lindenſtraße 12 pt Babnhofonähze geſucht 7622 2 Lüuferſchweine reslau eithes Landweh
Gas u Waſſeranl bew Srdentſ ſaub Mädchen Scriftliches Angebot Fritet egen Barzahlung 3399 München önigl Bayer Armee Fs

r rrland Gr ſucht für ſofort 617 h Lies Se el danes HMaul l Rlauenseuche nernSteinſtt aße 31 66479 Frau Dipl Jng n e Nürnberg 3 va e e d Sah getr PNunuer re eiraten Waſcho eſüße vertilgt Otto Immermann s Beiſpieleſue orna bei Leipzig Bahnhof Teutſchentha empf auch Peea werdSrrake ne as201 D ne e r äeſug Witwer e Pfxhalfastor ne r e mee Karet
Fxriſtenz eſſauerſtr 12 63 S velHerren auch Damen d bef Jung anſtänd Mädghen mit 5jährigem Kind ſelbſt eidenwolle s Beſtellungen für Stallungen auszuräuch nimmt entgegen beſind ſelbſt u d Untergg rn t u Kaufmann Ende 30 argen Gaſthof zur Fortunag Das Pale ot e ſt auch anzuge nfür ſofort gef Aeuß gebild größ Eint eine e a5043 H Heinig Salzmünde wenn der Emp Empfan änger einem gehört

der dem lil Reſerveko v ellt iſt3 Auf Pakete deren p r keinem Diviſions oder
Armeekorps d t We ören ſondern nur einer
Armee zugeteilt ſind ediglich die genaue Adreſſe ohne

bill Kaffees an Private zu Konditorei ei Geiſtſtr 65
verkauf können 3 400 M Tagmädchen 15 16 F zu
monat verdienen a5193 Kindern geſucht r

Müller Dortmund Deſſauerſtraſie 12 II I

u Vermög eig eleg Villaſucht bald Wiederheirat mit Wie werde
wohlerz beſcheid wirtſchaft1 Kampſtr 100 kinderliebe gutbürg Dame deſympath Aeuſtere u größ Angabe eines Paketdepots zu ſetzengeſucht i Sauen VNeven h ue he Je t Mia ne v ehern h t D e E r f f n u n s An guter z in der Jnegerapteilung anf

auerſtraße 7 ohne ur nach Gebrauch v Apoth denſof geſucht u Ausführliche Offerten mit Wagners Lezithin Kraft meines nennen e werden von den P anſtalten e
Bild erbeten unter F Z 2630 nahrun n Pak a Mt 00an die Hauptgeſchäfteſtelle d n r 55 Wien Vabn
Vogtl Anzeigers Plaueni V hofs Apotheke Halle a
Anonym u Vermititl zweckl Delitzſcherſir oe e Speiſe Kartofſeln
t Herr 2000 Zentner ſtärkereiche
ſucht m nett jg Dame zw Wohltmann Phönx Bis
freundſch Verk u ſp Heirat marck in Ladungen frkv allbet z werd Off u L9b9l a d Stationen offer O Kittter
Fil d Bl Leipzigerſtr 34 ols8 Halle a Tel 27099 3377
Verloren Gefunden Damen Kostüme

Silb Uhr mit k gold K n Maß la Schneiderarbeitverloren Geg Bel abzug z ſertigt an i2i ren e A Lange A d Univerſität 2
Stein verloren Geg BelMarthaſtraße 26 I

Mühlagaſſe 5 Bäckerei Gewiſſenh Mann 43ſucht ixgendeine Beſchäſtig
e rli Off u V 7239 and Exp d BlLehrling 5g Jekorat u Zeichner S

mit guter Schulbildung per ſucht baldigſt Stellung Off1 4 15 geſucht Selbſtgeſchr unt U 7238 an d Exp d Bl
Ffert unt K 7250 an die 5Exv d Bl erbeten Unger Mann

mit ſaub Handſchrift mili
Weibliche tärfrei ſucht Stell im Büro

oder r J u P 6875Tücht branchekund ho5927 an die Exp W d
in T Sa rhäuern Hlähr ktüſt ginge

Jleiſcherei Leipzigerſtr 77 ſucht Stellung als Haus
burſche od dergl SebröterAuf einem mittler Gute Bahnhof Lauſig bei Düben

in derte au de namhaftu nahen ſt je nach ckungs8 es auf d enden niederzuſchreiben e
unähen oder in Form einer mit Metallöſe verſehenenFahne an die Sendung anzubinden

San Die Pakete ſind ohne Malen Fgretzres ein
zuliefern Das Porto beträgt ein 25 Pfg Findetdie S llefernß nicht bei einer e ſondern un
e 3 Ptändigen tdepot ſtatt ſo iſt

orto n zu enDie Begetdeng erfolgt auf Gefahr des Abſenders
ahnen können weder gegen die Poſt noch gegen

r ilitär Verwaltung erhoben werden
Soüten die Paketempfänger als verwundet vermißt

r gefallen ſich nicht mehr bei dem kämpfenden Heere
e finden ſo findet eine Rückleitung der für ſie beſtimmten
zakete nicht ſtatt Letztere werden per zum Beſten

des betreffenden Truppenteils verwendet Die Truppen
teile führen Liſten über dieſe Pakete an denen Abſender

Aearren Spezlal Ceschäfts

im Hause Grosse Steinctrusre 13
Eeke Nittelstr

beehroe ich mieh hierdureh
ergebenst anzuzeigen z

H Robert Kirchner

in der Nähe von Halle wird

zum 1 Jan 1915 ein junges Weibliche Aufgabeort und Empfänger erſichtliäcdchen Anſt ſunge Frau ſucht mr h r ver verleihen bis zum e Patete welche den vorſtebend aufge gfübrten
einige Vormitt Aufwart Mk 25 p Stück Anforderungen nicht I rrechen oder mißverſtändlichevom Lande geſucht nicht unt n r 33 n r Von Brüderſtr 16 nach Gebr D ſowit Abkürzungen w z Fl A Fliegerabteilung M K19 J im Kochen u Plätten Du erfr Unterplan H pt Steinſtr elektr Bahn zur ebDr Vanglownz n mir d r Weord runnicht unerf Kleinere Milch Empfehle Köchin St ihe Art Kaſ Vernſteinbroſche Fellhdla uwervlans o e r d werden von der Beförderungwirtſchaft vorhanden Off ältere u jüng Dienſtmädch veri Geg Belohn abzug von 50 Pf i Die v t d Leben Paketen findet vorläufig in der

u H 7148 a d Exv ds Bl für Reſtaur u Privat 3400 Brüderſtr 16 i Laden 6 enträ er e 06 e Anna z n er JJung Maädcehen S Mamuo ren Zweirädr HSand wagen z aegße uswadi U dernee Unter günſtigen Bedingungen können Bäckereien e v die Watete u c Paketdepots abgeſloſen

Aetrin Eräituir vermißt Geg Belohn ab Gr Steinſtr i an allen Orten ein Bagcverfahren zur Herſtell ſind und falls von den Angebörigen in der Heimat einet s Wgtrwirrchaſt bei lein n n zugeben bei I Baackmarn r ung eines guten billigen Roggenbrotes er Auflieferung von Paketen in angemeſſenen Grenzen ſtatt
kl Geh ſof geſ Off eugn and Beſch Bolberge ſſe 2 L Magdebu gen r 57 47 ronen mpeln werben Preis des Mehles garantiert reines findet wird die Aufnahme von ateten auf Grund vor
u Anfr t an Vren iſcher F Narch w Anſmn e Werttermantel am Sonn 7 Roggenmedh der 2 Zentner Sack 26 Mk ab Nſtehender Beſtimmungen von Zeit zu Zeit erneuertöbe i 518 lde Jacobſtr U Bad tag nahm zwiſchen 5 u 6U iſchlampen uſw den Mühlen Bäckereien werden gebeten ihre werden

im Heideſchlößchen vertauſcht für Gas und elektr L Adreſſe unter T 4897 an die r r g S zgedanaeboriggee ſind eingehend Wrauf bin
zuweiſen enauen en nach der HeimAbzuh Südſtr 59 pt Was0 5 1 Zeitung einzuſenden Muſter vonneueſte Muſter einge i werden ſelbigen koſtenlos zugefandt a 5204 ſchreiben 8 ſonſt die techniſche Durchführung vorſtebender

lediglich das Wohl der Truppe im Auge habender
ſtimmungen unmöglich iſt

Portem m Jnh ver Nu empf i reich Auswiz mäß Pr
nur aus der Lebensmittelbranche 8 baum verloren Geg hoh Bel SrNordsee Seetieehgrosshaundlg 3u meld 8 Uhr abzug Dryanderſtr 20 I r hölzke ſtraße 7


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 1913-1918
	1914


